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Containergebäude

Die Hermes Logistik Gruppe Deutschland GmbH ist einer 

der größten Logistikdienstleister in Deutschland. 

Werden Sie selbstständiger

Generalunternehmer (m/w) 
Betreiben Sie eine Außenstelle in eigener Verantwortung.

Auf der Basis einer Vertragspartnerschaft auf Augenhöhe 

übernehmen Sie im Rahmen zertifizierter Beschäftigungs-

bedingungen ein festes Zustellgebiet zur Durchführung 

aller Abhol- und Zustelltätigkeiten im Auftrag der Hermes 

Logistik Gruppe Deutschland GmbH.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Hermes Logistik Gruppe Deutschland GmbH
Niederlassung Hagen
Ansprechpartner: Herr Carsten Braches

Eichenhofer Weg 15, 45549 Sprockhövel

Tel. : 02339 / 9292-20

E-Mail: carsten.braches@hermesworld.com

www.hermesworld.com
Distribution
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Wir beraten Sie gerne.
Reservieren Sie sich rechtzeitig Ihren Anzeigenplatz. 

Erreichen Sie Führungskräfte und Entscheider Ihrer 

Zielgruppe in einem themenbezogenen Umfeld. 

Tel.: 0202 / 45 16 54   

info@bvg-menzel.de

www.bvg-menzel.de
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Internationale 
Handelsbeziehungen 
sind für das Auslands-
geschäft der bergi-
schen Unternehmer 
von großer Bedeu-
tung.   

VERHANDELN VERHANDELN 
FÜR DEN FÜR DEN 
HANDEL HANDEL 
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Liebe Leserinnen und Leser,

das Bergische Städtedreieck ist mit einer 
Exportquote von 50,5 Prozent (2014) 
weit über seine Grenzen hinaus als Ex-
portregion bekannt. Weltweiter Handel 
hat bei vielen Unternehmen aus der Re-
gion einen hohen Stellenwert. Umso 
wichtiger sind für sie internationale Frei-
handelsabkommen und Vereinbarungen, 
die den Handel weltweit vereinfachen. In 
unserem Titelthema stellen wir Handels-
abkommen vor und erklären, wie sie sich 
auf die Wirtschaft auswirken und wie lo-
kale Unternehmer von ihnen profitieren 
können. Neben einigen Experten haben 
wir auch mit Dr. Oliver Kempkes, Ge-
schäftsführer der Kuli Hebezeuge – Hel-
mut Kempkes GmbH geredet, der aus der 
täglichen Praxis berichtet. 
Gesprochen haben wir auch mit Wupper-
tals neuem Oberbürgermeister Andreas 
Mucke kurz vor seinem Amtsantritt am 
21. Oktober. Er hat uns verraten, wie er 
den Wirtschaftsstandort Wuppertal vor-
anbringen und sich für die Interessen der 
Wuppertaler Unternehmer einsetzen will. 
Welche Pläne er außerdem für Wuppertal 
und das Bergische Städtedreieck hat und 
wie er sich die Zusammenarbeit mit den 
Kollegen der Nachbarkommunen Rem-
scheid und Solingen vorstellt, lesen Sie 
in unserem Interview auf Seite 36.

Mit ihrer „BurgerSchmette“ haben Pa-
trick Hoch und Tim Rothemann einen 
Trend erkannt. Seit Juni rollt ihr Food-
truck – ein umgebauter, ehemaliger Pa-
ketwagen – durch Solingen und versorgt 
die Bevölkerung mit frischen Burgern 
und selbstgemachten Fritten. Dabei set-
zen die beiden Jungunternehmer auf ein 
ganzheitliches Konzept: Das Essen ist 
handgemacht, die Zutaten sind regional 
und in Bio-Qualität. Wie das ganze bei 
den Solingern ankommt, lesen Sie in der 
Rubrik „Kulinarisches“.
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer
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18   18   Sie bringen vollen Einsatz für eine kundengerechte IT: Sascha Caspers, 
Achim Stöcker und Nadine Rittinghaus im Backoffi ce (v.l.).

38   38   Patrick Hoch (l.) und Tim Rothemann sind mit ihrem Foodtruck in 
Solingen unterwegs.
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36  36   Seit dem 21. Oktober ist Andreas Mucke Wuppertals neuer Oberbürger-
meister. 

10   10   Titelthema: Internationale Handelsabkommen und ihre Bedeu-
tung für die Wirtschaft.  
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48   48   Bei Jakob Leonhards Söhne & Co. hat die Ausbildung junger Menschen 
einen besonderen Stellenwert.

42   42   Annette Kolkau und Gregor Ahlmann berichten von den Zukunfts-
plänen für Schloss Burg.
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IHK-APP

Die „Bergische IHK“-
App ist im AppStore 
und Google Play 
Store sowie im 
Amazon App Shop 
erhältlich.

Titelbild:
Süleyman 
Kayaalp
Abgebildet: 
Dr. Oliver 
Kempkes
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Creditreform Wuppertal

CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.*

DIE
ZEIT
LÄUFT...

Verluste Durchverjährungsfristen. Verschenken Sie kein Geld aufgrund verpasster Verjährungsfristen. 
Sichern Sie sich Ihre Forderung. Der schnellste und beste Weg zu Ihrem Geld ist der zu uns. Beden-
ken Sie, dass seit dem 01.01.2002 geänderte Verjährungsfristen gelten und daher viele Forderungen 
zum Stichtag 31.12.2014 bereits nach nur drei Jahren verjähren. Reichen Sie deshalb Ihre Mahnauf-
träge schnellstmöglich bei uns ein. Sprechen Sie mit uns.
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Die Stadtsparkasse Remscheid erweitert 
ihren Vorstand um Herbert Thelen als stell-
vertretendes Vorstandsmitglied. Der Stadt-
rat Remscheid hat die Berufung Thelens in 
der Sitzung am 24. September einstimmig 
bestätigt. Thelen wird seine Stelle zum 
1. April 2016 antreten. Derzeit ist der 49- 
Jährige bei der Volksbank RheinAhrEifel eG, 
Bad Neuenahr-Ahrweiler tätig, wo er als 
Direktor und Prokurist den Regionalmarkt 
Eifel verantwortet. Daneben leitet er seit 
Mitte 2014 die Baufi nanzierung für das 
Gesamthaus. Zu den Verantwortungsberei-

Stadtsparkasse Remscheid erweitert Vorstand

chen des neuen Vorstandsmitglieds werden 
sämtliche Vertriebsbereiche und damit das 
gesamte Kundengeschäft der Sparkasse 
gehören. „Ich freue mich auf die Herausfor-
derungen und Möglichkeiten, mit einem 
starken und gut aufgestellten Vertriebs- 
team die weitere Entwicklung der Stadt-
sparkasse Remscheid aktiv mitzugestalten“, 
so Herbert Thelen. Er wird voraussichtlich 
zum 1. Januar 2016 nach Remscheid wech-
seln und seine Tätigkeit als stellvertreten-
des Vorstandsmitglied zum 1. April 2016 
aufnehmen.

Freuen sich auf die künftige Zusammenarbeit: 
Herbert Thelen (l.) und Frank Dehnke (r.).
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Plagiarius-Wettbewerb 2016: Produkt- und Markenkopien 
schaden Wirtschaft und Verbrauchern

Wer mit dem Plagiarius ausgezeichnet wird, 
erhält den Preis für zweifelhafte Verdienste. 
Die Aktion Plagiarius e.V. schmäht mit dem 
Negativ-Award Produkt- und Markenpira-
terie und deren wirtschaftliche Folgen für 
innovative Unternehmen und die Kreativ-
wirtschaft.
Auch für das kommende Jahr schreibt die 
Initiative den Plagiarius-Wettbewerb aus – 
bereits zum 40. Mal. Unternehmen, Desig-
ner und Erfi nder sind aufgefordert, ihre Ori-
ginale sowie in Verdacht stehende Kopien 
einzureichen und Hersteller oder Händler 
für den Schmähpreis  vorzuschlagen. Die 
Teilnahme am Wettbewerb soll juristische 

Maßnahmen ergänzen. Beispielsweise 
haben einschlägige Unternehmen, um ihr 
Image besorgt, Produkte vom Markt 
zurückgerufen, eine Unterlassungserklärung 
unterschrieben oder ihre Lieferanten preis-
gegeben. Weiterhin ist das Anliegen der 
Plagiarius e.V., die Öffentlichkeit für Pro-
dukt- und Markenpiraterie zu sensibilisie-
ren und damit zugleich Plagiatoren abzu-
schrecken und Verbraucher aufzuklären. Die 
Trophäe, ein schwarzer Zwerg mit goldener 
Nase, wird im Rahmen einer Pressekonfe-
renz am 12. Februar 2016 auf der weltweit 
größten Konsumgütermesse „Ambiente“ in 
Frankfurt verliehen. Während der Messe 

sind alle eingereichten Originale in einer 
Ausstellung zu sehen. Die Preisträger-
Objekte werden anschließend unter ande-
rem im Museum Plagiarius in Solingen 
sowie bei weltweiten Wanderausstellungen 
einem breiten Publikum präsentiert. Der 
Anmeldeschluss für den Wettbewerb ist der 
30. November. 

 Das Anmeldeformular sowie die Teilnahme-
bedingungen gibt es unter www.plagiarius.com 
in der Rubrik „Wettbewerb“. Fragen beantwortet 
Christine Lacroix unter der Telefonnummer 
07308 922 422 oder per E-Mail: info@plagia-
rius.com
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RINKE TREUHAND GmbH · 0202 2496-0 · www.rinke.eu
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JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges Firmen-
bestehen zurückblicken:  

25 Jahre
Gisbert Krämer GmbH
Solinger Str. 30
42349 Wuppertal

Eva-Maria Schmidt GmbH
Bockmühle 51
42289 Wuppertal

Erfolgreicher Auf-
takt für Bergischen 
LadiesLunch

„Wir sind total überwältigt von der positiven 
Resonanz“, sagt Marion Floßbach zum Start 
des Bergischen LadiesLunch. Die Gründerin 
von ImFlow Contact, dem Bergischen Netz-
werk für Businessfrauen, wurde von der 
positiven Resonanz überrascht: „Damit 
haben wir gleich beim ersten Mal nicht 
gerechnet.“ Die Plätze im Barmer Bahnhof 
waren bis auf den letzten Sitz belegt. Über 
80 Teilnehmerinnen tauschten sich bei 
guter Laune aus. Das Networking zwischen 
Frauen anzuspornen und dessen Potenziale 
zu nutzen, ist ein wesentliches Anliegen der 

Initiatorinnen. „So viele verschiedene, inter-
essante Frauen treffen aufeinander, der 
Austausch ist wichtig und gut“, sagt Polizei-
präsidentin Birgitta Radermacher, Botschaf-
terin des Netzwerks. Denn – da ist sie sich 
mit der zweiten Botschafterin, IHK-Vizeprä-
sidentin Christina Kaut einig: „Es gibt noch 
viel Nachholbedarf, was die Netzwerkarbeit 
von Frauen angeht. Wir sehen oft die Not-
wendigkeit nicht oder trauen uns nicht, 
dabei verschenken wir unser Potenzial.“ Die 
Veranstalterinnen möchten das Konzept 
LadiesLunch daher in Wuppertal als feste 
Größe für Businessfrauen verankern. „Ambi-
tionierte Studentinnen haben hier ebenso 
Platz wie etablierte Unternehmerinnen. Wir 
sind sehr offen, zielgerichtet und inhalts-
orientiert. Gemeinsam können wir für jede 
Einzelne mehr erreichen“, so Isabell Arren-
berg von ImFlow.

 Am 19. November fi ndet in der Schützenge-
sellschaft am Brill der nächste Netzwerkabend 
von ImFlow Contact statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter: www.imfl owcontact.me

Dirostahl: Gute Perspektiven für neue Azubis

Elf junge Frauen und Männer sind am 3. 
August im Remscheider Unternehmen Diro-
stahl in ihre berufl iche Ausbildung gestartet. 
Als Industriekauffrau/-kaufmann, Elektroni-
ker für Betriebstechnik, Industriemechaniker, 
Zerspanungsmechaniker für Drehmaschinen-
systeme oder für Fräsmaschinensysteme hat 
der Nachwuchs bei dem Traditionsunterneh-
men auch nach der Lehre eine Perspektive. 
Das Motto unter Dirostahl-Mitarbeitern lau-
tet oft „Einmal Diro – immer Diro!“. So fei-
erte im August nicht nur der Nachwuchs 
seinen Einstand, sondern zeitgleich auch 
17 Beschäftigte ihr Betriebsjubiläum. Sie 
sind bereits seit zehn, 20, 25, 30 und ein 

Von links nach rechts: Hinten: Marc C. Rübeling, 
Daniel P. Pachucki, Lukas Metzgeroth, Tim P. Aß-
falg, Bernd Gouverneur, Stefan Hammerschmidt / 
Mitte: Dr. Roman Diederichs, Marcus Wößner, 
Kevin Halbach, Giuseppe D. Bonelli, Waldemar 
Horn, Gregor G. Trubitz / Vorne: Andre Reupke, 
Uwe Vogt, Leonie Gumprecht, Taina Mittelstädt, 
David T. La Grotta, Sabina Malik
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Mitarbeiter sogar seit 40 Jahren im Unter-
nehmen. Udo Emde hat am 1. August 1975 
als Schmied im Hammerwerk angefangen 
und ist motiviert und fest davon überzeugt, 
auch noch sein 50. Betriebsjubiläum bei 
Dirostahl feiern zu können.
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Unsere 
Schwerpunkte:

- Insolvenzrecht

- Handels- und 

 Gesellschaftsrecht

- Arbeitsrecht

- Steuerrecht

- Miet- und Wohnungs-

 eigentumsrecht

- Baurecht

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notar (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de

Dr. Norbert Wischermann Andreas Schoß Ulrike Schraad Dr. Nils Brückelmann

Stefan Schoß Nicole Ulfkotte-Bohnke Sabine Liebig Veronika Boll

Reinhard Toenges

DEx-Werkstatt: Lösungsstrategien für demografisch bedingte 
Probleme im Betrieb

Der Demografi e-Experten Verein richtet 
sich mit seinem neuen Veranstaltungsfor-
mat DEx-Werkstatt an Personalverantwort-
liche, Geschäftsführer und Führungskräfte 
von klein- und mittelständischen Unter-
nehmen mit demografi sch-bedingten Prob-
lemen. Die Werkstattteilnehmer erarbeiten 
selbst konkrete Lösungen für ihr Unterneh-

men, die sich sofort in der Praxis umsetzen 
lassen. Miteinander und voneinander ler-
nen steht im Vordergrund unter der Leitung 
von professionellen Beratern und Trainern. 
Die Inhalte der Werkstätten sind dabei ziel-
gerichtet und praxisnah aufbereitet. Derzeit 
gibt es Werkstätten zu den Themen „Alters-
strukturanalyse“, „Gefährdungsbeurteilung“, 

„Belastungen souverän meistern“, „Familien-
orientierte Personalpolitik“ sowie „Ausler-
nen – weiterlernen – umlernen – ein Leben 
lang – aber wie?“.

 Weitere Informationen gibt es unter: 
www.inqa.de, 
www.demografi e-experten.de

Nach 150 Unternehmensjahren blickt der 
Traditionshersteller für Maschinenmesser 
Winterhoff Picard positiv in die Zukunft. Im 
Jubiläumsjahr freuen sich die Geschäfts-
führer Dagmar und Ralf Hüttebräucker, in 
Remscheid eines der innovativsten Unter-
nehmen der Branche zu führen. Winterhoff 
Picard produziert heute Messer für den 
Konsumenten- und Verpackungsmarkt. Mit 
den unterschiedlichsten Maschinenmessern 
aus dem Sortiment können Folien, Schlauch- 
beutel, Verpackungen/Verbundstoffe, Alu-
minium, Papier und Kunststoffe geschnit-
ten oder perforiert werden. Den Grundstein 
des Familienbetriebes legte im Jahr 1865 
Ewald Winterhoff mit der Gründung der 

„Ewald Winterhoff Sägen- und Messerfab-
rik“. Das Programm umfasste damals 

Messerscharf in die 
Zukunft: 150 Jahre 
Winterhoff Picard 

zunächst gespannte und ungespannte 
Handsägen, von Bügelsägen bis Blattsägen. 
Die größten Exemplare waren mehr als 
mannshoch. Seitdem entwickelten die 

Dagmar und Ralf Hüttebräucker freuen sich über 
150 Jahre Winterhoff Picard.

nachfolgenden Generationen die Produk-
tion weiter, übertrugen das Know-how aus 
der Sägenfertigung auf die Produktion der 
ersten Abreiß- und Perforiermesser. Verzah-
nungen wurden zunächst per Hand am Pro-
fi l-Schleifstein geschliffen – eine aufwen-
dige Fertigung, die äußerste Präzision ver-
langt. Es folgte die Automatisierung der 
Prozesse. Schleif- und Verzahnungsmaschi-
nen ersetzten zunehmend bisherige Hand-
arbeit. Unter dem erweiterten Namen Win-
terhoff Picard entwickelte sich das Unter-
nehmen weiter zum Spezialisten für 
Maschinenmesser. Der weitere Ausbau der 
Produktionsstätte in ein Robotik-Bearbei-
tungszentrum wird nicht nur den Verzah-
nungs- und Fräsbereich mit aufeinander 
folgenden Arbeitsschritten weiter präzisie-
ren und optimieren.
Zum Jubiläum gibt’s einen neuen Film über 
Märkte, Verpackungen und Maschinenmes-
ser von Winterhoff Picard. 

 Weitere Informationen unter: 
www.winterhoff-picard.de
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Der wirtschaftliche Wettbewerb entwickelt 
sich immer schneller. Auch das Bergische 
Land hat in der Vergangenheit viele innova-
tive Produktionsverfahren und wertvolle 
Produkte hervorgebracht, die die Welt revo-
lutionierten. Um international nicht den 
Anschluss zu verlieren, ist es für Unterneh-
mer notwendig, sich untereinander zu ver-
netzen und sich über die Entwicklungen 
auf dem Markt zu informieren. Deshalb lädt 
das Innovationstheater Remscheid am 
23. November 2015 von 17 bis 21 Uhr zu 
seiner ersten Veranstaltung in das Stadt-
theater Remscheid ein. Innovationsbegeis-
terte können dort gemeinsam mit anderen 
Interessenten zukunftsverändernde Pro-
dukte und Projekte kennenlernen. Unter der 

Erstes Innovations-
theater in Remscheid

Schirmherrschaft von Oberbürgermeister 
Burkhard Mast-Weisz berichten fünf Rem-
scheider Unternehmer über ihre Erfahrun-
gen mit neuen, unkonventionellen 
Geschäftsmodellen. Herausforderungen der 
heutigen Zeit wie beispielsweise “Industrie 
4.0”, Digitalisierung, kürzere Produktlebens-
zyklen oder auch neue Vermarktungskanäle 

und –methoden werden hier in den Blick 
genommen. Im Anschluss an die Vorträge 
ist Zeit für Fragen und eine anregende 
Gesprächsrunde mit allen Beteiligten. 

 Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung hierzu jedoch erforder-
lich unter: www.innovationstheater-remscheid.de. 

Das Orga-Team des Innovationstheaters (v.l.): Ingo Lückgen, Stadt Remscheid, Wirtschaftsförderung, 
Dr. Peter Dültgen, GF Forschungsgemeinschaft Werkzeuge und Werkstoffe e.V., Inga Bauer, GF Bauer 
& Böcker, Oliver Knedlich, GF Paul Schulten GmbH & Co. KG, Marc Schmidt, GF Visible GmbH & Co. 
KG und Dr. Peter Schniering, GF Schumacher Precision Tools GmbH.

Denkanstößig: Siebte Vernetzung geballter weiblicher 
Führungskompetenz aus der Region 

Bereits seit sieben Jahren kommen weibli-
che Führungskräfte aus der Region bei der 
Veranstaltungsreihe Denkanstößig zusam-
men, um sich in Vorträgen und Workshops 
auszutauschen. Zur diesjährigen Veranstal-
tung am 18. November lädt die Rinke Treu-
hand GmbH gemeinsam mit der Coroplast 
Fritz Müller GmbH & Co. KG ein. Die Veran-
staltungsreihe soll intensive thematische 
Arbeit und persönliche Vernetzung kombi-
nieren. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Ini-
tiatorin der Reihe, Alexandra Bayer-Sanden 

von der Rinke Treuhand GmbH, hofft auf 
viele Spendeneinnahmen. Diese gehen an 
das Wuppertaler Kinder- und Jugendtheater, 
das mit dem Projekt „Be here – Be you!“ 
junge Flüchtlingsmädchen mit jungen Wup-
pertalerinnen zwischen 14 und 18 Jahren 
zusammenbringt und dabei helfen will, den 
Anfang in Wuppertal leichter zu machen. 
Das Tagungs-Programm eröffnet Coroplast-
Geschäftsführerin Natalie Mekelburger mit 
einem Impulsreferat zu unternehmerischem 
Engagement für Kunst und Kultur und damit 

verbundenen Perspektiven für kreative,  
innovative Lösungen. In verschiedenen 
Workshops geht es anschließend um The-
men wie Konfl iktmanagement, Change-
Management, Kommunikation, Beauty-Coa-
ching, Netzwerkarbeit, Kreativität und Team-
identität ebenso wie Selbstmarketing und 
Auftrittspräsenz, etwa im Seminar „Königin-
nen-Charisma… der Funke mehr“.

 Weitere Informationen unter: 
www.denkanstoessig.de 

Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  

Telefon + 49 (0202) 4 59 60-0 

Telefax + 49 (0202) 4 59 60-60

mail@treumerkur.de

www.treumerkur.de

BilRuG
Zahlreiche Auswirkungen 
auf den Jahresabschluss

Sind Sie vorbereitet?
Clemens Dornseifer

Wirtschaftsprüfer
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KOMMENTAR

Die gleiche Beteiligung der Geschlechter an der Erwerbsarbeit 
ist ein Garant für Wirtschaftswachstum. Nach den Ergeb-
nissen der Studie des Internationalen Währungsfonds sieht 
Andrea Bauhus auch in unserer Region Handlungsbedarf. 

Frauenerwerbsarbeit

POTENZIALE NICHT 
UNGENUTZT LASSEN

Die jüngst veröffentlichte Studie des In-
ternationalen Währungsfonds IWF belegt 
die makroökonomischen Auswirkungen 
der ungleichen Geschlechterverteilung in 
der Erwerbsarbeit weltweit und stellt fest: 
1. Frauen leisten weniger Erwerbsarbeit 
als Männer, aber mehr unbezahlte Arbeit.
2. In der Erwerbsarbeit finden sich Frauen 
überproportional häufig im informellen 
Sektor und in schlecht bezahlten Jobs. 
3. In vielen Ländern sind die Möglichkei-
ten der Frauen erwerbstätig zu sein stark 
eingeschränkt.
4. Die Zahl der Frauen in Führungspositi-
onen und der Unternehmerinnen bleibt 
gering. 
Die ökonomischen Konsequenzen für die 
Wirtschaftskraft der Länder sind erheblich. 
In den USA ließe sich das Bruttoinlands-
produkt um fünf Prozent, in Japan um 
neun Prozent steigern. In den OECD-Staa-
ten führt die Rollenaufteilung noch immer 
dazu, dass sich Familie und Beruf für 
Frauen nur in Teilzeit vereinbaren lassen. 
Die Quote derjenigen, die zu einem späte-
ren Zeitpunkt wieder in Vollzeit erwerbs-
tätig sind, liegt für Frauen bei nur drei 
Prozent mit den bekannten Risiken der 
Altersarmut, soweit die Studie des IWF.
Auch die Erfahrungen aus Karrierebera-
tung und Coaching von Studentinnen 

und Akademikerinnen in Wuppertal bele-
gen, dass Frauen, die nach einer familien-
bedingten Pause den Wiedereinstieg in 
den Beruf planen, die Teilzeitbeschäfti-
gung wählen. Eine besonders hohe Be-
deutung für den Wiedereinstieg hat die 
Qualität der Kinderbetreuungsangebote. 
Ist die Betreuung nicht hochwertig, ent-
scheiden sich Frauen für die ausschließli-
che Familienarbeit, um den Nachwuchs 
selbst zu fördern. 
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Die Entscheidung beruflich tätig zu sein 
wird nicht immer durch den Partner und 
das Umfeld mitgetragen. Die Berufstätig-
keit von Müttern gilt manchen als Privat-
vergnügen der Frau. Eine Arbeitsauftei-
lung, in der beide Partner vollzeitnah 
etwa mit 30 Stunden arbeiten und die 
Kindererziehung und Betreuung gemein-
schaftlich übernehmen, bleibt noch die 
Ausnahme.
Eine moderne Arbeitsgestaltung lässt sich 
nicht nur auf betriebliche Belange zu-
schneidern, sondern auch an Lebenspha-
sen der Mitarbeitenden orientieren. Mo-
delle sind dazu bereits entwickelt, werden 
aber noch zu wenig angewendet. Neue 
Karrierewege für Frauen bestehen in der 
Stärkung der Fachlaufbahn, die eine Karri-
ere auch ohne Führungsverantwortung 
erlaubt. Lässt sich auf diesem Wege die Ar-
beitszufriedenheit von Frauen steigern, 
führt sie zu einem hohen Commitment ge-
genüber Arbeitgeber und Beruf. Doppel-
karrieren für Frau und Mann sind gezielt 
zu fördern, um gegebenenfalls beiden eine 
hochqualifizierte Tätigkeit zu ermöglichen.
Die bisherigen Bemühungen, Frauen in 
den Arbeitsmarkt zu integrieren, reichen 
nicht aus. Frauen lassen sich nicht – ab-
hängig von der aktuellen Konjunkturlage 

- mal zur Aufnahme der Erwerbstätigkeit 
drängen und mal zur ausschließlichen 
Widmung der Kindererziehung bewegen. 
Frauenerwerbsarbeit ist kein Spielball der 
Arbeitsmarktpolitik, sondern leistet, wie 
die IWF-Studie zeigt, einen wichtigen 
Beitrag zum Wirtschaftswachstum.
Andrea Bauhus

Andrea Bauhus, Leiterin des Career Service der 
Bergischen Universität
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Barmenia: Auszeichnungen für Nachhaltigkeit im Doppelpack

Die Barmenia ist jüngst gleich doppelt für 
Nachhaltigkeit prämiert worden. Die Versi-
cherungsgruppe ist Preisträgerin in der 

„Ökoprofi t“-Kategorie „Wiederholungstäter – 
Veränderung mit Konstanz“ für nachhaltiges 
Umweltmanagement sowie Gewinnerin des 
Lyreco-Nachhaltigkeitspreises für nachhalti-
ges Einkaufsmanagement. Nordrhein-West-
falens Umweltminister Johannes Remmel 
hat die Barmenia Versicherungen als Leucht-
turmprojekt in NRW geehrt. Bei der Jubilä-
umsveranstaltung „15 Jahre Ökoprofi t“ wür-
digte Remmel das Umwelt- und Nachhaltig-
keitsmanagement des Versicherers. 
Die Barmenia hatte in den Jahren 2012/ 
2013 und 2013/2014 am Zertifi zierungs-
prozess von „Ökoprofi t“ teilgenommen. 
Dabei konnten die Verbräuche um insge-
samt 200.000 kWh Energie und über vier 
Tonnen CO2 gesenkt werden – was eine 
jährliche Ersparnis von 140.000 Euro dar-
stellt. Insgesamt wurden 15 Unternehmen 
in fünf Kategorien ausgezeichnet, die sich 
in besonderer Weise im Rahmen von „Öko-
profi t NRW“ hervorgetan haben. 
Auch der Büroartikel-Dienstleister Lyreco 
Deutschland stuft das Einkaufsmanage-
ment der Versicherungsgruppe als beson-
ders nachhaltig ein. Der Wuppertaler Versi-
cherer erhielt daher den Nachhaltigkeits-
preis für sein verantwortungsbewusst aus-
gerichtetes Büroartikelsortiment und die 
umweltfreundlichen Beschaffungs- und 

Distributionsprozesse. „Wir reduzieren seit 
Jahren kontinuierlich unsere Emissionen und 
werden im kommenden Jahr CO2-neutral 
wirtschaften. In diesem Zusammenhang 
wurde in der Vergangenheit auch der Ein-
kauf sukzessive auf umweltfreundlichere 
und dennoch kostengünstige Produkte 
umgestellt“, sagt Jürgen Brebach, Hauptab-
teilungleiter Unternehmenskommunikation 
bei der Barmenia. Neben wirtschaftlichen 
Aspekten spielen bei den Barmenia-Ein-
kaufsrichtlinien auch sozial-ökologische Kri-
terien eine Rolle. Die Verkürzung von Liefer-
wegen, Emissionsreduktionen, die Favorisie-
rung regionaler Anbieter, die Wiederverwer-

tung und die Möglichkeit des Recycling 
sowie moralisch-ethische Standards von Lie-
feranten sind zentrale Aspekte. Im Rahmen 
des Lyreco Nachhaltigkeitswettbewerbs wird 
die Entwicklung unterschiedlichster Berei-
che, die sich auf das Thema Nachhaltigkeit 
auswirken können, über ein Jahr lang 
gemessen und ausgewertet. Auch der TÜV 
Rheinland hatte bereits im Mai die Barmenia 
Unternehmen für ihre nachhaltige Unter-
nehmensführung ausgezeichnet. 

 Weitere Informationen unter www.nachhal-
tige.versicherung und unter www.oekoprofi t.nrw 
Quelle: Effi zienz-Agentur NRW
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Die Gewinner in der Kategorie „Wiederholungstäter - Veränderung mit Konstanz“, links Vorstands-
mitglied Martin Risse. 
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Wir für Sie

G. Kaib · P. Galldiks · D. Kammer · J. D. Oestreich · W. Ruoff · M. Brocksieper
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer

Rosenstraße 21 – 23 · 42857 Remscheid · Tel. 0 21 91/97 50-0 · kanzlei@stb-kgp.de · www.stb-kgp.de

beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer

NEWS
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Internationale Freihandelsabkommen

HANDELN 
OHNE 
GRENZEN 
Freihandelsabkommen sind ein Segen  
für exportorientierte Unternehmen –  
auch für jene im Bergischen Land.  
Und doch wird aktuell mehr denn je  
über die Auswirkungen diskutiert.
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Länderübergreifende Normen und Stan-
dards sind gerade für die vielen kleinen 
und mittelständischen Unternehmen im 
Bergischen Städtedreieck interessant, um 
international aktiv werden zu können. Die 
üblicherweise hohen Kosten für die An-
passung bereits entwickelter Produkte an 
mehrere Märkte können in der Regel nur 
sehr große Unternehmen stemmen. Oft 
genug bedeutet dieser Schritt nämlich, ein 
Produkt von Grund auf neu zu produzie-
ren, um den abweichenden Standards und 
Vor schriften im Ausland zu genügen.

Normen, Standards, Vorschriften
Eines der Unternehmen, die diesen Auf-
wand seit Jahren auf sich nehmen, ist die 
weltweit agierende Kuli Hebezeuge – 
Helmut Kempkes GmbH aus Remscheid. 
Von hier aus exportiert der renommierte 
Hersteller von Hebezeugen in mehr als 
hundert Länder. Das Geschäft mit dem 
Ausland macht inzwischen über die Hälfte 
des Umsatzes aus. Dementsprechend sei 
man natürlich vom Export abhängig, er-
klärt Geschäftsführer Dr. Oliver Kempkes. 
Der Markt des 1922 gegründeten Tradi-
tions unternehmens gliedert sich grob in 
zwei Bereiche. „Zum Ersten beliefern wir 
Endkunden im Inland und in europäischen 
Nachbarländern. In weiter entfernte Märk-
te und nach Übersee liefern wir Kompo-
nenten an andere Maschinenbau- und 
Kranbau unternehmen. So beispielsweise 
Hub- und Fahrwerke für Krane. Da spielen 
lokale Anforderungen und Vorschriften 
eine große Rolle.“

Investitionsschutz für Unternehmen und 
die Abgleichung anerkannter Standards.“ 
Diese Faktoren erleichtern den internati-
onalen Handel für alle Beteiligten, sagt 
Achim.
 
Auch wenn es aktuell in der öffentlichen 
Diskussion einzig und alleine um ein ganz 
bestimmtes Abkommen geht – nämlich 
die Transatlantische Handels- und Inves-
titionspartnerschaft zwischen den USA 
und der EU (TTIP) –, ist dieses bei weitem 
nicht das einzige Freihandelsabkommen 
der Europäischen Union. Rund 33 sind 
aktuell bereits aktiv, weltweit sind es knapp 
260, Tendenz steigend. „TTIP ist nicht das 
erste und es wird ganz bestimmt nicht das 
letzte Freihandelsabkommen der EU sein“, 
so die IHK-Referentin. „Es ist allerdings 
ein sehr wichtiges, weil dort besonders 
tiefgreifende Regelungen ausgearbeitet 
werden.“ Darüber hinaus ver handelt die 
Europäische Union auch mit anderen außer-
europäischen Ländern. Indien, Singapur, 
Vietnam, die ASEAN-Staaten – allesamt 
Mitstreiter, wenn es um den freien Handel 
geht.
 
Ein lohnendes Bündnis
Die Bestrebungen hin zu einer transatlan-
ti schen Partnerschaft kommen nicht von 
ungefähr: Die USA sind größter Abnehmer 
deutscher Exporte außerhalb der Europä-
ischen Union, und Deutschland ist der 
wichtigste europäische Handelspartner 
der USA. Über 30 Millionen europäische 
Arbeitsplätze hingen bereits heute von 

Insbesondere im Bereich der technischen 
Vorschriften sei es für das Unternehmen 
von großer Bedeutung, dass die Produkte, 
die für den europäischen Markt entwickelt 
werden, auch weltweit einsetzbar sind. 

„Wichtig ist natürlich auch, dass unsere 
Kunden unsere Produkte überall günstig 
importieren können“, so Kempkes. Ein 
wichtiger Aspekt, der sich merkbar auf 
die Wettbewerbsfähigkeit auswirkt, auch 
wenn „europäische Standards weltweit 
eine hohe Anerkennung genießen“ und der 
Export in viele Länder und Regionen be-
reits jetzt gut funktioniert. Darüber hinaus 
sieht Oliver Kempkes allerdings auch wei-
teren Handlungsbedarf. „Es gibt durchaus 
auch Regionen, in denen ganz spezielle 
Zertifizierungen erforderlich sind, was den 
Export kostspielig und umständlich macht. 
Wir sind in diesen Fällen teilweise auf 
lokale Unternehmen angewiesen, die auf 
Basis unserer Teile Endprodukte herstellen, 
die dann für den lokalen Markt geeignet 
sind.“

Grundsätzlich bewertet Oliver Kempkes die 
Effekte von internationalen Freihandels-
abkommen positiv. Den durch den Weg-
fall von Handelsbarrieren steigenden Kon-
kurrenzdruck sieht der Geschäftsführer 
eher gelassen: „Wir haben die Erfahrung 
gemacht, dass es für uns einfacher wird, 
wenn es Freihandelsabkommen gibt. Der 
zusätzliche Konkurrenzdruck aus den 
meisten Ländern ist in unserer Branche 
relativ gering.“ Und er fügt hinzu: „Made 
in Germany genießt auch heute noch ein 
hohes Ansehen.“
 
Ein Markt ohne Schranken

„Freihandelsabkommen sind darauf aus-
gelegt, den gegenseitigen Handel über 
Staatsgrenzen hinweg zu erleichtern“, so 
bringt es Beatrice Achim, Referentin im 
Geschäftsbereich International bei der 
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid, auf 
den Punkt. „Es geht um den Abbau von 
Zöllen, einen leichteren Marktzugang, 

Made in Germany 
genießt auch heute 
noch ein hohes 
Ansehen. 

 
Dr. Oliver Kempkes 

IHK-Referentin Beatrice Achim: Kompromisse  
in Sachen Standards sind machbar.

TTIP als Chance für die EU: Prof.  Paul JJ Welfens
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Ausfuhren in Ländern außerhalb der euro-
päischen Union ab, verkündete jüngst EU-
Handelskommissarin Cecilia Malmström. 
Und: Der Handlungsbedarf ist gerade aus 
deutscher Sicht sehr hoch. Beatrice Achim: 

„Kleine und mittelständische Unterneh-
men, für die die Exporthürden in die USA 
aktuell zu hoch sind, werden profitieren. 
Die Global Player wie Apple, Google oder 
Microsoft haben sowieso die Ressourcen, 
um diese Hürden zu meistern. Die sind 
schon lange auf dem Weltmarkt unterwegs.“
Aber woher kommen die Ängste der 
TTIP-Kritiker? Beatrice Achim sieht als 
einen der möglichen Punkte ein Ver-
schulden auf der Seite der verhandelnden 
Parteien. „Man hat einfach unterschätzt, 
wie groß das öffentliche Interesse ist. Bei 
einem so weitreichenden Abkommen kann 
man nicht alles hinter verschlossenen 
Türen stattfinden lassen. Auch wenn das 
bei derartigen Verhandlungen gängige 
Praxis ist.“
Mit einem Missverständnis räumt Beatrice 
Achim dann auch gleich auf. Es geht um 
die Annahme, die EU-Länder hätten grund-
sätzlich die höheren Standards in Sachen 
Qualität und Sicherheit. „Das stimmt ein-
fach nicht“, so Achim. „Es gibt Überein-
stimmungen oder zumindest Ähnlichkeiten, 
sodass Kompromisse durchaus greif bar 
sind.“
 

Hürden überwinden
Ganz grundsätzlich geht es bei diesen 
Kompromissen immer um den Abbau 
von tarifären und nichttarifären Handels-
hemmnissen. Bei den ersteren handelt es 
sich um Import- und Exportzölle sowie um 
Exportsubventionen. Nichttarifäre oder 
zollfremde Handelshemmnisse sind solche 
Maßnahmen, die vorwiegend das Export-
geschäft inländischer Unternehmen fördern 
beziehungsweise Importe erschweren. 

den europäischen Markt, wenn diese Part-
nerschaft nicht zustande kommt: „Wenn 
TTIP scheitern sollte, so zeigte dies die 
Handlungsunfähigkeit der EU und es wäre 
ein historisches Versagen; zudem wäre es 
eine Schwächung der EU-USA-Verbin-
dun gen.“ Und Professor Welfens sieht 
weitere Gefahren: „Wenn wir nicht über 
TTIP transatlantische Standards in vielen 
Feldern verankern können beziehungs-
weise den hohen Standards Europas und 
der USA zu mehr internationalem Einfluss 
verhelfen, dann werden längerfristig Chi-
nas Standards starken Einfluss in der EU 
bekommen.“

Darunter fallen beispielsweise Ein- und 
Ausfuhrverbote, Verpackungs- und Be-
zeichnungsvorschriften, die finanzielle 
Förderung inländischer Unternehmen so-
wie Umwelt- und Qualitätsstandards.
Aber auch die Hürden bei öffentlichen 
Ausschreibungen, gerade für ausländische 
Wettbewerber, sollen angepasst werden. 

„Zurzeit ist es schwierig für deutsche Un-
ternehmen, sich an öffentlichen Aus-
schreibungen in den USA zu beteiligen“, 
erklärt Beatrice Achim. „Oft scheitert das 
schon an den Möglichkeiten der Informa-
tionsbeschaffung.“
 
Freier Handel weltweit
Eigentlich wurde für all diese Belange 
auf internationaler Ebene 1995 die Welt-
handelsorganisation WTO ins Leben ge-
rufen. Insgesamt 161 Mitglieder zählt das 
globale Forum inzwischen. Hier wird nicht 
nur bilateral, also zwischen zwei Partnern, 
sondern multilateral verhandelt – in die-
sem Fall auf globaler Ebene. „Die WTO 
ist das Forum, um den Welthandel zu li be-
 ralisieren. Die Verhand lungen sind aller-
dings in den letzten Jahren ins Stocken 
geraten“, so Achim. Das ist auch einer 
der Gründe für das erhöhte Interesse der 
Länder an bilateralen Freihandelsabkom-
men, die im Übrigen trotzdem an bereits 
existierende Absprachen der WTO gebun-
den sind.
 
Die Zukunft der EU
Und welche Chancen für die im Bergischen 
Land beheimateten Branchen gibt es? 
Das weiß Prof. Dr. Paul JJ Welfens, Präsi-
dent des Europäischen Instituts für inter-
nationale Wirtschaftsbeziehungen (EIIW) 
an der Bergischen Universität: „Die regio-
nale Wirtschaft profitiert besonders in den 
Sektoren Automobilzulieferer, Maschinen-
bau, Informations- und Kommunikations-
technologie sowie Chemie.“ Die aktuell 
vorwiegend emotional geführte Diskussion 
über das geplante Freihandelsabkommen 
mit den USA verfolgt der Experte mit 
großer Sorge. So ergäbe sich seiner Ein-
schätzung nach eine fatale Situation für 

Wenn TTIP scheitern 
sollte, so zeigte 
dies die  Handlungs- 
unfähigkeit der EU.
 
Prof.  Paul JJ Welfens

Zurzeit ist es 
schwierig für 
deutsche Unter- 
nehmen, sich 
an öffentlichen 
Ausschreibungen 
in den USA zu 
beteiligen. 

Beatrice Achim

Export als Tradition: Oliver Kempkes,  
Geschäftsführer der Kuli Hebezeuge –  
Helmut Kempkes GmbH.
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ERFAHREN SIE MEHR

Auch bei IHK-TV geht es in dieser Aus-
gabe um das Thema Freihandelsabkommen. 
Das Video finden Sie unter: 
www.wuppertal.ihk24.de,
www.youtube.com/
bergischeIHK,
www.facebook.com/ 
bergischeIHK. 
Weitere spannende  
Zusatzinhalte gibt es in 
unserer „Bergische IHK“-
App – erhältlich im App
Store von Apple sowie  
im Google Play Store.

13  
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Frau Malmström, die USA und die EU 
verhandeln jetzt seit zwei Jahren das 
Transatlantische Freihandelsabkommen 
(TTIP). Welche Themengebiete erweisen 
sich inhaltlich als schwierig, wo gab es 
bereits guten Fortschritt? Wie sieht der 
weitere Zeitplan aus?
Momentan suchen wir Wege, um bei 
technischen Vorschriften zusammenzu-
arbeiten, die den Absatz von Waren und 
die Dienstleistungserbringung regeln. Neh-
men Sie zum Beispiel landwirtschaftliche 
Produkte. Viele Europäer nehmen sie 
tagtäglich zu sich, dennoch müssen sie 
auch von den US-Behörden freigegeben 
werden, bevor sie dort verkauft werden 

Handelspolitik ist mehr als TTIP

QUALITÄT VOR 
SCHNELLIGKEIT 
Cecilia Malmström ist EU-Kommissarin für Handel.  
Im Interview berichtet sie von den Verhandlungen  
mit den USA und erzählt, warum sie gerade kleinere  
und mittlere Unternehmen unterstützen will.

ges vor uns, aber mit genug politischem 
Willen und Entschlossenheit auf beiden 
Seiten des Atlantiks werden wir es schaf-
fen. Eins ist klar: Qualität geht immer vor 
Schnelligkeit.

Amerikaner gelten als harte Verhand-
lungspartner. Wie stellen Sie sicher, dass 
TTIP trotzdem ein Win-Win-Deal wird, 
der die Interessen der EU gleichberech-
tigt durchsetzt?
Wir haben selbst auch ein sehr erfahrenes 
Verhandlungsteam. In letzter Zeit haben 
wir sehr gute Abkommen mit Kanada, 
Singapur und Korea verhandelt. Seit das 
Koreaabkommen in Kraft getreten ist, sind 
unsere Exporte dorthin um 35 Prozent 
angestiegen. Ähnliches sehen wir zum 
Beispiel auch bei unseren Abkommen mit 
Chile und Mexiko. Unsere Abkommen 
funktionieren also – auch für unsere Im-
porte. Aber Handel ist kein Nullsummen-
spiel, daher versuchen wir stets, ausgewo-
gene Abkommen zu erzielen, die beiden 
Seiten Vorteile bringen. Außerdem wird 
TTIP, wenn es ausverhandelt ist, von allen 
EU-Regierungen und dem Europäischen 
Parlament ratifiziert werden. Das Abkom-
men muss gut sein, um angenommen zu 
werden.

Bei TTIP wird intensiv diskutiert, wie es 
mittelstandfreundlich gestaltet werden 
kann. Wie wird der Aspekt der KMU-
Freundlichkeit in der neuen Handels-
strategie aufgegriffen?
Das ist eine meiner Prioritäten. Ich möchte 
mehr für kleinere und mittlere Unterneh-
men (KMU) erreichen, denn sie sind das 
Rückgrat unserer Wirtschaft. Hier können 
wir uns das Beispiel TTIP anschauen. Im 
TTIP möchten wir ein Kapitel haben, das 
KMU das Leben leichter macht. Für KMU 
ist es am schwierigsten, all die Vorschriften 
einzuhalten und Informationen über sie 
zu bekommen. Wir möchten sicherstellen, 
dass ihre Perspektive während und nach 
den Verhandlungen berücksichtigt wird, 
und wir möchten es ihnen leicht machen, 
alle neuen Chancen zu nutzen, die TTIP 
hervorbringen wird. Wir haben kürzlich 
einen Bericht veröffentlicht, der zeigte, 
dass circa ein Drittel der EU-Exporte von 
KMU stammen und dass sie von dem Ab-
kommen profitieren werden. Sie können 
also ein zentraler Kanal sein, um die Nutzen 
des Handels an ihre Gemeinschaft weiter-
zugeben.
Das Gespräch führte Freya Lemcke, DIHK Brüssel.

können. Das Problem ist, dass dieser Pro-
zess Jahre dauert. Wir wollen doppelte 
Prüfungen und unnötige Bürokratie ab-
schaffen, aber nur dort, wo dies keine 
Verbraucherschutzstandards senkt. Wir 
haben auch die speziellen Vorschriften 
für kleinere Unternehmen besprochen. 
TTIP soll ihr Leben leichter machen. Wir 
sind in einer Verhandlungsphase, in der 
so gut wie alle Themen schon diskutiert 
wurden, daher müssen wir nun sehen, 
wie wir bei den politischen Fragen vor-
ankommen. Ende dieses Jahres möchte 
ich ein Gerüst für das Abkommen sehen, 
dann können wir an den Details weiter-
arbeiten. Sie sehen, wir haben noch eini-

Cecilia Malström,  
EU-Kommissarin  
für Handel. 
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Ob Wochenmarkt
oder Weltmarkt:
Für jedes Unternehmen
die passende Lösung.
Der Finanzierungspartner Nr. 1 des Mittelstands.
Regional verankert. International vernetzt.

Unsere Kunden profitieren von kompetenter Beratung: vom Anlage-
management über die Existenzgründung bis hin zur Nachfolgeregelung.
Darüber hinaus bieten wir Ihnen gemeinsam mit der Deutschen Leasing,
dem Asset-Finance-Partner der Sparkassen, professionelle Lösungen
für jedes Ihrer Investitionsvorhaben, auch international. Mehr Infos
bei Ihrem Firmenkundenberater oder auf www.sparkasse.de

Sparkassen-Finanzgruppe
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PORTRAIT BÄCKEREI HÖSTEREY

Burger Brezelbäcker

TRADITION 
MIT DREH

Bergische Spezialitäten wie Gusszwieback und Brezeln 
sind nur echt, wenn sie in Handarbeit gemacht sind, fi ndet 
Rüdiger Hösterey – so wie in seiner eigenen Backstube mit 
225-jähriger Tradition.

Schon als Schüler hat Rüdiger Hösterey 
in der Backstube seines Vaters gearbeitet 
und Gebäck eingetütet. Während der 
73-Jährige schildert, dass er sich damals 

„Klömkes“ kaufen konnte, von denen sei-
ne Mitschüler nur träumten, wird das 
Lächeln, das sich über die Jahre in sei-
nem Gesicht eingegraben hat, noch ein 
wenig tiefer. „Ich weiß, dass man mir das 
Alter ansieht“, sagt Hösterey, doch die 
Augen blitzen, wie die eines Schuljungen 
nach einem gelungenen Streich. Zu-
gleich schwingt er eine Teigrolle in die 
Luft und dreht sie dabei so, dass sich die 
Stränge umeinander wickeln. Die freien 
Enden formt er noch in der Luft in einem 
weiten Bogen, sodass am Ende eine klei-
ne Brezel sauber auf dem Backblech lan-
det. „Da brauchen Sie schon ein wenig 
Fingerspitzengefühl“, sagt der gelernte 
Konditor. Das bringt auch seine Frau 
Sabine mit, die ihm seit vier Jahren zur 
Hand geht. 

100 Prozent vegan: Brezel trifft 
Zeitgeist
Am Ende ist das Blech gefüllt mit echten 
Burger Brezeln – gebacken mit wenig 
Hefe und etwas Margarine. Eine bergi-
sche Tradition und doch hochmodern: 

„Wir haben vor kurzem herausgefunden, 
dass die 100 Prozent vegan sind.“ Das 
Hauptgeschäft macht die Backstube 
nicht mit Brezeln, sondern mit Bergi-
schem Gusszwieback, Spekulatius und 
Torteletts. Einen Laden gibt es nicht 
mehr, seine Produkte verkauft er über 
Supermärkte und zum Beispiel über ei-
nen Kiosk an der Müngstener Brücke. 

Gebacken wird in Elberfeld
Hösterey legt ein Erinnerungsbuch auf 
den Tisch, in dem eine Urkunde den Ein-
trag der Bäckerei im Handelsregister be-
legt. Der ist von 1919, dabei ist die Back-
tradition viel älter. Erstmals wurde die 
Bäckerei 1790 in Solingen-Burg urkund-
lich erwähnt. Mitte des 19. Jahrhunderts 
zog der Betrieb in der Blüte der Industri-
alisierung nach Elberfeld. Der Ofen aus 
den Zwanzigerjahren bestimmt bis heute 
das Bild der Backstube. Einst sorgte er 
für Warmwasser und Wärme in der 
Backstube, bleibt aber jetzt kalt. Kurz 
nachdem er von Brikett auf Heizöl umge-
stellt wurde, kam die Ölkrise. Der kleine-
re Ofen fasst nicht mal halb so viele Ble-
che wie das Museumsstück. Wenn gerade 
Spekulatius für die Weihnachtssaison 
gebacken werden, bremst das die Pro-

zesse. Wirklich zu kümmern scheint das 
die beiden Bäcker jedoch nicht. „Das ist 
ein wunderschönes Arbeiten hier“, sagt 
Sabine Hösterey. 

Slow-Food mit Traditon
Wenn man beobachtet, mit welcher 
Achtsamkeit hier der Teig gerollt oder ge-
sponnen wird, erklärt sich fast von 
selbst, weshalb die Produkte der Bäcke-
rei in die „Arche des guten Geschmacks“ 
des Slow-Food-Vereins aufgenommen 
worden sind.  Kriterien für die Aufnah-
me sind unter anderem ein für die Regi-
on „identitätsstiftender Charakter“, ein 
ausgezeichneter Geschmack und die Sor-
ge, dass ein Produkt in der Existenz be-
droht ist. Auch das trifft auf die guten 
Zwiebacke und Brezeln zu. Einen Nach-
folger habe er noch nicht, sagt der Inha-
ber. „Dabei ist das hier eine ganz gute 
Existenz.“ Bis er aufhört, dürfte ohnehin 
noch einige Zeit vergehen. „Solange ich 
kriechen kann, komme ich auch in die 
Backstube“, sagt er und schiebt das 
nächste Blech in den Ofen.  Vanessa Kriele

KONTAKT

Bäckerei Hösterey
Rüdiger und Sabine Hösterey
Friedrich-Ebert-Str. 104
42117 Wuppertal
Telefon: 0202 306180

Sabine und Rüdiger 
Hösterey haben den 
Brezel-Dreh raus. 
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H. Wilms, Geschäftsführerin
SSM Rhein-Ruhr GmbH

Unsere Mitarbeiter 
sind das Herz 
der Firma – und 
das muss topfit sein.
Verantwortung neu denken: 
allianz.de/einstellungssache

Eine bKV ist Einstellungssache.

Denn mit der betrieblichen Kranken-
versicherung der Allianz zeigen 
Sie, dass Ihnen die Gesundheit Ihrer 
Mitarbeiter am Herzen liegt.

Gleichzeitig machen Sie Ihr Unter-
nehmen attraktiver für qualifizierte 
Fachkräfte.
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PORTRAIT BAB DATA-SYSTEMS VERTRIEBS GMBH

„Wir erfi nden das Rad nicht neu, aber wir machen es schnel-
ler“, beschreibt Geschäftsführer Sascha Caspers die Philo-
sophie seines Unternehmens. 1973 am Standort Wuppertal 
gegründet, bietet das bundesweit aufgestellte IT-System-
haus in der Tat einiges mehr als ein herkömmliches Compu-
ter- und Servergeschäft.
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Mehr als ein Computergeschäft

LÖSUNGEN ALS 
GESCHÄFTSMODELL

Für die vielfältigen Aufgaben im EDV-
Bereich ist die Firma BAB DATA-Systems 
gut gerüstet. Eine eigene Software-Ent-
wicklung, Service-Techniker und Netz-
werkadministratoren, ein Vertriebs-Team 
sowie ein professionelles Backoffice stel-
len sicher, dass Kundenwünsche mit in-
novativer Kreativität zügig umgesetzt 
werden. Zu den Entwicklungen gehören 
unter anderem branchenspezifische Soft-
warepakete für Steuerberater, Speditio-
nen und Lagerverwaltungen, aber auch 

Ein Systemhaus als Problemlöser. Sascha Caspers, Achim 
Stöcker und Nadine Rittinghaus im Backoffi ce (v.l.) bringen 
vollen Einsatz für eine kundengerechte IT.
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KONTAKT 

BAB DATA-Systems Vertriebs GmbH
Berghauser Straße 104
42349 Wuppertal
Telefon: 0202 47987 0
Telefax: 0202 470035
E-Mail: info@babdata.de
Internet: www.babdata.de

Programme für ein modernes Dokumen-
tenmanagement und ein effizientes 
Rechnungswesen. 

Kundenorientierung im Fokus
Darüber hinaus sind die Experten aus 
Cronenberg die richtigen Ansprechpart-
ner, wenn es um die bedarfsgerechte Op-
timierung der vorhandenen IT-Struktur 
in einem Betrieb geht. Simple Stan-
dardantworten genügen der BAB-Mann-
schaft dabei nicht. Vertriebschef Achim 
Stöcker erklärt, warum: „Es gibt keine 
Lösung, die allgemeingültig ist. Denn 
jede IT-Umgebung sieht anders aus. Des-
halb richten wir unsere ganze Aufmerk-
samkeit darauf, ein Ergebnis zu finden, 
das den jeweiligen Auftraggeber best-
möglich unterstützt, zukunftssicher und 
ausbaufähig ist und durch ein gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugt. 
Deshalb achten wir bei der Gestaltung 
von Netzwerkumgebungen stets darauf, 
dass alle Komponenten vorhanden sind, 
die gebraucht werden – aber nicht mehr 
und auch nicht weniger.“ So lässt sich 
laut Stöcker eine kostspielige Überdi-
mensionierung vermeiden. Darüber hin-
aus könnten bereits existierende Infra-
strukturen im Unternehmen mit über-
nommen werden. Auf diese Weise bleibe 
die Investition für den Kunden nicht nur 
überschaubar, sondern werde sich auch 
rasch amortisieren, so Stöcker weiter. 

Informations-
Tage 2015

 
18./19.11.2015 

Maternushaus Köln

www.uimc.de

Datenschutz

Informationssicherheit

Organisation / Strategie

Gewinnspiel  mit  

attraktiven Preisen  

(„UIMChance-Rubbellos“)

Gespräche mit Experten in  
gemütlicher Lounge-Atmosphäre

kostenfreier Eintritt  
(gilt nicht für die DAFTA)

kostenfreie Guideline  
„Internationaler Datentransfer“ 

UIMCert
R

Projektberatung nach Plan
Um dieses Ziel zu erreichen, gehen Sascha 
Caspers und seine Leute bei der Planung 
eines neuen Projekts sehr methodisch 
vor: „Am Anfang steht immer eine ge-
naue Analyse der Ist-Situation im Kun-
denbetrieb. Dies versetzt uns in die Lage, 
die Defizite zu erkennen, die Wünsche 
des Kunden objektiv zu beurteilen und 
entsprechend praxisorientiert auf den 
Punkt zu beraten. Mit diesem Vorgehen 
erhalten wir eine realistische Grundlage 
für unser anschließendes Brainstorming, 
bei dem wir nach geeigneten Lösungsan-
sätzen suchen.“ Dabei bezieht das Unter-

Es gibt keine
Lösung, die 
allgemeingültig 
ist..

Achim Stöcker

nehmen die aktuellen Technologien der 
IT-Branche in ihre Überlegungen mit ein. 

„Das kommt vor allem den Kunden zugu-
te, die daran interessiert sind, ihrem 
Wettbewerb einen oder mehrere Schritte 
voraus zu sein,“ meint Caspers. 

IT-Kompetenz auf dem neuesten 
Stand
Auch zurzeit stehen verschiedene The-
men ganz oben auf der Agenda, bei de-
nen die Kompetenz und Erfahrung der 
Dienstleister gefragt sind. Etwa das auto-
matische Einlesen und Buchen in der Fi-
nanzbuchhaltung aus PDF-Dateien, die 
man an den Steuerberater übermitteln 
kann oder das Dokumentenmanagement 
DMS, das den Weg zum papierlosen Büro 
ebnen soll. Bei BAB DATA-Systems sind 
die Profis auf dem aktuellen Stand des 
Fortschritts und können weiterhelfen.
Ebenso sorgt das angekündigte Ende des 
ISDN-Anschlusses bei der Telekom ab 
2016 für Unruhe. Doch Achim Stöcker 
gibt Entwarnung: „All-IP bedeutet kei-
neswegs, dass immer eine neue Telefon-
anlage angeschafft werden muss. Wir 
kennen praktikablere, wesentlich preis-
wertere Alternativen.“

Training und Service inklusive
Ist ein Projekt erfolgreich abgeschlossen, 
bedeutet dies nicht das Ende der Zusam-
menarbeit. „Wir lassen unsere Kunden 
nicht allein“, versichert Sascha Caspers. 

„Zusätzlich zu intensiven Schulungen 
und Workshops zur neu installierten 
Technik stellen wir ein umfangreiches 
Systemmanagement und einen Update-
Service zur Verfügung. Außerdem haben 
unsere Kunden die Möglichkeit, jederzeit 
Wartungs- und Serviceverträge mit uns 
zu vereinbaren – sozusagen als Rundum-
Sorglos-Paket im IT-Bereich.“ 
Brigitte Waldens
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Bildungseinrichtung mit Komplettangebot

MEHR ALS NUR 
NACHHILFE  
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„Stolz bin ich nicht“ ,sagt Yasemin Sahin. „Und wenn ich das 
sein sollte, dann auf unsere Lehrkräfte.“ Doch stolz darf sie 
ruhig sein, hat sie doch innerhalb von vier Jahren die Bergi-
sche Nachhilfeschule zur Bildungseinrichtung „IEC-Internati-
onal Education Centers“ mit drei Schwerpunkten entwickelt. 

Im Jahr 2011 begann die Erfolgsge-
schichte dieser GmbH mit Gründung 
der Bergischen Nachhilfeschule. Nach 
nur zwei Monaten hatte Yasemin Sahin 
bereits die ersten Mitarbeiter. „Mittler-
weile arbeiten wir mit 270 Lehrkräften 
für rund 1.000 Schüler“, freut sich die 
Chefin. Nachhilfeunterricht gibt es 
schon für Grundschüler, aber auch für 
Abiturienten oder Studenten. Die Lehr-
kräfte sind pensionierte Lehrer, promo-
vierte Naturwissenschaftler, die vor al-
lem bei der Abiturvorbereitung helfen, 
Studenten, die gerade ihren Master ma-
chen, und Referendare. „Wir sind des-
halb so erfolgreich, weil wir einen sehr 
persönlichen Kontakt zu den Schülern 
und Eltern aufbauen“, vermutet die 
33-Jährige. „Die Eltern melden ihre 
Kinder ausschließlich persönlich an. 
Uns ist wichtig zu erfahren, aus wel-
chem Kulturkreis die Familie stammt, 
wie die familiären Verhältnisse sind. 

Nur wenn wir uns ein Gesamtbild ge-
macht haben, können wir das Kind för-
dern und den geeignetsten Lehrer für 
die Nachhilfe aussuchen.“

Einzelnachhilfe
Die Einzelnachhilfe findet zu Hause 
statt. „Nach jeder Stunde dokumentieren 
wir die Motivation des Schülers, Kon-
zentration, aber auch Dinge wie Respekt 
dem Lehrer gegenüber“, betont Yasemin 
Sahin. „Wir wollen neben der schuli-
schen Leistung eine positive Einstellung 
zum Leben fördern. Das trägt entschei-
dend zu einer erfolgreichen Schullauf-
bahn bei. Diese Jugendlichen werden die 
Fachkräfte von morgen für unsere Regi-
on sein. Sie werden uns nur erhalten 
bleiben, wenn wir als Wirtschaftsstand-
ort attraktiv bleiben.“
Dass sich Fleiß auszahlt, hat Yasemin 
Sahin selbst erfahren: Als sie mit 14 Jah-
ren nach Deutschland kam, sprach sie 

kein Wort Deutsch. Nach der Haupt- und 
Realschule machte sie am Gymnasium 
ihr Abitur und begann mit dem Studium 
der Wirtschaftsmathematik. Anschlie-
ßend arbeitete sie im öffentlichen Dienst. 

„Ich stellte fest, dass unsere Region einen 
qualitativ hochwertigen Bildungsanbie-
ter brauchte“, erzählt Yasemin Sahin, die 
gerade an ihrer Promotion arbeitet. „Ver-
einbarkeit mit Familie und Beruf war für 
mich persönlich auch ein Thema; des-
halb wollte ich eine familienfreundliche 
Bildungseinrichtung gründen.“
Die Bergische Nachhilfeschule ist so er-
folgreich, dass sie außer in Wuppertal 
auch in Remscheid und Solingen zu fin-
den ist. Ab Januar wird das Unterneh-
men auch in Bochum und ab dem nächs-
tem Schuljahr in einigen Großstädten 
wie Dortmund, Köln und Essen vertreten 
sein. „Die Nachhilfe bieten wir im Rah-
men des Bildungspaketes vom Bundes-
ministerium für Arbeit und Soziales 
auch kostenlos an.“

Drei Bestandteile für den Erfolg
Der zweite Schwerpunkt des IEC, mitt-
lerweile ein eigetragener Ausbildungs-
betrieb, ist seit 2013 mit der Bergischen 
Sprachschule erfolgreich: 50 Lehrkräfte 
bieten Privatleuten, Professionals und 
Unternehmen Sprachkurse an – auch mit 
den verschiedenen Sprachzertifikaten. 
Und auf den dritten Bereich freut sich 
Yasemin Sahin besonders: „Ab Januar 
finden bei uns Weiterbildungen und 
Lehrgänge zur Vorbereitung auf IHK-
Prüfungen statt.“  „Wir sind auch als Ar-
beitgeber für Lehrkräfte im Bergischen 
Land ein fester Ansprechpartner gewor-
den“, betont Yasemin Sahin. „Wichtig ist, 
dass der Wirtschaftsstandort Bergisches 
Land weiter attraktiv bleibt und Arbeits-
plätze geschaffen werden und erhalten 
bleiben.“ Das alles unter dem Dach des 
IEC – eigentlich kann Yasemin Sahin 
richtig stolz sein.                        Eva Rüther 

KONTAKT

International Education Centers GmbH
Lise-Meitner-Str. 509
42119 Wuppertal
Telefon: 0202 261 58 770
Fax: 0202 261 58 779
E-Mail: info@internationaleducationcen-
ters.de
www.internationaleducationcenters.de

PORTRAIT BERGISCHE NACHHILFESCHULE
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Die Erfolgsgeschichte von 
Yasemin Sahins Bergischer 
Nachhilfeschule begann 2011.
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Mittendrin im Mittelstand

www.voba-rsg.de

tteMit endrin im Mndrin im

Ein Team, ein Wort. Für 
den bergischen Mittel-
stand sind wir eine Bank!
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PORTRAIT WERNER MICHEL GMBH

Spezialist für Staplerwartung

SCHNELL, GRÜNDLICH 
UND ZUVERLÄSSIG
Seit 30 Jahren ist Werner Michel mit seinem Betrieb für 
Staplerwartung und -reparatur erfolgreich. Auch Neu- und 
Gebrauchtfahrzeuge bietet er an. 
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Innerbetrieblicher Transport ist für 
eine industriell geprägte Region wie 
das Bergische Land von immenser Be-
deutung. „Jeder Stapler, der ausfällt, 
schadet den Betriebsabläufen“, weiß 
Werner Michel aus 30 Jahren Erfah-
rung. Deshalb, so erfährt der Unterneh-
mer in jeder Woche, muss den Kunden 
nach Möglichkeit schnell geholfen wer-
den, wenn es der Gabelstapler, der 

Elektrodeichselstapler oder der große 
Frontstapler nicht mehr tut. 

Reparatur und Wartung direkt 
beim Kunden
In diesem Jahr feiert Werner Michel 
mit seiner Frau Annelie das 30-jährige 
Betriebsjubiläum. Bevor er sich selbst-
ständig machte, war der gelernte Ma-
schinenschlosser bei der Firma Jung- 

Werner Michel und seine Frau Annelie 
sind mit ihrem Betrieb für Staplerwar-
tung und -reparatur erfolgreich. 

heinrich – einem der führenden Her-
steller von Lager- und Materialflusstech-
nik – als Monteur tätig. Heute versteht 
sich die Werner Michel GmbH als 
Dienstleister rund um den Gabelstapler. 
Der Schwerpunkt liegt auf der Repara-
tur, der Wartung und den vorgeschrie-
benen Prüfungen nach den Unfallver-
hütungsvorschriften (UVV). Doch auch 
die Vermietung und den Verkauf von 
Neu- und Gebrauchtstaplern bietet die 
Werner Michel GmbH an. Dort, wo 
Mensch und Maschine auf engem Raum 
zusammentreffen, ist „die Sicherheit der 
Fahrzeuge enorm wichtig“, betont An-
nelie Michel, die ihren Mann im Tages-
geschäft unterstützt. Also sind die Kun-
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KONTAKT

Werner Michel GmbH
Grünenplatzstraße 16-18
42899 Remscheid
Telefon: 02191 506 73
Telefax: 02191 523 13
E-Mail: info@gabelstapler-michel.de 
Internet: www.gabelstapler-michel.de 
oder www.forklift.eu

dendiensttechniker täglich direkt beim 
Kunden, wo sie die Stapler verschiede-
ner Hersteller genauestens unter die 
Lupe nehmen. In der Regel kann das 
Transportfahrzeug vor Ort gewartet 
und auch repariert werden. Dazu wird 
das gängigste beziehungsweise meist-
benötigte Material mitgeführt. Wird‘s 
mal komplizierter und aufwendiger, 
steht die Werkstatt am Firmensitz am 
Industriehof in Remscheid-Lüttring-
hausen zur Verfügung. Dort lagern jede 
Menge Ersatzteile und Werkzeuge, um 
die Stapler mittels entsprechendem 
Know-how wieder flott zu machen. Ein-
schließlich der Michels selbst beschäf-
tigt das Unternehmen sechs Mitarbeiter, 
davon drei Außendienstmonteure und 
eine Verwaltungskraft. Hier und da 
kommen zwei Aushilfen hinzu. Der 
größte Teil der Kundschaft kommt aus 
Remscheid und der näheren Umgebung. 
Doch auch bis ins Sauerland fahren die 
Fachkräfte, um im Sinne einer rei-
bungslosen Logistik zur Stelle zu sein. 

30 Jahre harte Arbeit
Oft ist es die elektrische Anlage, die an 
den Geräten streikt beziehungsweise 
nicht uneingeschränkt funktioniert. 
Die Berechtigung der so genannten 
UVV-Prüfung obliegt den dafür quali-
fizierten Monteuren. Ein externer Prü-
fer, wie etwa beim Autocheck durch 
Mitarbeiter des TÜV, wird nicht benö-
tigt. Werner Michel verhehlt nicht, dass 
es in der Region einen großen Bedarf an 
Wartung und Reparatur von Staplern 
und Hubwagen, aber auch jede Menge 
Mitbewerber gibt. Wie hält man sich da 
30 Jahre erfolgreich am Markt? „Mit 
gutem Service, Kundenfreundlichkeit 
und der Qualität der Mitarbeiter“, sagt 
der Unternehmer. „Ohne Fachkräfte 
geht es nicht. Ist der Kunde einmal nicht 
zufrieden, kommt er nicht mehr wieder.“ 
Natürlich spiele auch ein fairer Preis 
eine Rolle, räumt er ein. Als Dienstleis-
ter bilde seine Branche natürlich immer 
das Ende der Kette. Soll heißen: Wird 
die Industrie von Krisenzeiten getrof-

fen, wirkt sich das nach und nach auch 
auf die Wartungsaufträge aus. Das ha-
ben Annelie und Werner Michel beim 
letzten großen Einbruch durch die Fi-
nanz- und Wirtschaftskrise 2008 wie 
viele andere auch erfahren. Doch diese 
schwierige Situation hat das Ehepaar 
mit seinen Mitarbeitern gemeistert. 

„Hinter 30 Jahren erfolgreicher Selbst-
ständigkeit steckt täglich harte Arbeit“, 
betont Werner Michel.         Stefanie Bona

Barmen | Elberfeld | Steinbeck | Vohwinkel 
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Bergische Konjunk-
tur bleibt robust  

„Die bergischen Unternehmen befi nden sich 
in einer überwiegend guten wirtschaftlichen 
Situation. Die wirtschaftliche Entwicklung 
bleibt robust.“ So fasste IHK-Hauptge-
schäftsführer Michael Wenge Ende Septem-
ber das Ergebnis der jüngsten IHK-Konjunk-
turumfrage zusammen. An dieser hatten 
sich mehr als 337 Unternehmen mit knapp 
21.000 Beschäftigten beteiligt. Fast 40 Pro-
zent der Unternehmen sehen sich in einer 
guten Verfassung, weitere 54 Prozent sind 
zufrieden. Im Vergleich der drei bergischen 
Großstädte liegt derzeit die Wuppertaler 
Wirtschaft klar vorne. Dort sei eine hervorra-
gende wirtschaftliche Lage festzustellen. 
Aber auch in Remscheid und in Solingen ste-
hen die Betriebe gut da. Bei den Wirt-
schaftszweigen seien nach wie vor die 
unternehmensnahen Dienstleister „Konjunk-
tur-Spitzenreiter“: „Hier kann man weiter 
von einem ‚Boom‘ sprechen, alle Wirt-
schaftsdaten der Branche sind hervorra-
gend“, unterstrich Wenge. Auch die 
Geschäfte der bergischen Industrie liefen 
gut, wenn auch nicht mehr ganz so hoch-
tourig wie noch vor wenigen Monaten. Die 
Geschäftslage des Einzelhandels sei insge-
samt positiv, allerdings seien zahlreiche klei-
nere Betriebe von dieser Entwicklung abge-
koppelt. Im Großhandel ist es umgekehrt: 

Hier hätten vor allem größere Unternehmen 
zu kämpfen. Die Hotels und Gaststätten 
seien mit der Entwicklung zufrieden, ebenso 
wie Banken und Versicherungen und auch 
das Verkehrsgewerbe melde erfreuliche Zah-
len. Für die Zukunft bleibt die regionale 
Wirtschaft optimistisch. „Dafür sorgt vor 
allem die Aussicht auf steigende Umsätze. 
Und auch die Betriebsergebnisse dürften 
sich wieder stabilisieren, nachdem sie 
zuletzt unter Druck geraten waren“, erklärte 
Wenge. Die Nachfrage werde angekurbelt 

durch den relativ schwachen Euro, den nied-
rigen Ölpreis und die zunehmende Kaufkraft 
der Konsumenten. Hierzu trage auch der 
erreichte hohe Beschäftigungsstand wesent-
lich bei. „Die Unternehmen werden deshalb 
ihre Investitionen ausweiten, sind aber bei 
ihren Personalplänen eher vorsichtig. Gründe 
dafür sind in erster Linie die Absatzrisiken 
im In- und Ausland, die zunehmenden 
Arbeitskosten und die wirtschaftspolitischen 
Rahmenbedingungen“ so der IHK-Hauptge-
schäftsführer abschließend.
 

        Herbst 2014   Jahresanfang 2015    Frühjahr 2015     Herbst 201

Entwicklung der Geschäftslage in der bergischen Industrie
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Dritter IT-Sicher-
heitstag NRW

Die Industrie- und Handelskammern in 
NRW führen zum dritten Mal den IT-
Sicherheitstag NRW durch, der am 
2. Dezember 2015 von 9.30 Uhr bis 17 Uhr 
im Hugo Junkers Hangar in Mönchenglad-
bach stattfi ndet. Der Fachkongress zum 
Thema Daten-, Informations- und IT-
Sicherheit bietet für den Mittelstand mit 
Impulsvorträgen, parallelen Basic- und 
Expertenworkshops sowie Seminaren und 
einer begleitenden Fachausstellung an 
einem Tag alles rund um sicherheitsrele-
vante Themen. Die Teilnahme kostet 
99 Euro inkl. Mwst. Alle weiteren Informa-
tionen und die Anmeldung gibt es im Netz 
unter: www.it-sicherheitstag-nrw.de

IHK hilft Firmen im 
Förderdschungel

Die bergische IHK bietet Mitgliedsunter-
nehmen in Kooperation mit der NRW.BANK 
am 18. November einen Fördermittel- und 
Finanzierungssprechtag an. Die Unterneh-
men haben dann in der Hauptgeschäfts-
stelle Wuppertal, Heinrich-Kamp-Platz 2, 
die Möglichkeit, sich in vertraulichen 
Gesprächen mit dem Fördermittelberater 
der IHK und einem Fachmann der Förder-
bank des Landes NRW, über individuelle 
Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten 
beraten zu lassen. Hintergrund für den 
Sprechtag ist, dass das Land Nordrhein-
Westfalen, der Bund und die Europäische 
Union Unternehmen mit einer Vielzahl ver-
schiedenster Förderprogramme unterstüt-

zen. Diese Programme können helfen, 
Investitionen zu fi nanzieren und die Liqui-
dität von Unternehmen zu verbessern. Auf-
grund der Vielzahl der Fördermöglichkeiten 
verlieren jedoch viele Unternehmer schnell 
die Orientierung in diesem Förderdschungel. 
Hier setzt der Sprechtag der IHK an. Teil-
nehmende Unternehmen erhalten im Rah-
men der Einzelgespräche einen Überblick 
über die konkret für ihr Vorhaben zur Ver-
fügung stehende Förderprogramme. Dabei 
wird natürlich auch auf die aktuellen Son-
derprogramme des Bundes und des Landes 
Nordrhein-Westfalen eingegangen.

 Weitere Informationen gibt es bei Thomas 
Grigutsch, Telefon: 0202 2490 200, E-Mail: 
t.grigutsch@wuppertal.ihk.de. Interessierte 
Mitgliedsunternehmen der IHK können sich 
direkt einen kostenlosen Termin für diesen Tag 
reservieren.
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Die IHK-Technologie-Referenten trafen sich in 
der Bergischen IHK.
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schen Industrie- und Handelskammer (IHK), 
die Einschätzung der Unternehmer zusam-
men. Diese trafen sich Ende September in 
den Räumen des Busreiseunternehmens 
Rheingoldreisen in Wuppertal. Der Aus-
schuss ließ sich dort gemeinsam mit dem 

IHK-Verkehrsausschuss begrüßt Seilbahnpläne für Wuppertal

„Eine Seilbahn vom Hauptbahnhof zu den 
Südhöhen wäre verkehrstechnisch und tou-
ristisch eine Bereicherung für Wuppertal 
und außerdem sehr umweltverträglich.“ Mit 
diesen Worten fasste Jürgen Gadder, Vorsit-
zender des Verkehrsausschusses der Bergi-

IHK-Arbeitskreis Verkehr und Logistik die 
bisher vorliegenden Seilbahn-Pläne von 
Ulrich Jaeger, WSW Mobil GmbH, vorstel-
len. Jaeger, der ebenfalls Mitglied des IHK-
Ausschusses ist, schilderte, dass die Seil-
bahn nicht nur machbar, sondern auch 
wirtschaftlich zu betreiben wäre. Er stellte 
aber auch klar, dass sich die Pläne noch in 
einem frühen Stadium befi nden. Zunächst 
sei nun eine Entscheidung der Wuppertaler 
Politik erforderlich – nur wenn diese 

„grünes Licht“ für das Projekt gebe, würden 
die Planungen fortgesetzt. Zuvor hatten 
sich die Unternehmer von Rheingoldreisen-
Chef Axel Blankennagel das Betriebsge-
lände und insbesondere auch die vor kur-
zem eröffnete „Wohnmobiloase“ vorstellen 
lassen. Zudem referierte Blankennagel über 
die Entwicklung des Fernbusmarktes und 
die Erfahrungen seines Unternehmens in 
dieser schnell wachsenden Branche.Die Teilnehmer des Verkehrsausschusses trafen sich bei Rheingold Reisen in Wuppertal. 
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Bundestreffen der IHK-Innovations- 
und Technologiereferenten

Am 22. September fand das Jahrestreffen 
der IHK-Innovations- und Technologiebera-
ter in der Bergischen IHK  in Wuppertal 
statt. Das jährliche Treffen dient dem 
Erfahrungsaustausch und der Entwicklung 
von gemeinsamen Projekten. IHK-Hauptge-
schäftsführer Michael Wenge begrüßte die 
aus dem gesamten Bundesgebiet angereis-
ten IHK-Vertreter und präsentierte den 
Wirtschaftsraum Bergisches Städtedreieck. 
IHK-Vizepräsident Jörg Heynkes gab einen 

Ausblick auf die wichtigsten Innovationen 
der nahen Zukunft. Weitere Themen-
schwerpunkte waren die Förderung der 
industriellen Gemeinschaftsforschung 
sowie die Förderung von Forschung und 
Entwicklung aus Mitteln der Europäischen 
Union. Ferner tauschten sich die IHK-Inno-
vations- und Technologiereferenten über 
aktuelle Themen auf bundespolitischer 
Ebene zu Entwicklungen in der Innovations- 
und Technologiepolitik aus.
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Gründerwoche des 
Bergischen Starter-
centers 

Das Startercenter NRW Wuppertal-Solin-
gen-Remscheid lädt zur diesjährigen Grün-
derwoche mit vielfältigem Programm vom 
16. bis 20. November ein. Themen der Vor-
träge während der Gründerwoche sind bei-
spielsweise „Gründung 45+/Senior Entre-
preneurship“, „Gründungsformalitäten“, 

„Gründerteams: Rechtsformwahl und 
Gesellschaftervertrag“ sowie „Soziales 
Unternehmertum“ und „Mikrodarlehen“ bis 
hin zu „Schutz vor Hacker-Angriffen“ und 

„Von der Idee zum Geschäftserfolg“. Außer-
dem können in einer Telefon-Hotline Fra-
gen beantwortet werden. 

 Die komplette Programmübersicht  ist 
unter www.bergisches-startercenter.de abrufbar 
und an den beiden Standorten des Startercen-
ters in gedruckter Form erhältlich: Am Standort 
Wuppertal bei der IHK Wuppertal-Solingen-
Remscheid, Svenja Lütkereinke, Telefon: 0202 
2490701 und am Standort Solingen beim Grün-
der- und Technologiezentrum Solingen, Nadine 
Thees, Telefon: 0212 2494 999. 

Schutz vor Hacker-
Angriffen – Tipps 
für Unternehmen

Anlässlich des Aktionstages „Wie nutzen 
Gründer die digitale Welt?“ am 19. November 
lädt das Bergische Startercenter interessierte 
Unternehmensgründer zu einer Veranstaltung 
zum Thema IT-Sicherheit ein. Dr. Stefan Rum-
menhöller, Geschäftsführer der r-tec IT Sys-
teme GmbH, gibt einen Überblick zu Gefah-
ren, dem Aufspüren von Sicherheitslücken, 
Ergreifen von Sofortmaßnahmen und Tipps 
zum Entwickeln einer langfristigen Sicher-
heitsstrategie. Denn zum Aufbau eines Unter-
nehmens bedarf es heute zunehmend digita-
ler Lösungen für immer mehr Prozesse. Neben 
den weitreichenden Möglichkeiten lauern 
hierbei aber auch nicht zu unterschätzende 
Gefahren, die sichere IT-Lösungen erfordern. 
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr und ist 
für interessierte GründerInnen und Start-Up 
Unternehmen kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
für die Teilnahme erforderlich. 

 Weitere Informationen gibt es bei Andre 
Scheifers, Telefon 0202 2490 777, 
E-Mail: a.scheifers@wuppertal.ihk.de. 

v.l.: Jean Christenat (Creditreform), Ludger Benda 
(IHK), Rechtsanwalt Stephan Ries, Frank Bresching 
(Creditreform) und Willi Donsbach (Atradius)

Großer Zulauf zur 
Informationsveran-
staltung zur Insol-
venzanfechtung
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Ein prall gefüllter Kammersaal mit mehr als 
100 Teilnehmern zeigte das große Interesse 
von Gewerbetreibenden am Thema Insol-

venzanfechtung. Die IHK führte unter der 
Überschrift „Verteidigungsstrategien zur 
Vermeidung der Insolvenzanfechtung“ am 
27.10.2015 in Kooperation mit der Credit-
reform Wuppertal und der Atradius Kredit-
versicherung eine Informationsveranstal-
tung durch. Der Referent, Rechtsanwalt 
Stephan Ries, selbst Insolvenzverwalter 
und Sanierungsberater, führte den Teilneh-
mern die Problematik von Zahlungsverein-
barungen im Vorfeld einer späteren Insol-
venz des Geschäftskunden vor Augen. Für 
große Unruhe in der Wirtschaft sorgt näm-
lich die Praxis von Insolvenzverwaltern, 
Geldbeträge von Gläubigern zurückzufor-
dern, die das insolvente Unternehmen vor 
der Insolvenz geleistet hat, und das bis zu 
10 Jahre rückwirkend. Die Veranstaltung 
diente dazu, den Teilnehmern Strategien 
und Tipps an die Hand zu geben, wie sich 
betroffene Gläubiger wappnen und gegen 
Rückforderungen verteidigen können. Die 
Vortragsfolien können auf der Internetseite 
der IHK (www.wuppertal.ihk.de) unter 
Dokument- Nr. 2770142 heruntergeladen 
werden.
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Überarbeiteter Entwurf des neuen Landesentwicklungsplans 
Nordrhein-Westfalen (LEP NRW) liegt öffentlich aus 

Der überarbeitete Entwurf des neuen LEP 
NRW liegt nun öffentlich aus. Der Plan 
schafft für die nächsten 15 bis 20 Jahre 
Rahmenbedingungen für die wirtschaftli-
che Entwicklung Nordrhein-Westfalens. 
Alle in ihren Belangen berührten Bürgerin-
nen und Bürger – und somit auch die 
Unternehmen des Landes – können seit 
dem 15. Oktober 2015 und noch bis zum 
15. Januar 2016 eine Stellungnahme zu den 
geänderten Teilen des Entwurfs abgeben.
Die neue, vollständig überarbeitete Version 
basiert auf 1.400 Stellungnahmen, die im 
Rahmen der ersten öffentlichen Auslegung 
vom 15. August 2013 bis 27. Februar 2014 
bei der Staatskanzlei eingegangen waren. 
Der Plan beinhaltet nun weniger Festlegun-
gen und einige Ziele wurden aus rechtli-
chen Gründen in Grundsätze umgewandelt. 
Beispielsweise ist das Ziel „4-3 Klima-
schutzplan“ gestrichen; das sogenannte 

„Fünf-Hektar-Ziel“ fi ndet sich jetzt als 
Grundsatz „6.1-2 Leitbild fl ächensparende 
Siedlungsentwicklung“ wieder. 
Die von der Landesregierung beschlossenen 
Änderungen am Entwurf des Landesent-
wicklungsplans (LEP) sind in der neuen Fas-
sung in einer zweispaltigen Tabelle darge-
stellt. In der linken Spalte ist der Text des 
LEP-Entwurfs vom 25. Juni 2013 enthalten, 
zu dem es vom August 2013 bis zum Feb-
ruar 2014 bereits eine Beteiligung gab. In 
der rechten Spalte ist der überarbeitete 
LEP-Entwurf mit Stand vom 22. September 
2015 wiedergegeben.
Die Verfahrensunterlagen stehen auf der 
Internetseite der Staatskanzlei Nordrhein-
Westfalen zum Download bereit (www.land.
nrw/de/thema/landesplanung).
Unternehmen können sich während der 
erneuten öffentlichen Auslegung gegen-
über der Staatskanzlei schriftlich zum 

geänderten Entwurf äußern. Stellungnah-
men mit Hinweisen und Anregungen kön-
nen bis zum Ende der öffentlichen Ausle-
gung entweder elektronisch über „Beteili-
gung-Online“ (www.beteiligung-online.nrw.
de/bo_lep_2015/start.php ), per E-Mail 
(landesplanung@stk.nrw.de), per Post oder 
zur Niederschrift der Staatskanzlei des Lan-
des Nordrhein-Westfalen, Landesplanungs-
behörde, Fürstenwall 25 in 40219 Düssel-
dorf übermittelt werden.
In diesem Fall bittet die IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid bis spätestens zum 
14. Dezember 2015 um Information, da 
auch die nordrhein-westfälischen Kammern 
eine gemeinsame Stellungnahme zum LEP-
Entwurf abgeben werden.

 Weitere Informationen fi nden Sie auf unse-
ren Internetseiten www.wuppertal.ihk24.de unter 
der Dokumentennummer 2776148.

THE ART OF PERFORMANCE

Jaguar XF Sportbreak,
Kurzzulassung aus 8/2015:

• 2.2 L Diesel, 200PS
• 8-Gang-Automatikgetriebe
• 18“ Leichtmetall Felgen
• Business Pack (u.a. Leder, Navi, Sitzheizung)
• Technik Rate inkl. Wartung und Verschleiß

Gewerbekunden-Aktion für
sofort verfügbare Fahrzeuge

ab mtl.
389,- € netto*389,- €33388889999,-- € nettonetto
462,91 € brutto*

FLEET & BUSINESSCENTER WUPPERTAL
AUTOHAUS EYLERT GMBH
Uellendahler Straße 564 • 42109 Wuppertal
Tel.: 0202 24333-0
www.eylert-autowelt.de • business@eylert-autowelt.de

*Jaguar XF Sportbrake 2.2 L Diesel, Kurzzulassung aus 08/2015: Barpreis 
netto 35.700,- € (brutto 43.911,- €), mtl. Leasingrate netto 389,- € (brutto 
462,91 €), Leasingsonderzahlung netto 0,- € (brutto 0,- €), Laufzeit 36 
Monate, Gesamtlaufl eistung 60.000 km. Ein freibleibendes Leasingangebot 
für Gewerbekunden, vermittelt durch die Jaguar Fleet & Business Leasing - ein 
Produkt der ALD AutoLeasing D GmbH, Neddersfeld 95, 22529 Hamburg. Zzgl. 
Überführung und Zulassung.
Jaguar XF Sportbreak 2.2 L Diesel (200PS): Kraftstoff verbrauch in l/100 km: 
6,1 (innerorts); 4,5 (außerorts); 5,1 (komb.). CO2–Emission: 135 g/km. CO2 
Effi  zienzklasse A; RL 80/1268/EWG. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

JAGUAR XF SPORTBREAK 
VIEL RAUM FÜR VIEL ERFOLG.

www.Haas-Gewerbebau.de

GEWERBE- & INDUSTRIEBAU
Firmen- und Bürogebäude ∙ Industrie- und Lagerhallen  

Werkstätten und Baumärkte

Haas Fertigbau GmbH 

Industriestraße 8

D-84326 Falkenberg

Telefon +49 8727 18-462

Telefax +49 8727 18-502

Info@Haas-Fertigbau.de
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Wir fördern 

das Gute in NRW.

Dominik Schweer, erfolgreicher Existenzgründer 
dank der Fördermittel der NRW.BANK

Was ist das Geheimnis jeden Erfolgs? Man braucht Mut, eine gute Idee und einen verlässlichen 

Partner für die Finanzierung. Die NRW.BANK bringt Sie weiter. Mit attraktiven Fördermitteln 

wie dem Gründungskredit oder dem Mikrodarlehen. Die Vermittlung eines für Sie 

maßgeschneiderten Förderangebotes erfolgt über Ihre Hausbank. 

www.nrwbank.de/mut

NRW 2015
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Ob Nachfolge, Kauf oder Verkauf, Fusio-
nen, Börsengang, Erbregelungen, Insol-
venz oder Gesellschafterwechsel – An-
lässe, die eine Unternehmensbewertung 
erforderlich machen, gibt es reichlich. 
Entsprechend vielfältig ist das Spektrum 
der Bewertungsmethoden. 

Für jeden Anlass das passende 
Verfahren
Thomas Grigutsch, der bei der Bergi-
schen IHK unter anderem den Ge-
schäftsbereich Starthilfe und Unter-
nehmensförderung leitet, stellt zwei 
beliebte Berechnungsalternativen vor: 

„Vor allem bei der Bewertung kleiner 
und mittlerer Unternehmen hat sich das 
klassische Ertragswertverfahren be-

währt. Hierbei dienen die Betriebser-
gebnisse der vergangenen drei Jahre, 
des laufenden Geschäftsjahres und die 
Planzahlen der nächsten zwei Jahre als 
Grundlage.“ Nach Bereinigung und Ka-
pitalisierung ergibt sich schließlich der 
Unternehmenswert. „Nach dem glei-
chen Prinzip funktioniert die Discoun-
ted-Cash-Flow-Methode – allerdings 
mit dem Unterschied, dass bei diesem 
Verfahren der zukünftige Cash-Flow 
herangezogen wird“, erklärt Thomas 
Grigutsch. „Übrigens liegt das Augen-
merk der Banken hauptsächlich auf der 
künftigen Ertragsstärke einer Firma. 
Denn nur weitere Unternehmensgewin-
ne bieten die Sicherheit, dass der Nach-
folger das Darlehen einschließlich Zin-

sen auch zurückzahlen kann, das er zur 
Finanzierung aufgenommen hat.“

Von Substanzwerten und Ver-
gleichszahlen
Verfügt ein Unternehmen zwar über ein 
hohes Anlagevermögen, jedoch über ge-
ringe immaterielle Wirtschaftsgüter, 
kommt häufig das Substanzwertverfah-
ren zum Einsatz. Danach werden die 
vorhandenen Vermögensgegenstände 
wie Immobilien, Grundstücke oder Ma-
schinen nach ihren Wiederbeschaf-
fungskosten eingepreist und von dieser 
Summe die bestehenden Schulden abge-
zogen. Der Wert des betreffenden Unter-
nehmens ergibt sich dann aus dem Be-
trag, den ein Käufer für die Reproduktion 
des Betriebes aufwenden müsste. In der 
Praxis werden Ertrags- und Substanz-
wertverfahren oft miteinander kombi-
niert, wobei der prozentuale Anteil auf 
den Kaufpreis zumeist 90 zu 10 beträgt.
Eine weitere Variante, die zumeist bei 
der Übertragung von vergleichbaren Un-
ternehmen angewandt wird, ist das Ver-
gleichswertverfahren. Dabei liefern die 
Daten aus bisherigen Transaktionen von 
branchenähnlichen Betrieben mit fast 
deckungsgleichen Kennziffern eine soli-
de Berechnungsgrundlage für die Er-
mittlung des Kaufpreises.
Bei der Berechnung des Kaufpreises 
spielt nicht allein der Unternehmenswert 
eine wichtige Rolle, sondern auch sub-
jektive Vorstellungen der Vertragspart-
ner. Allein hier können bereits ernsthaf-
te Differenzen auftreten, da die 
Erwartungen von Verkäufer und Käufer 
oft weit auseinander liegen. Auch außer-
betriebliche Umstände müssen bei der 
geplanten Übernahme berücksichtigt 
werden. Faktoren wie das Alter und die 
Risikobereitschaft des Erwerbers, die fi-
nanzielle Situation beider Parteien oder 
Konkurrenzangebote beeinflussen die 
Verhandlung erheblich.

30  11 | 2015

SCHWERPUNKT

Den Firmenwert ermitteln

UNTERNEHMEN AUF 
DER GOLDWAAGE
Den Wert einer Firma zu ermitteln, zählt zu den anspruchs-
vollsten Aufgaben externer Fachberater. Ohne genaue 
Kenntnisse von Branche und Markt, diverser steuerlicher 
und rechtlicher Aspekte, lässt sich nur schwer ein realisti-
sches Ergebnis erzielen. 

Hagen Hintze und Thomas Grigutsch sind als IHK-Experten mit viel Kompetenz im Einsatz.
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Für Familienbetriebe etwa sind die Absi-
cherung der Angehörigen und der Erhalt 
der Arbeitsplätze entscheidend. Für ei-
nen potentiellen Investor dagegen haben 
der künftige Geschäftserfolg, die Sicher-
stellung der Finanzierung und die Ein-
schätzung der aktuellen Position im 
Wettbewerb Vorrang. Zu Meinungsver-
schiedenheiten kommt es auch, wenn der 
bisherige Inhaber auch nach der Überga-
be noch weiter im Betrieb tätig sein will. 
Besonders dann, wenn er operative Füh-
rungsverantwortung übernehmen möch-
te. Nicht selten fehlen dazu etliche Vor-
aussetzungen, um die Bewertung des 
Betriebs zügig und ohne Komplikationen 
zu erledigen.

Familienbetriebe mit eigenen 
Problemen
Andreas Frank Wildoer, Mitglied der Ge-
schäftsführung der HLB Treumerkur Dr. 
Schmidt & Partner KG in Wuppertal, 
weiß aus seiner langjährigen Tätigkeit 
als Steuerberater und Wirtschaftsprüfer: 

„Gerade inhabergeführte mittelständi-
sche Unternehmen weisen oftmals Be-
sonderheiten auf, die eine gewisse Sensi-
bilität in der Zusammenarbeit erfordern, 
unter anderem eine enge Verknüpfung 
von Management und Eigentümerschaft 
sowie eine teilweise unzureichende Ab-
grenzung zwischen privatem und be-
trieblichem Vermögen.“ Dass der Inhaber 
gleichzeitig als Geschäftsführer tätig ist 
und oftmals Familienmitglieder im Un-
ternehmen mitarbeiten, mache eine un-
voreingenommene Bewertung nicht 
leichter. Dies führe etwa dazu, dass ins-
besondere die zukünftigen Ertragsüber-
schüsse/Cash-Flows um diese Effekte zu 
bereinigen seien, führt Wildoer aus. 
Auch in den Bereichen Controlling und 
Unternehmensplanung benötigten eini-
ge kleinere mittelständische Firmen Un-
terstützung, um Prognoserechnungen 
als Basis für künftige Ertragsüberschüs-
se beziehungsweise Cash-Flows zu er-
stellen: „In der Funktion als neutrale 
Gutachter sind wir gehalten, bei der Un-
ternehmensbewertung ein faires, objek-
tives Ergebnis zu erreichen, das alle Be-
teiligten nachvollziehen und akzeptieren 
können.“ Das ohnehin schon komplizier-
te Prozedere wird von gesetzlichen Rah-
menbedingungen zusätzlich erschwert. 
Hagen Hintze, IHK-Referent in den Ge-
schäftsbereichen Starthilfe und Unter-
nehmensförderung, Wirtschaftspolitik, 

Als Wirtschaftsprüfer und Steuerberater kennt 
sich Andreas F. Wildoer in der Bewertung kleiner 
und mittlerer Firmen bestens aus.

Steuern, Finanzen und Kreditwirtschaft, 
berichtet: „Bei der Übertragung von Be-
triebsvermögen geht es auch immer wie-
der um das Thema Erbschafts- und 
Schenkungssteuer. Um diese zu berech-
nen, erfolgt die Einschätzung des be-
trieblichen Vermögens nach den aktuel-
len Verkehrswerten. Das Problem bei der 
Sache: Da Familienunternehmen in der 
Regel einer Reihe von Auflagen und Be-
schränkungen unterliegen, können Fir-
menanteile nicht einfach veräußert wer-
den. Das bedeutet nichts anderes, als 
dass für diese Unternehmen gar keine 
Verkehrswerte vorliegen. Folglich kann 
die Bewertung nicht aus einem Markt-
preis abgeleitet, sondern muss in einem 
aufwendigen, teuren Verfahren durch-
geführt werden. Mit der Möglichkeit 
des ‚Vereinfachten Ertragswertverfah-
rens‘ wollte der Gesetzgeber Abhilfe 
schaffen. Bedauerlicherweise ist dieses 
Vorhaben gründlich misslungen.“

Marktferne Berechnung in der 
Kritik
Warum, erklärt sich aus dem Prinzip. Bei 
diesem Verfahren wird der durchschnitt-
liche Unternehmensertrag der letzten 
drei Jahre – abzüglich eines jährlichen 
adäquaten Unternehmergehalts und 
pauschal 30 Prozent für Ertragssteuer-
zahlungen – mit einem Kapitalisierungs-
faktor multipliziert, der sich aus dem 
Basiszinssatz der Deutschen Bundesbank 
und einem vorgeschriebenen Risikozu-
schlag ergibt. Dabei gilt: Je niedriger der 
Basiszinssatz ausfällt desto höher steigt 
der Kapitalisierungsfaktor und damit der 
Wert des Unternehmens. Zwischen 2008 
und 2011 bewegte sich der Faktor in ei-

ner überschaubaren Bandbreite von 11 
bis 12,6; ab 2014 legte er kräftig zu und 
schnellte zu Beginn dieses Jahres sogar 
auf 18,2. Dies entspricht einer kurzfristi-
gen betrieblichen Wertsteigerung um 30 
Prozent ohne dass sich an der Marktpo-
sition und der Ertragslage des Unterneh-
mens etwas geändert hätte. Mit einer 
sachgerechten Bewertung hat das nichts 
mehr zu tun. 
Die einzige Chance zum Gegensteuern 
besteht darin, für viel Geld einen exter-
nen Gutachter mit der realistischen Fir-
menbewertung zu beauftragen. Die 
deutschen Industrie- und Handelskam-
mern fordern daher, das vereinfachte Er-
tragswertverfahren zu modifizieren, um 
den Kapitalisierungsfaktor in einem ver-
tretbaren Rahmen zu halten. Er sollte 
aktuell nicht mehr als zehn betragen, 
um die Marktverhältnisse entsprechend 
der tatsächlichen Gegebenheiten wider-
zuspiegeln.

Branchenkundige Berater im Netz
Noch ein Hinweis: Die Wirtschaftsprü-
ferkammer bietet im Internet unter www.
wpk.de eine Datenbank an, in der Unter-
nehmen nach einem geeigneten Wirt-
schaftsprüfer für eine Firmenbewertung 
recherchieren können. Zu diesem Zweck 
kann der Tätigkeitsbereich „Unterneh-
mensbewertung“ und die jeweilige Bran-
che angegeben werden.
Ebenso finden Interessenten im bundes-
weiten IHK-Sachverständigenverzeich-
nis unter www.svv.ihk.de ausgewiesene 
Fachleute.                        Brigitte Waldens
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KONTAKT

IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid  
Heinrich-Kamp-Platz 2   
42103 Wuppertal    
Telefon: 0202 2490 0   
Telefax: 0202 2490 999  
E-Mail: ihk@wuppertal.ihk.de 
Internet: www.wupertal.ihk24.de  
  
Treumerkur Dr. Schmidt & Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Hofaue 37
42103 Wuppertal
Telefon: 0202 45960 0
Telefax: 0202 45960 60
E-Mail: mail@treumerkur.de
Internet: www.treumerkur.de
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EDITORIAL
NEUES FORMAT
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Unternehmer/innen unserer 

Wirtschaftsregion, 

mit weit über 3.000 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern ist der Kompetenz-

verbund der Bergischen Werkstätten 

fest in der Wirtschafts- und Gesell-

schaftsstruktur verankert.

Zukünftig möchten wir – insbesonde-

re die Lebenshilfen aus Remscheid und 

Wuppertal sowie die proviel GmbH – 

an dieser Stelle regelmäßig vorstellen, 

zu welch vielfältigen Leistungen Men-

schen mit Behinderungen – eingebun-

den in den richtigen arbeitspädagogi-

schen Kontext – in der Lage sind. 

Zum einen sind wir als Industrie-

dienstleister bereits heute für mehr als 

200 regelmäßige Auftraggeber tätig.  

Darüber hinaus bestehen zahlreiche 

Außenarbeitsplätze bei unseren Ko-

operationspartnern.

Mit unseren Geschichten möchten wir 

vor allem Ihr Interesse und Ihre Neu-

gierdeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee wecken. 

Wir rrrr rrrr r rrrrrr rrrrrr rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr rrrrrrrrrr frfffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffffff euen unsnssssssssnssnsssssssssnssnsssssssssnsssnssnsnsnssnnn  auf Sie!

IIIhIIIIIIIIIIIIIIIIIIII r Christoph hhhhhhhhhhhhhhhhhhhh Niedddder

GESCHICHTEN AUS UNSEREM KUNDENKREIS

Bewusst beginnen wir die Reihe un-

serer Geschichten nicht mit sprü-

henden Funken und eindrucksvoller

Technologie, die natürlich reichlich

in unseren Werkstätten anzutreffen

ist. Der Schwerpunkt unserer Arbeit 

und unsere Stärke liegt immer in der 

Lösungsorientierung – wie hier bei der

Lebenshilfe in Wuppertal für Sandvik 

Surface Solutions.

Absolute Präzision und Sauberkeit im 

Produktionsprozess sind die wichtigsten

Voraussetzungen für eine immer gleiche

Qualität bei dem Hersteller von Press-

werkzeugen für die holzverarbeitende

Industrie. Beispielsweise produziert das

Unternehmen in Ennepetal strukturier-

te Pressbleche und Endlos-Pressbänder,

mit denen dessen Kunden wiederum

hochwertige Laminate herstellen, wie 

Neuigkeiten der Lebenshilfen aus Remscheid und Wuppertal sowie  d

www.berg-werk.de

CNC-METALLBEARBEITUNG MIT FRÄS- UND DREHMASCHINEN ·  
NIETEN, PRESSEN, GLEITSCHLEIFEN U.V.M. · HOCHFREQUENZ-SCHWE
LASERBESCHRIFTUNG · KONTROLL- UND PRÜFARBEITEN · KOM
UND ELEKTROMONTAGEN · SCHREINEREI · BAU VON WERKZEU
LOHNARBEITEN, VERPACKUNG, KONFEKTIONIERUNG · ZÄHL-, S
DRUCK  & WEITERVERARBEITUNG · MEHRWEGBECHER · AKTENVERN
CATERING · GARTEN- UND  LANDSCHAFTSBAU · METALLKON

DIE LÖSUNG 
MACHT‘S

Bergische Werkstätten
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Ihre Ansprechpartner:

für die Lebenshilfe Wuppertal:

Uwe Meyer, 0202 4792-110

für die Lebenshilfe Remscheid

Jörg Kohl, 02191 993-147 

für die proviel GmbH

Matthias Laufer, 0202 24508-110
 

www.berg-werk.de

### AKTUELLES ###
AUS DEN WERKSTÄTTEN

#1
MUSIK & EINHEIT
Einen Scheck in Höhe von insgesamt

14.100 Euro erhielt die Wuppertaler Le-

benshilfe am Tag der deutschen Einheit.

Vor ausverkauftem Haus erspielte das Sin-

fonieorchester Wuppertal diesen Erlös;

das Publikum dankte es mit stehenden

Ovationen. 

Mit diesem Geld soll die derzeit noch im

Rigi-Kulm-Center am Hahnerberg be-

heimatete Kfz-Werkstatt der Lebenshilfe

in das ehemalige „aurego“-Autohaus in

Ronsdorf umziehen und zu einem Inte-

grationsbetrieb ausgebaut werden.

#2
SCHNELLE LÄUFER
Im flammneuen Spezialshirt nahm das

inklusive Laufteam der Lebenshilfe Rem-

scheid beim Röntgenlauf am 25. Oktober

teil. Mit 15 Läuferinnen und Läufern wa-

ren sie auf (fast) allen Strecken zu finden:

5 km, 10 km, Halbmarathon (21,1 km),

Marathon (42,2 km) und Ultramarathon

Staffel (63,3 km). Die Ergebnisse sind un-

ter www.roentgenlauf.de zu finden.

#3 
NEUE BAUTEN

Das Untergeschoss steht und der Hoch-

bau hat begonnen. Im Februar 2015 hat-

te die proviel GmbH mit dem Abriss der 

vorhandenen Altimmobilien den Start-

schuss zum dringend erforderlichen Er-

weiterungsbau gegeben.

Auf einer Grundfläche von ca. 1.000 Qua-

dratmetern wird der architektonisch an-

prechende Neubau bis zum Spätsommer 

2016 errichtet. Hier entstehen im Erd-

und im ersten Obergeschoss Werkstatt-

flächen. Darüber hinaus beherbergt das 

Staffelgeschoss künftig Schulungsräume 

für das umfangreiche Bildungsprogramm.

„Mit dem Gebäude möchten wir uns in 

den gewachsenen Arrenberg einfügen 

und parallel einen sichtbaren Modernisie-

rungsimpuls setzen“, betont Geschäftsfüh-

rer Christoph Nieder.

e  der proviel GmbH

ANZEIGE

·  BOHREN, GEWINDESCHNEIDEN,  
HWEISSEN · BLISTERN UND SKINNEN 
OMPLEXE INDUSTRIE-, WERKZEUG- 
ZEUG- UND VERPACKUNGSKISTEN  
-, SORTIER- UND WIEGEARBEITEN  
ERNICHTUNG, ARCHIVRÄUMUNGEN  
ONSERVIERUNG · KFZ-WERKSTATT

zum Beispiel Laminatfußboden, Möbel-

fronten oder Küchenarbeitsplatten. Seit 

Mitte 2014 fertigt die Lebenshilfe Wup-

pertal spezielle Textillappen zur Rei-

nigung, mit denen Endlosbänder nach 

dem Druck abgewaschen werden. Den 

Zuschnitt, die präzise Faltung und die 

rechtzeitige Lieferung an den Produk-

tionsstandort in speziellen Boxen über-

nimmt die Lebenshilfe Wuppertal.
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NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL

Frohe Weihnachten!
Kundenpräsente? Geschenkideen für Geschäftsfreunde
und Mitarbeiter? Denken Sie rechtzeitig an Weihnachten!

Wählen Sie aus über 3.000 verschiedenen Weinen & Spirituosen.
Nutzen Sie unseren umfassenden Präsent- und Versandservice.

*
*

Vertrauen Sie auf über 300 Jahre Familientradition im Weinbau
und 75 Jahre Weinhandel in Wuppertal.

* Andreas Orthmann
(Geschäftsführer)

Ihr

Friedrichstraße 48 - 50      42105 Wuppertal    Tel.: 0202 - 45 39 91     E-Mail: info@orthmann-weine.de     Präsente-Katalog unter: www.orthmann-weine.de

 

Braunkohlekraftwerke sollen in eine Klimareserve geschoben 
werden, um die nationale Klimabilanz zu verbessern.

DIHK kritisiert 
geplante Klima-
reserve 

Berlin. Jahrelang tobte die Debatte, ob es 
für die Versorgungssicherheit notwendig ist, 
konventionellen Kraftwerken über einen 
separaten Markt für gesicherte Leistung 
neue Einkommensquellen zu schaffen. Das 
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Binnenmarkt für 
Dienstleistungen 
fit machen
Brüssel. Undurchsichtiger Steuerdschungel, 
unklare Tarifvertragsregeln, aufwendige 
Entsendeverfahren, technische und sprach-
liche Barrieren – das sind nur einige der 
40 Hindernisse im Dienstleistungsbinnenmarkt, 
die eine DIHK-Abfrage unter IHKs und euro-
päischen Auslandshandelskammern (AHKs) 
zutage förderte.  Diese konkreten Beispiele 
sowie die daraus folgenden Forderungen 
reichte der DIHK direkt im Bundeswirt-
schaftsministerium und bei der EU-Kommis-
sion ein – rechtzeitig vor der Vorstellung 
des Binnenmarkt-Pakets der EU-Kommis-
sion im Herbst. Die Botschaft: Oberstes Ziel 
muss die Vereinfachung der Regeln im Bin-
nenmarkt für Dienstleistungen sein. Wo es 
möglich ist, sollte das Prinzip der gegensei-
tigen Anerkennung angewendet bezie-
hungsweise in Einzelfällen sogar an Harmo-
nisierung gedacht werden. Die Dienstleis-
tungsrichtlinie sollte in den Mitgliedstaaten 
konsequent umgesetzt werden. 

Digitale Agenda braucht mehr Praxisnähe
Berlin. Mehr Nachdruck und Geschwindig-
keit in wichtigen Bereichen – das fordert 
der DIHK mit Blick auf die Digitale Agenda 
der Bundesregierung. Dabei sei das Engage-
ment bei Zukunftsthemen wie Industrie 4.0, 
Big Data, Intelligenter Vernetzung oder 
Cloud Computing durchaus richtig, betont 
DIHK-Präsident Eric Schweitzer: „Allerdings 
ist E-Governement in Deutschland nach wie 
vor ein unübersehbarer Flickenteppich“. 
Dringend erforderlich sei eine klare Arbeits-
teilung zwischen Bund und Ländern. Den 
Betrieben helfe E-Government nur, wenn es 

so zu schnellen und unkomplizierten Ver-
waltungsverfahren komme. Auch beim 
Breitbandausbau laufe einiges schief: „Mit 
der Ausrichtung auf kurzfristig Machbares 
werden die Weichen falsch gestellt“, erin-
nert Schweitzer. Stattdessen müssten die 
politischen Maßnahmen konsequent auf 
einen nachhaltigen Infrastrukturausbau 
ausgerichtet werden. So sei das aktuelle 
Ziel, alle Haushalte mit 50 Mbit/s im Down-
load bis 2018 zu versorgen, zwar ehrgeizig, 
greife jedoch insbesondere mit Blick auf die 
Anforderungen der Unternehmen zu kurz. 

Erleichterungen beim Fortbildungs-BAföG
Berlin. Wer Meister oder Fachkaufmann 
werden will, kann für seine Vorbereitung 
mit einem Lehrgang eine Förderung nach 
dem sogenannten Aufstiegsfortbildungsför-
derungsgesetz (AFBG) erhalten. Diese Mög-
lichkeit hat sich zu einem bedeutsamen 
Anreiz für die Teilnahme an dieser hochwer-
tigen Weiterbildung entwickelt. Bei der jetzt 

erfolgten Novellierung ist der Gesetzgeber 
der Forderung des DIHK entgegengekom-
men, eine pauschal zulässige Fehlzeit des 
geförderten Teilnehmers von 30 Prozent zu 
erlauben ohne die Förderung damit zu 
gefährden. Eine große Erleichterung für 
Vollerwerbstätige. Die Neuregelung soll am 
1. August 2016  in Kraft treten.

Bundeswirtschaftsministerium hat mit sei-
nem Entwurf zum Strommarktgesetz diese 
Diskussion beendet. Stattdessen soll es eine 
Kapazitätsreserve geben. Zudem sollen 
Braunkohlekraftwerke in eine Klimareserve 

geschoben werden, um die nationale 
Klimabilanz zu verbessern. In seiner Stel-
lungnahme kritisiert der DIHK diese Klima-
reserve, da sie nur Zusatzkosten bringt, 
aber kaum nutzt.
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Selbstverständlich, Herr Paul. Unsere Experten 
von der E.ON Geschäftskunden Betreuung kennen 
Ihre Anforderungen und kümmern sich um die 
optimale Energielösung für Ihr Unternehmen.  
Neben Strom- und Gaslieferungen beraten wir Sie gerne auch zu
anderen Themen wie Photovoltaik, EEG-Direktvermarktung und 
Kraft-Wärme-Kopplung.

Sprechen Sie uns an!

Ihr Erfolg. Unsere Energie.

Von: Gärtnerei Paul
An: E.ON
Betreff: Energielösungen für meinen Betrieb

Meine Kunden erwarten von mir erstklassige 
Produkte und eine engagierte Beratung. 
Bekomme ich das auch bei euch, E.ON?

Mehr Informationen 
fi nden Sie auf 
www.eon.de/gk 
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Seit 21. Oktober ist Andreas Mucke als Wuppertals neuer 
Oberbürgermeister im Amt. Im Gespräch mit der „Bergischen 
Wirtschaft“ spricht er über Ziele und Pläne seiner Amtszeit 
und die Rolle der Wuppertaler Wirtschaft. 

Welche Ziele haben Sie für den Wirt-
schaftsstandort Wuppertal?
Wir haben in Wuppertal eine sehr starke 
mittelständische Wirtschaft, die es zu 
stärken gilt. Ich möchte für die bergische 
Wirtschaft ein fairer Ansprechpartner 
auf Augenhöhe sein und Dinge möglich 
machen. Für sie will ich die Verwaltung 
noch kunden- und unternehmerfreundli-
cher gestalten. Das bedeutet, dass die 
Prozesse dort weiter entschlackt und 
Baugenehmigungen oder andere behörd-
liche Genehmigungen künftig  noch zü-
giger erteilt werden sollen. Parallel müs-
sen wir ein ausreichendes Flächenangebot 
schaffen. Wuppertal ist als Stadt be-
grenzt. Die Grünfl ächen werden knapper. 

Aber wir haben auch jede Menge Indust-
riebrachen, die es zu reaktivieren gilt. 
Ein drittes wichtiges Anliegen ist für 
mich Bildung. Wir müssen Wuppertal 
weiter als Bildungs- und Wissensstand-
ort stärken. Wir haben die Bergische Uni-
versität mit hervorragendem Ruf. Wir 
haben das Wuppertal Institut, die Energie 
Agentur NRW, und die Junior-Uni sowie 
viele andere Institute. Der Nachwuchs in 
Wuppertal muss gestärkt werden. Daraus 
kann die ansässige Industrie Fachkräfte 
gewinnen.

Welche Rolle nehmen für Sie die Bergi-
sche IHK, Bergische Gesellschaft und 
die beiden Nachbarkommunen ein? 

Die Bergische IHK ist ein natürlicher 
Bündnispartner als Vertreter der Wirt-
schaft hier vor Ort und so erlebe ich die 
IHK unter Präsident Meyer auch. Es geht 
natürlich nicht ohne Bergisches Land 
und das Städtedreieck als treibende Kraft. 
Es ist wichtig, dass die drei Städte eine 
gemeinsame Zielrichtung verfolgen. 
Durch die Bergische Gesellschaft besteht 
jetzt die Möglichkeit parlamentarisch 
Dinge voranzutreiben. Mir ist dabei 
wichtig, dass wir auf Augenhöhe mitein-
ander reden. Wir sind drei Großstädte 
mit Tradition und sollten gemeinsam Lö-
sungen fi nden, die uns allen Spaß ma-
chen und von denen alle profi tieren. Das 
heißt aber auch, dass man ab und an 
Kompromisse schließen muss. Natürlich 
dürfen wir nicht vergessen, dass man als 
Region geschlossen auftritt und sich po-
sitioniert, damit man – so wie beispiels-
weise das Ruhrgebiet – im Wettbewerb 
um Fördermittel eine starke Position hat 
und berücksichtigt wird. 
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REGIONAL NACHGEFRAGT

Wuppertals neuer Oberbürgermeister

ANSPRECHPARTNER 
AUF AUGENHÖHE
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TAGESZULASSUNG
ZUM SONDERPREIS!
BEGRENZTE
STÜCKZAHL!

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
viel Platz für Ihre Ideen
FORD TRANSIT CUSTOM KASTENWAGEN
LKW CITY LIGHT

Bordcomputer, ESP, Lenksäule in Höhe und Reich-
weite einstellbar, Trennwand zum Laderaum mit
Durchlademöglichkeit u.v.m.; Tageszulassung!
Begrenzte Stückzahl zzgl. Transportkosten und
MWSt.

Bei uns für

€ 14.990,00 netto 

1

(€ 17.838,10 brutto)

(1)Angebot gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW City Light
250 L1 2,2 l TDCi 74 kW (100 PS).

Wuppertal-Barmen
Heckinghauser Straße 102
0202 . 962 22-2
www.jungmann-vonzumhoff.de

Wuppertal-Elberfeld
Gutenbergstraße 30-48
Verkauf: Simonsstraße 80
0202 . 37 30-0

In Ihrem Wahlprogramm sprechen Sie 
von einer aktiven Gestaltung des Struk-
turwandels. Was meinen Sie damit 
konkret?
Wir müssen die Chancen und Potentiale 
unseres Standortes nutzen und noch bes-
ser vermarkten. Gleichzeitig müssen wir 
vermehrt in Forschung und Innovatio-
nen investieren. Wir waren schon immer 
ein Forscherstandort und haben eine lan-
ge Tradition. Daran müssen wir wieder 
anknüpfen, wieder die Macher und Erfi n-
der werden. Hidden Champions ist dabei 
ein gutes Stichwort. Das müssen wir 
nach außen tragen und die Absolventen 
der Bergischen Universität dafür gewin-
nen, dass sie hier in Wuppertal bleiben 
und arbeiten wollen. Genauso wichtig ist 
es den Nachwuchs direkt von der Schule 
für Bildung und Forschung zu begeistern 
und die jugendlichen Menschen bildungs- 
und ausbildungsfähig zu machen. Des 
Weiteren müssen wir uns neue Branchen 
erschließen, zum Beispiel im Bereich Au-
tomotive und unter dem Stichwort 

„selbstfahrender PKW“. Schließlich wer-
den  Themen wie Nachhaltigkeit, Ener-
gieeffi zienz und Ressourceneffi zienz un-
sere Zukunft bestimmen!

Wie wichtig ist Ihrer Meinung nach ein 
Innenstadtkonzept für Wuppertal? 
Als Stadtentwickler bin ich ein großer 
Anhänger von Strategien und Konzepten. 
Jedes Unternehmen hat eine Strategie 
und klare Ziele. So etwas braucht eine 
Stadt auch. In einem integrierten, ganz-
heitlichen Stadtentwicklungskonzept 
müssen Themen wie Wohnen, Leben, Ar-
beiten, Verkehr und Einkaufen verankert 
sein. Daraus muss sich dann ein Master-
plan Innenstadt ableiten. Genau den 
brauchen wir für die Innenstädte von 
Barmen und Elberfeld, weil wir sonst be-
liebig werden. Man muss wissen wo man 
hinwill, damit man die Richtung von An-
fang an mitbestimmen kann. Das Gleiche 
gilt auch für das Factory Outlet. Wenn 
ich da oben was am Bahnhof mache, 
dann muss ich wissen, wie sich die nörd-
liche Innenstadt, zum Beispiel mit der 
Rathaus-Galerie und ihren umliegenden 
Straßen, entwickelt. Für eine gesunde In-
nenstadt müssen wir rechts und links 
Fixpunkte planen und entwickeln, sonst 
haben wir hinterher einen aussterbenden 
Bereich.   
Das Gespräch führte Frauke Fechtner. 

BW_Inhalt_Teil-2_1115.indd   37BW_Inhalt_Teil-2_1115.indd   37 02.11.15   11:2402.11.15   11:24



Burger ist nicht gleich Burger – das gilt 
gleichermaßen für die Einwohner des So-
linger Stadtteils Burg als auch für das 
gleichnamige Schnellgericht. Mit äußerst 
köstlichen Kreationen Letztgenannter ver-
sorgen Patrick Hoch und Tim Rothemann 
seit rund fünf Monaten die Klingenstadt. 
Ihr Foodtruck, ein zum großen Teil in Ei-
genarbeit zur mobilen Burger-Braterei 
umgebauter Paketwagen, steht jede Wo-
che von Dienstag bis Samstag an einem 
jeweils anderen Standort in Solingen. 
Alles wird frisch zubereitet. Eine wahre 
Meisterleistung auf so wenig Raum. 
Schließlich werden sogar die Fritten in der 
kleinen Küche des Foodtrucks selbst ge-
macht. Die beiden 34-jährigen Gastrono-
men schrubben die aus Belgien stammen-
den Kartoffeln höchstpersönlich mit der 
Wurzelbürste, um sie anschließend in ei-
ner Art Fleischwolf für Erdäpfel in Pom-
mes-Form zu schneiden. Für den original 

„belgischen Geschmack“ wie Tim Rothe-
mann sagt, gibt es aber nur eins: „Wir frit-
tieren die Kartoffeln in Rinderfett.“ Das 

Ergebnis sieht nicht nur total lecker aus, 
sondern schmeckt auch richtig gut. 
Kein Wunder, Rothemanns Kompagnon 
ist gelernter Koch, arbeitete unter ande-
rem im Restaurant von Sternekoch und 
TV-Restaurantkritiker Christian Rach.

Lokal auf vier Rädern
Dass sein eigenes Lokal vier Räder hat, 
stört Patrick Hoch nicht. Denn Qualität 
mag zwar ihren Preis haben, aber Platz 
benötigt sie offenbar nicht unbedingt viel. 
Die Burger, die Hoch auf wenigen Quad-
ratmetern zubereitet, sind saftig und wür-
zig. Einfach nur lecker. 
Das Geheimnis liegt aber nicht allein in 
den schmackhaften Soßen nach eigenem 
Rezept. Das Fleisch für ihre Burger-Pattis 
kaufen Hoch und Rothemann jeden Tag 
selbst in der Nähe von Leverkusen ein. 
Dabei setzen sie auf den Ökoanbau-Ver-
band Biopark. „Da weiß ich, dass der Bau-
er 80 Prozent seiner Futtermittel selbst 
anbaut und auch sonst alle Richtlinien 
einhält“, erklärt Hoch. Bio hat seinen 

Preis, die Kundschaft weiß die Qualität 
aber zu schätzen. Immerhin gehen zwi-
schen 100 und 150 Bio-Burger täglich 
über die Theke der Burgerschmette. Das 
komme halt auch immer auf den Standort 
an, sagt Rothemann. Mal steht der Food-
truck an der Meerscheider Straße, mal an 
der Beethovenstraße in Solingen. „Wir in-
formieren jeden Tag auf unserer Face-
book-Seite, wo wir zu fi nden sind“, erklärt 
er weiter. 
Oder man fordert die Burgeschmette ein-
fach an. Im vergangenen Monat hatte die 
Geschäftsleitung der Evangelischen Wohn- 
und Pfl egeeinrichtung Cronenberger Stra-
ße angefragt. Nicht aber für sich selbst, 
sondern für die mehr als 100 Bewohner. 

„Für eine 89-jährige Dame war es der erste 
Hamburger überhaupt in ihrem Leben“, 
erzählt Tim Rothemann. Gut, dass es 
gleich ein so Leckerer war.      Daniela Ullrich

Patrick Hoch (l.) und 
Tim Rothemann sind 
mit ihrem Foodtruck in 
Solingen unterwegs.
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KONTAKT 

BurgerSchmette
Patrick Hoch, Tim Rothemann
Blücherstraße 13
42699 Solingen
Telefon: 0176 23693561 
Internet: www.facebook.com/burgerschmette

Fast Food der Extraklasse auf Rädern

BURGERSCHMETTE   
Der Foodtruck von Patrick Hoch und Tim Rothemann ist 
seit Juni in Solingen unterwegs. Das Konzept kommt bei 
der Kundschaft gut an. Das Burger-Fleisch ist wirklich Bio 
und die Fritten richtig selbst gemacht.
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IHK-TV hat den Gastronomen beim Burger 
braten über die Schulter geschaut. Den 
Film dazu fi nden Sie unter  www.wuppertal.
ihk24.de, facebook.com/bergischeIHK oder 
youtube.com/bergischeIHK.

KULINARISCHES
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Name: Majlen Müller

Beruf/Unternehmen: Studentin „Gesund- 
heitsökonomie und Gesundheitsmanage-
ment“ an der Bergischen Universität 
Wuppertal

Geheimtipp in der Region: Das Eifgental

Ich lebe/arbeite gerne im Bergischen, 
weil … meine Familie dort lebt und ich 
sie so oft besuche, wie es eben geht.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? Mir ge-
fällt die meist doch bodenständige Art. 

In meiner Freizeit fi ndet man mich oft … 
am liebsten immer draußen!

Was treibt Sie an? Mich treiben meine 
Ziele voran, der unbedingte Wille, diese 
zu erreichen oder zumindest alles dafür 
gegeben zu haben, es zu versuchen. 

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? Ich würde gerne ein fotografi sches 
Gedächtnis besitzen. Das würde mir viel-
leicht beim Lernen für die Uni, neben 
meinem sehr zeitintensiven Sport, eini-
ges erleichtern.

Mit wem würden Sie gerne einen Tag 
lang tauschen? Mit einem Vogel, damit 
ich mir alles frei von oben ansehen und 
selbst die Richtung bestimmen kann.

Ihr Motto? Wer kämpft, kann verlieren, 
wer nicht kämpft hat schon verloren.
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Die Wuppertalerin Majlen Müller ist eine der besten deut-
schen Mountainbikerinnen und gehört dem Nationalkader 
an. In den bergischen Wäldern fi ndet die für Velo Solingen 
startende 21-Jährige perfekte Trainingsbedingungen. 

Wuppertalerin im Nationalkader

AM LIEBSTEN 
DRAUSSEN 

TYPISCH BERGISCH

DR. SOLF & ZAPF
Patent- und Rechtsanwälte

Tätigkeitsgebiete:

 Patente

Patentanwälte
European Patent Attorneys

European Trademark Attorneys
European Design Attorneys

Rechtsanwälte und Wirtschaftsmediation

             

ww
w.

so
lf-

za
pf

.de
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Geschäftsführer Volker 
Griesel mit einem der 
mehr als 100 verschiede-
nen Fare-Schirmmodelle.
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Ausgefallene Werbeträger als 
Mittel zur Kundenbindung 
sind für viele Unternehmen 
heutzutage unverzichtbar. 
Die Werbeschirme aus dem 
Hause Fare vereinen Qualität, 
Individualität und Innovation.

Remscheider Schirmfabrik

PERFEKT 
BESCHIRMT

Ein kurzer, sanfter Tastendruck – und mit 
einem leisen Summen entfaltet sich der 
Regenschirm binnen zwei Sekunden zu 
seiner vollen Größe. Eine weitere Berüh-
rung der im Griff integrierten Auslöse-
taste schließt den Taschenschirm wie von 
Geisterhand wieder vollständig und der 
Schirmstock fährt ein. „Dies ist unsere 
neueste Entwicklung: der Fare®-iAuto. 
Es ist der weltweit erste Taschenschirm, 
der sich elektrisch auf Tastendruck auto-
matisch öffnen und komplett wieder 
schließen lässt“, erklärt Volker Griesel, 
Geschäftsführer des Fare Schirmwerks in 
Remscheid. Vier Jahre hat der Produzent 
von hochwertigen Regenschirmen für 
den Werbemittelmarkt an dieser neuen 
Technik gefeilt. „Letztlich haben wir ein 
Elektronikmodul in den Griff eingebaut. 
Dieses hat einen Akku, der an der Steck-
dose aufgeladen werden kann“, erzählt 
Griesel begeistert.

Ausgefallenes Design und
hervorragende Qualität
Mehr als 100 unterschiedliche Schirm-
modelle hat Fare derzeit im Programm. 
Und jedes Jahr kommen weitere Neuhei-
ten hinzu: Sei es der Schirm mit einem 
Bezug aus recycelten PET-Flaschen oder 
das Modell, dessen Griff mit einer LED-
Leuchte ausgestattet ist. Eine Produktent-
wicklungsabteilung im klassischen Sinn 
gibt es nicht. Alle Mitarbeiter – rund 40 
an der Zahl – begeistern sich für Schirme 
und bringen immer wieder neue Ideen 
ein – erscheinen sie auf den ersten Blick 
auch noch so abwegig. Volker Griesel 
fördert die Kreativität seiner Mitarbeiter, 
von denen viele bereits seit Jahrzehnten 
für das Unternehmen arbeiten. „Einer 
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REGIONAL MADE-IN

KONTAKT 

Fare – Guenther Fassbender 
GmbH
Stursberg II 12
42899 Remscheid
Telefon: 02191 609150
Telefax: 02191 6091520
E-Mail: info@fare.de
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hatte einmal die Idee, einen Regenschirm 
in Form eines Kitesurfi ng-Segels zu ent-
wickeln. Der ist heute erfolgreicher Be-
standteil unseres Programms.“
Als Guenther Fassbender das Unterneh-
men im Jahr 1955 gründete, waren Wer-
beschirme erst einmal kein Thema. Die 
Firma exportierte vorwiegend Werkzeu-
ge nach Nah- und Fernost. Volker Grie-
sels Vater Gerhard tritt 1956 in das Ge-
schäft ein, das er ab 1964 als Allein-
inhaber führt. Bei einer Fernostreise 
Anfang der 1960er-Jahre lernt er einen 
japanischen Geschäftsmann kennen, der 
Schirmteile herstellt. Dies ist die Geburts-
stunde einer neuen Geschäftsidee. Die 
beiden bauen fortan den Import von 
Schirmteilen auf. Kunden sind namhafte 
Schirmhersteller aus Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz. Der Import von 
kompletten Schirmmodellen löst die Ein-
fuhr von Gestellen sukzessive ab. Als 
dieser Absatzmarkt Anfang der 1990er-
Jahre wegbricht, konzentriert man sich 
auf den aufstrebenden Markt für Werbe-

mittel. Seit 1999 leitet Volker Griesel die 
Firma, die seit 2006 Teil der JCK Holding 
GmbH Textil KG ist, zu der weitere in der 
Werbeartikelbranche bekannte Unterneh-
men gehören.

Langjährige und verlässliche 
Kooperationen
Die Schirme werden ausschließlich über 
Großhändler vertrieben. Gefertigt wer-
den sie seit Ende der 1980er-Jahre in 
China. Auf langjährige Partnerschaften 
legt Griesel dabei besonderen Wert. „Wir 
kooperieren nur mit Herstellern, die un-
sere hohen Qualitätsanforderungen er-
füllen und für die wir als wichtiger Kun-
de einen großen Stellenwert haben.“ Die 
Produktion vor Ort werde regelmäßig 
überprüft, genauso wie die Einhaltung 
der Sozialstandards, betont Griesel. Ein-
malig in der Branche ist auch die TÜV-
Rheinland-Zertifi zierung, die viele 
Schirmmodelle inzwischen auszeichnet.
Zwei Millionen Teile liegen in Remscheid 
auf Lager, 4.500 Stellplätze für Paletten 

gibt es. Das gewährleistet schnelle Wa-
renverfügbarkeit und kurze Lieferzeiten. 
Erfahrene langjährige Kooperationspart-
ner aus der Region übernehmen die An-
bringung der Werbebotschaften. Bei der 
Individualisierung der Schirme ist fast 
alles möglich: vom farbintensiven Druck 
bis zur edlen Stickerei, vom im Griff in-
tegrierten Einkaufswagenchip bis hin 
zum Griff in Sonderform – in jeder ge-
wünschten Anzahl und für jedes Budget. 
So wurden für den Werkzeughersteller 
Wera-Griffe in Form der Wera-Tools 
montiert und für den Autohersteller Mini 
solche in Form des Schaltknaufs reali-
siert. Intensive Kundenberatung wird 
großgeschrieben. „Wir nehmen uns viel 
Zeit, um die Designwünsche unserer 
Kunden optimal umzusetzen“, sagt Grie-
sel. Die Geschäfte mit dem Markenbot-
schafter „Regenschirm“ laufen gut für 
Fare, nicht nur in Deutschland, auch eu-
ropaweit. Weitere Einstellungen und ein 
Erweiterungsbau sind geplant. 
Karin Hardtke

  Sprechen 

 wir über Ihre 

Zukunft!

Volksbanken
Raiffeisenbanken

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mehr Informationen erhalten Sie vor Ort 
oder unter vr.de/fi rmenkunden

IHK_185x128_VB_RB_feicht.indd   1 01.10.15   11:42
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Hinter den Kulissen von 
Schloss Burg tut sich derzeit 
einiges: Um auch in Zukunft 
viele Besucher auf die his-
torische Anlage zu locken, 
haben sich Eigentümer, 
Betreiber und Unterstützer 
einiges vorgenommen.

Schloss Burg an einem sonnigen Wo-
chenende: Automassen schlängeln sich 
die engen Straßen entlang, Parkplätze 
sind Mangelware und im Schloss herrscht 
Gedränge. Schloss Burg lockt seit Jahren 
Gäste aus naher und weiter Umgebung 
an, im Schnitt werden 170.000 Besucher 
pro Jahr gezählt. Ausruhen will sich auf 
diesem Erfolg jedoch niemand. Das be-
liebte Ausfl ugsziel soll fi t für die Zukunft 
werden, darin sind sich alle einig. Alle, 
das sind in diesem Fall die drei Städte als 
Eigentümerinnen, der Schlossbauverein 
als Betreiber und die Bergische Struktur- 
und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mbH (BSW). Gemeinsam und mit Unter-

stützung von Fachleuten haben sie um-
fangreiche Konzepte erstellt. Auf dem Pa-
pier heißt das, Schloss Burg soll im 
Zusammenwirken mit neuen Nutzungs-
möglichkeiten saniert werden, wobei die 
Anlage als Denkmal und Identifi kations-
ort erhalten bleiben soll. In der Realität 
sehen die ersten umgesetzten Schritte des 
Konzepts so aus, dass in der alten Schule 
am Schlossplatz ein neues Besucherzent-
rum entstanden ist; zudem gibt es eine 
neue Beschilderung, drei neue Broschüren 
und eine neue App für Besucher. 
Das Besucherzentrum soll bis zum Ende 
des Jahres eröffnen. Es ersetzt das kleine 
Kassenhäuschen und bietet Platz für In-

Ausfl ugsziel mit Tradition und Zukunft

SCHLOSS BURG STELLT 
SICH NEU AUF

Anette Kolkau (Bergische Struktur- und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft mbH) und Gregor 
Ahlmann (Schlossbauverein Burg an der Wupper 
e.V.) freuen sich, dass die Arbeiten zügig voran-
gehen und schon erste Ergebnisse sichtbar sind.
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REGIONAL BLICK HINTER DIE KULISSEN
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fomaterial, Pläne und Bücher über 
Schloss Burg und weitere Ausfl ugsziele 
in der Umgebung. Praktisch: Das Kassen-
system lässt sich bei viel Andrang auf 
zwei Stellen erweitern. Schon jetzt kann 
die neue App heruntergeladen werden. 
Sie bietet Geschichten, Hintergründe und 
historische Ansichten, die mit der Real-
kulisse abgeglichen werden können. Da-
für wählt der Benutzer an bestimmten 
Gebäudeteilen die 360-Grad-Ansicht 
und hält sein Handy so vor das Gebäude, 
dass ein Abgleich mit der Ist-Situation 
im Hintergrund erfolgt. Die Ansicht im 
Schlosshof zeigt beispielsweise die Ruine 
im 19. Jahrhundert. Dreht man sich im 
Kreis, zeigt sich vor dem aktuellen Ge-
bäudezustand das jeweilige historische 
Motiv. 

Geplante Neuerungen
Diese ersten Neuerungen sind letztlich 
aber nur ein Bruchteil dessen, was in den 
nächsten Jahren geplant ist. Wichtigster 
Part ist die Sanierung der Gesamtanlage 

einschließlich der Erneuerung der techni-
schen Gebäudeausstattung sowie die Re-
paratur der Böschungsmauern, die Befes-
tigung von Flächen und die Ableitung 
des Oberfl ächenwassers sowie der Aus-
bau des Bergfrieds. Er soll einen Aufzug 
erhalten und mit seinen sechs Geschos-
sen als Ergänzung zum Museum beson-
ders inszeniert werden. Der Palas wird 
behindertengerecht umgebaut und opti-
miert. Das Grabentorhaus soll nach ei-
nem Umbau Platz für Wechselausstellun-
gen bieten. Für das Museum wird bis 
2017 ein neues Museumskonzept erarbei-
tet. In Planung ist zudem ein Lichtkon-
zept, das das Schloss auch in der dunklen 
Jahreszeit attraktiv macht. Und zu guter 
Letzt soll ergänzend für den gesamten 
Stadtteil ein integriertes Stadtentwick-
lungskonzept erarbeitet werden. 

Finanzierungsmaßnamen
Finanziert werden die vielen Maßnah-
men über mehrere Fördertöpfe, dazu ge-
hören „Ziel-2-Mittel“, das Förderpro-

gramm „Bund/Länder-Gemeinschaftsauf-
gabe Verbesserung der regionalen Wirt-
schaftsstruktur“,Städtebauförderungsmittel 
beim Land Nordrhein-Westfalen (bean-
tragt) sowie Mittel des Landschaftsver-
bands Rheinland. Insgesamt sollen sich 
die Kosten für alle Maßnahmen auf 30 bis 
32 Millionen Euro belaufen.    
Andrea Wiegmann 
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INFO 

Schlossbauverein
Burg an der Wupper e.V.
Schlossplatz 2
42659 Solingen
Telefon:  0212 2422 611
Telefax: 0212 2422 640
E-Mail: info@schlossburg.deInternet: 
www.schlossburg.de
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„Zukunftsstandort Bergisches Land“ ist der Titel des Kongresses der Bergischen Transferrunde 
im Solinger Gründer- und Technologiezentrum. Zum dritten Mal setzen sich jetzt Wissenschaft 
und Wirtschaft im Bergischen Städtedreieck am 18. November 2015 im Rahmen eines Kongresses 
zusammen, um auszuloten, wo und wie ein Transfer angebahnt und organisiert werden kann. 

Im Jahr 2014 begann die neue EU-Förderperiode (EFRE und ESF). Das Programm unterstützt 
Innovationen zur Wachstums- und Beschäftigungsförderung. Bei der Auswahl zukunftsweisen-
der Projekte setzt das Land Nordrhein-Westfalen auf Wettbewerbe und Projektaufrufe, um die 
innovativsten Vorhaben zu identifi zieren und die besten Ideen zu fördern. 
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UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK

Zukunftsstandort Bergisches Land 

FACHKRÄFTEAUFRUF: 
FRISTEN BEACHTEN!  

Unter dem Dach der Bergischen Struktur- 
und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
(BSW) wird besonders der Projektaufruf 
der Landesregierung zur Fachkräftesiche-
rung in Nordrhein-Westfalen in der Region 
unterstützt. Aktiv wird dabei die Regional- 
agentur: Sie ist Vermittlerin zwischen Un-
ternehmen, Wirtschaftsförderungen, Aus- 
und Weiterbildungsträgern und weiteren 
Institutionen auf der einen Seite und dem 
Land NRW auf der anderen Seite. Sie ist 
seit dem 1. September 2015 bei der BSW 
angesiedelt und trägt die arbeitsmarktpoli-
tischen Ansätze der Landesregierung in die 
Region. Fachkräftesicherung ist ein zentra-
les Thema der kleinen und mittleren Unter-
nehmen im Städtedreieck. Wie können 
ausreichend spezialisierte Arbeitnehmer 
dauerhaft für ein Unternehmen zur Verfü-
gung stehen? Wie kann einem Bedarf an 
Fachkräften begegnet werden? Dazu die-
nen Projekte in folgenden Bereichen: 
Wo „schlummern“ eigentlich mögliche
Fachkräfte? Mit welchen Ansätzen können 
Frauen, ältere Menschen, Behinderte und Mi-

granten in eine Erwerbstätigkeit gebracht 
werden? Mit welchen Bildungsmaßnahmen 
können Ungelernte in Arbeitsprozesse inter-
giert werden? Wo gibt es alters- und famili-
engerechte Einsatzmöglichkeiten? 
Der digitale Wandel bringt Veränderun-
gen in der Arbeitswelt mit sich, Arbeits-
plätze, Tätigkeiten und Berufsfelder ha-
ben sich geändert. Wie also muss Arbeit 
zeitgemäß umorganisiert werden, damit 
das Fachkräftepotenzial optimal ausge-
schöpft werden kann?
Dritter Bereich ist die Aus- und Weiterbil-
dung. Berufl iche Bildungsträger sollen 
durch eine Förderung in die Lage versetzt 
werden, ihre Ausstattung und damit ihr 
Angebot so zu modernisieren, dass sie 
zeitgemäße Fort- und Weiterbildungen 
anbieten können.
Maßnahmen, die Antworten auf diese Fra-
gen geben, können eine Förderung bean-
tragen. Die nächsten Stichtage zur Vorlage 
der Projektskizzen beim NRW-Arbeitsmi-
nisterium sind: 31. Januar 2016, 30. April 
2016, 30. Juni und 30. September 2016. 

Erste Anlaufstelle ist dabei die Regional- 
agentur in Solingen, sie berät nicht nur, 
sondern organisiert eine entsprechende 
Empfehlung in Richtung Landesregierung.
Zum anderen werden Wettbewerbe zu un-
ternehmerischen Projekten ausgelobt, die 
den Leitmärkten der Zukunft „zuarbeiten“. 
Diese Projekte sollen Antworten auf die 
drängenden Herausforderungen unserer 
Zeit geben können. Folgende nächste 
Leitmarktwettbewerbe sind für das Bergi-
sche Städtedreieck interessant: 
Medien- und Kreativwirtschaft (Einrei-
chungsreichungsfrist: 21. November 2015)
Energie- und Umweltwirtschaft 
(Einreichungsfrist: 17. Dezember 2015)
Neue Werkstoffe (Einreichungsfrist: 
17. Februar 2016)
Bis zum Jahr 2020 werden dem Land 
Nordrhein-Westfalen durch EFRE rund 
1,2 Milliarden Euro EU-Mittel zur Verfü-
gung stehen. Mit der Co-Finanzierung 
durch das Land und die Kommunen, die 
Hochschulen sowie durch Unternehmen 
wird diese Summe noch verdoppelt.
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rIm Zeichen des Baukrans: EXPO REAL 2015
Er war deutlich sichtbar: Ein knallorangener Baukran, der den 
Messestand des Bergischen Städtedreiecks auf der Internationa-
len Fachmesse für Immobilien und Investitionen, EXPO REAL in 
München überragte. Er zeigte: Hier wird gebaut! Prominenter 
Gast am Stand des Städtedreiecks war am ersten Messetag der 
NRW-Wirtschaftsminister Garrelt Duin, der die NRW-Regionen 
besuchte.

Dr. Rolf Volmerig, Hartmut Hoferichter, Michael Wenge, Minister Garrelt 
Duin, Robin Denstorff, Frank Balkenhol (v.l.)
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Die Standortmarketingkampagne „Germany at its best: Nordrhein-Westfalen“ will in einer neuen 
Aufl age Bestleistungen sammeln und präsentieren. Nachdem 2013 in einer ersten Publikation 
100 Beispiele veröffentlicht wurden, startet in diesem Jahr ein weiterer Aufruf. Auch das Bergi-
sche Städtedreieck ist aufgefordert, Bestleister und Bestleistungen einzureichen. 

Bestleistungen einreichen 

GERMANY AT ITS 
BEST: MEHR DAVON!  

Träger dieser Standortmarketingkampag-
ne ist NRW.INVEST, die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft des Landes Nordrhein-
Westfalen. Mit dieser Kampagne will NRW.
INVEST die Vielfalt der ansässigen Best-
leistungen vorstellen. Seit 2011 wirbt das 
Land so gemeinsam mit Partnern interna-
tional für den Wirtschaftsstandort. Die 
Bergische Struktur- und Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft ist zusammen mit 
den Wirtschaftsförderungen in Remscheid, 
Solingen und Wuppertal Partner dieser 
Kampagne.

„Germany at its best: Nordrhein-Westfalen“ 
ist als Partner- und Mitmachkampagne 
konzipiert. Die Kampagne lebt davon, 
dass diejenigen, die Bestleistungen erbrin-
gen, diese selbst vorstellen und so zu-
gleich für den Standort Nordrhein-West-
falen werben. Und diese Bestleistungen 
werden jetzt im Bergischen Städtedreieck 
gesucht: in der Wirtschaft, der Wissen-
schaft, der Kultur und dem Sport. Die Mit-
machkampagne ruft Bürger, Unternehmer, 
Wissenschaftler, Erfi nder und Persönlich-
keiten auf, ihre Bestleistungen vorzustel-
len. Jeder, der eine deutschland-, europa- 
oder weltweite Bestleistung vorzuweisen 
hat, kann sie auf dem deutschsprachigen 
Internetportal www.germany-at-its-best.de 
eintragen. Eine Bestleistung kann die 
Marktführerschaft eines Unternehmens 
sein, aber auch ein Produkt oder eine 
sportliche Leistung, die mit einem min-

INFO 

Weitere Informationen unter 
www.germany-at-its-best.de.

destens deutschlandweiten Preis ausge-
zeichnet wurde.
Jede erwiesene Bestleistung erhält eine 
Urkunde von NRW-Wirtschaftsminister 
Garrelt Duin, die sie als „Germany at its 
best“ ausweist. Darüber hinaus wird in 
Zukunft eine interaktive Karte alle Best-
leistungen in Nordrhein-Westfalen veror-
ten und im Internet vorstellen. Ausge-
wählte Beispiele setzt die Kampagne bei 
weiteren Werbemaßnahmen ein, etwa als 
Anzeigenmotiv oder in Form eines Kurz-
fi lms, den Bestleister auch für die eigene 
Werbung nutzen können. 

www.bethel.de

Jeder ist besonders
Bethel setzt sich für Menschen  
mit Behinderungen ein. 

37
5
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INFO

Weitere Informationen zum weltweiten 
Netzwerk der Deutschen Auslandshan-
delskammern (AHKs) fi nden Sie unter 
www.ahk.de. Ihre Dienstleistungen zum 
Markteinstieg und -ausbau bieten die 
AHKs unter der Servicemarke DEinterna-
tional – www.DEinternational.de – an.
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   AHK im Portrait

„   AUFSCHWUNG IN
MITTELOSTEUROPA“
Rumänien, das 2007 EU-Mitglied wurde, hat in den letzten 
Jahren eine rasante wirtschaftliche Entwicklung vollzogen. 
Sebastian Metz, Geschäftsführer der AHK Rumänien, geht in 
unserem Interview auf Standortvorteile, Herausforderungen 
und Wachstumsmotoren des Landes ein.

In den kommenden Jahren wird in Ru-
mänien ein Wirtschaftswachstum von 
drei bis vier Prozent erwartet. Welche 
Branchen tragen diesen Aufschwung 
maßgeblich?  
Wie auch in den Vorjahren ist die Indus-
trie die starke Wachstumsmaschinerie. 
Hinzu kommen der Informations- und 
Kommunikationstechnologie-Bereich. 
Positiv verstärkt wird dies von einer fl o-
rierenden Exportwirtschaft und dem zu-
nehmenden Binnenkonsum. Periodisch 
gesehen ist auch die Landwirtschaft stark, 
allerdings ist sie weniger stabil als die 
anderen Bereiche.

Stichwort Landwirtschaft: Rumänien 
wird oftmals nicht als Industriestandort 
wahrgenommen. 29 Prozent der Er-
werbstätigen waren 2012 in der Land-
wirtschaft tätig, was ein Höchstwert in 
der EU ist. Ist hier ein Wandel zu beob-
achten?
Rumänien war und ist defi nitiv ein Indus-
triestandort mit einem hohen Anteil an 
produzierendem Gewerbe. Der Anteil der 
Industrie an der Gesamtwertschöpfung 
liegt in Rumänien bei 27 Prozent, 2013 
waren es sogar 32 Prozent. Das sind stabi-
le Größen. Zum Vergleich: Im Industrie-
land Deutschland sind es nur 26 Prozent. 
Die Landwirtschaft hingegen trägt nur 5,5 
Prozent zum Bruttoinlandsprodukt bei. 
Bezüglich der Erwerbstätigenstruktur mag 
Rumänien landwirtschaftlich und von der 
Subsistenzwirtschaft geprägt sein, nicht 
aber volkswirtschaftlich.

Rumänien wird gerade von einer Kor-
ruptionsaffäre erschüttert, die sich quer 

durch Politik und Wirtschaft zieht. Hat 
dies Konsequenzen für deutsche Inves-
toren? 
Investoren, die Rumänien als Produkti-
onsstandort nutzen, sind davon nicht be-
troffen. Für andere Unternehmen, die 
sich an öffentlichen Ausschreibungen 
beteiligen, ist die Korruption durchaus 
ein problematischer Faktor. Doch aus der 
gerade ausgewerteten Konjunkturumfra-
ge der AHKs für die gesamte mittel- und 
osteuropäische Region geht klar hervor, 
dass die Unternehmen die Richtung, die 
das Land hinsichtlich seiner Korruptions-
problematik einschlägt, sehr positiv be-
werten, eben weil aktiv etwas unternom-
men wird. Die Antikorruptionsbehörden 
sind sehr stark aufgestellt und arbeiten 
höchst effi zient und wirksam.

2014 wurden 2,4 Milliarden Euro aus 
dem Ausland direkt investiert und da-
mit, abgesehen von der Ukraine, deut-
lich mehr als in allen benachbarten 

Sebastian Metz, Geschäftsführer der AHK Rumänien, 
berät zum Markteinstieg und -ausbau in Rumänien.

KNOW-HOW

Staaten. Was macht den Standort so at-
traktiv?
Rumänien ist EU-Mitglied und nutzt die 
Vorteile dieser Mitgliedschaft. Es gehört 
zum EU-Binnenmarkt und hat ein sehr 
attraktives Lohnniveau. Aber auch die 
Anpassung des Rechtssystems und die 
Rechtssicherheit sind ein enormer Stand-
ortvorteil. Außerdem gehört Rumänien 
mit 20 Millionen Einwohnern nicht nur 
zum größten Markt in der Region, es hat 
auch einen hohen Nachholbedarf, so-
wohl in der Infrastruktur als auch im 
Konsum.

Deutsche Unternehmen können sich bei 
Rechtsstreitigkeiten an das Ständige 
Schiedsgericht bei der AHK Rumänien 
wenden. Welche Vorteile bietet dieser 
Rechtsweg gegenüber dem herkömmli-
chen staatlichen?
Zum einen bietet es eine Alternative zum 
rumänischen Justizsystem. Denn Gerich-
te sind oft überlastet oder ihnen fehlen 
gewisse Kompetenzen, um wirtschaftli-
che Streitigkeiten zu lösen. Zum anderen 
sparen Unternehmen Zeit: Es gibt eine 
kurze Verfahrensdauer und ein endgülti-
ges Schiedsurteil bereits in erster Instanz. 
Dieses Urteil besitzt die gleiche Rechts-
kraft eines staatlichen Gerichts, das aber 
nicht nur in Rumänien, sondern auch in-
ternational anerkannt wird. Zudem kön-
nen Unternehmen bei der Auswahl der 
Schiedsrichter mitbestimmen und die 
Verhandlungssprache festlegen.
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Ein Unternehmens-Account bei Facebook, 
Twitter und Co. ist schnell erstellt, sollte 
aber regelmäßig gepfl egt werden. Ab so-
fort gibt es hier aktuelle Tipps und Neuig-
keiten für den Umgang mit sozialen Netz-
werken. Tipps für den Start (nicht nur) auf 
Facebook haben wir auf unserer Webseite 
www.wuppertal.ihk24.de ab der Doku-
menten-Nummer 89734 zusammenge-
stellt. Weitere Informationen gibt es auch 
bei unserer Online-Redakteurin Claudia 
Herdt, Telefon 0202 2490 112, E-Mail: 
c.herdt@wuppertal.ihk.de. 

Neue Emotionen
Einen Button „Gefällt mir nicht“ wird es 
vorerst nicht geben. Marc Zuckerberg 
selbst stellte im Oktober auf seinem Fa-
cebook-Profi l die neuen Emotions-But-
tons – genannt Emojis - in einem Mini-
Video vor. Diese sind: Like (Gefällt mir), 

Social Media Tipps

LAUSCHEN UND 
RAUSCHEN 

Nutzfahrzeuge

Trecknase 6-8, 42897 Remscheid

Tel.: 02191.9640-0

Gerstau 18, 42857 Remscheid

Tel.: 02191.8846-0

Neuenteich 3, 42897 Remscheid

Tel.: 02191.59260-0

Service

www.autohaus-scheider.de

GROßABNEHMER LEISTUNGSZENTRUM
FÜR ALLE DIE IHRE FLOTTE IN GUTE HÄNDE GEBEN

Ein Optimum an Leistungen durch: 

• Kompetente Beratung und Betreuung durch qualifizierte Fuhrparkmangementberater
• Attraktive Großkunden-Konditionen für VW PKW, Nutzfahrzeuge, Audi und Skoda
• Full Service und attraktive Versicherungskonditionen
• Günstige Großkunden-Konditionen für Ersatzteile
• Maßgeschneiderte Fuhrparkkonzepte für Ihr Unternehmen
• Gute Betreuung im After Sales und Service
                               Unser Fuhrparkberatungsteam informiert Sie gerne!

W. Manteuffel
02191.9640-494

R. Maus
02191.9640-29

Z. Kevric
02191.59260-37

N. Frömken
02191.9640-201

S. Wittwer
02191.9640-204

N. Schweimnitz
02191.9640-492

Love (Ich liebe es), Haha (wie lustig), Yay 
(glückselig), Wow (alle Achtung), Sad 
(traurig) und Angry (wütend). Damit hat 
der Nutzer erheblich mehr Möglichkeiten, 
einen Beitrag zu „bewerten“. Wann die 
neuen Emojis unter den Beiträgen ausge-
rollt werden, steht noch nicht fest. All-
facebook meldet, dass zurzeit die neuen 
Emojis in Spanien und Irland getestet 
werden.

Gründe für Twitter
Es kann sich für ein Unternehmen lohnen, 
auf Twitter vertreten zu sein. Wer Infor-
mationen für seine Kunden über Twitter 
verbreitet, wird meist als serviceorientiert 
und modern wahrgenommen. Der schnel-
le Dienst mit seinen 140-Zeichen-Nach-
richten ist kostenlos und öffentlich. Eine 
persönliche Note kann dabei helfen, nicht 
als reine Corporate Identity-Maschine 

wahrgenommen zu werden. Viele Unter-
nehmen nutzen Twitter als Support-Kanal 
und entlasten so ihre Telefon-Hotline.

Kostenloses Monitoring
Wie werden Veröffentlichungen in den 
sozialen Netzwerken aufgenommen? Was 
wird über mein Unternehmen gesagt? Für 
den Einstieg reichen meist die kostenlosen 
Hilfetools. Zunächst bieten Facebook und 
Twitter selbst sogenannte Insight-Analy-
sen, die unter anderem Aufschluss über 
die Anzahl der Fans oder Follower sowie 
die Reichweite der Veröffentlichungen ge-
ben. Mit dem Dienst Google-Alert können 
Unternehmen aktuelle Veröffentlichun-
gen zu selbst defi nierten Suchworten 
abonnieren. Auch beim Dienst „Talkwal-
ker“ kann man Probe-Alerts testen, „Soci-
al Mention“ gibt ebenfalls einen Überblick 
über das Grundrauschen im Netz. Als 
Klassiker zählt Hootsuite, mit dem auch 
Posts geplant werden können. Einen 
Überblick über weitere Tools gibt unter 
anderem Claudia Hilker in ihrem Blog 

„Social Media für Unternehmer“.

Wer sagt wann was über mein Unternehmen im Netz? 
Kostenlose Monitoringtools, neue Emotionen bei Facebook 
und Gründe für Twitter - diesmal in unseren Tipps.
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„Heute haben wir einen Natursteinbruch 
besichtigt“, erzählt Jennifer Möbis. Die 
22-Jährige ist eine von 21 Auszubilden-
den, die zurzeit bei Leonhards – einem der 
größten Garten- und Landschaftsbaube-
triebe in Nordrhein-Westfalen – ihre Aus-
bildung zum Gärtner mit Schwerpunkt 
Garten- und Landschaftsbau absolvieren. 
Diese regelmäßigen Fachexkursionen zu 
Zulieferbetrieben, Baumschulen oder be-
sonderen Parkanlagen sind bei Leonhards 
fester Bestandteil der Ausbildung.

Hohe Standards durch T.A.G.
Das Unternehmen gehört zur Initiative 

„T.A.G. Top Ausbildung Gartenbau“, in der 
sich Ausbildungsbetriebe der Gartenbau-
branche zusammengeschlossen haben. 

„Diese Firmen haben sich dazu verpfl ichtet, 
besonders hohe Standards während der ge-
samten Ausbildungszeit zu garantieren“, 
erläutert Geschäftsführer Hans Christian 
Leonhards. So gibt es zusätzlich zur Be-
rufsschule einen betriebsinternen Unter-
richt und an monatlichen Azubi-Tagen 
vertiefen die Azubis ihr theoretisches 
Grundwissen und setzen es anschließend 
in die Praxis um. Bei mehrwöchigen Azu-
bi-Projekten lernen sie, auf realen Baustel-
len den kompletten Baustellenalltag in Ei-
genregie zu meistern. 

„Wenn Du wirklich etwas lernen willst, dann 
geh‘ zu Leonhards“, riet Jennifer Möbis ein 
Bekannter, als sie sich nach einem freiwilli-
gen ökologischen Jahr für eine Ausbildung 
zur Gärtnerin entschloss. Sie durchläuft 
während ihrer dreijährigen Lehrzeit sämtli-
che Bereiche des Garten- und Landschafts-
baus, sechs Fachabteilungen insgesamt. 

„Die Auszubildenden lernen die Arbeit auf 
einer Großbaustelle genauso kennen wie die 
Gestaltung von Privatgärten. Sie arbeiten 

Seit fast 130 Jahren steht die 
Firma Leonhards aus Wup-
pertal für Kompetenz und 
Professionalität in Sachen 
Garten- und Landschafts-
bau. Die Ausbildung junger 
Menschen hat dabei einen 
besonderen Stellenwert. 
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Jakob Leonhards Söhne GmbH & Co.

LANDSCHAFT 
NEU GESTALTEN

Jennifer Möbis absolviert 
bei Leonhards eine Ausbil-
dung zum Gärtner mit 
Schwerpunkt Garten- und 
Landschaftsbau. 

MEINE AUSBILDUNG
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bei der Dachbegrünung mit und pfl egen 
Grünanlagen“, erklärt Ausbildungsleiter 
Pierre Gehling. Bei Interesse werden Prakti-
ka im Ausland angeboten. Auch ein Einsatz 
in der Reparaturwerkstatt gehört dazu. „Dies 
schult das Verantwortungsbewusstsein, ge-
wissenhaft mit Maschinen und Werkzeugen 
umzugehen“, ist die Erfahrung des Ge-
schäftsführers.

Ohne Praktikum geht nichts
Die Ausbildung junger Menschen hat bei 
dem Familienunternehmen eine lange Tra-
dition. Viele der rund 150 Mitarbeiter haben 
hier gelernt; die Betriebszugehörigkeit ist 
hoch. Ein offenes Betriebsklima und die 
Wertschätzung des Einzelnen sind bei Leon-
hards Programm. Und diese Wertschätzung 
beginnt bereits mit der Bewerbung. „Schon 
einen Tag nach meiner Bewerbung rief mich 
Herr Gehling an. Bei anderen Unternehmen 
habe ich Wochen auf eine Antwort gewar-
tet“, berichtet Milan Kollender, Azubi im 1. 
Ausbildungsjahr. Eine weitere Besonderheit 
bei Leonhards, bei immerhin 90 Bewerbun-
gen dieses Jahr: Jeder Bewerber wird zu ei-
nem persönlichen Gespräch eingeladen. 
Ein Praktikum ist für jeden potenziellen 
Azubi Pfl icht. „Wer zwei Wochen bei Re-
gen draußen gearbeitet hat und dann im-
mer noch begeistert ist, der ist sicherlich 

der Richtige für diesen Beruf“, sagt Ge-
schäftsführer Leonhards. Denn viele Ju-
gendliche hätten immer noch eine falsche 
Vorstellung von der Arbeit eines Garten- 
und Landschaftsbauers. Im Endeffekt müs-
se die „Chemie“ stimmen, Freude am Ler-

nen und Eigeninitiative erkennbar sein. 
Jennifer Möbis und Milan Kollender jeden-
falls lieben ihren Beruf: „Die Arbeit ist viel-
seitig. Am Ende des Tages zu sehen, was 
man geschafft hat, das ist sehr befriedi-
gend.“                                    Karin Hardtke

KONTAKT 

Jakob Leonhards Söhne GmbH & Co
Düsseldorfer Str. 255
42327 Wuppertal 
Telefon: 0202 271 40 0
Telefax: 0202 271 40 40
E-Mail: info@leonhards.de 
Internet: www.leonhards.de 

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG OKTOBER 2015

Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industriedaten1

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Aug ‘15 geg. Jan. - Aug ‘14 + 5,1 % - 1,9 % -  5,5 % -  0,1 % - 1,9 %
August ‘15 geg. August ‘14       + 5,4 %    + 5,1%  +    13,7 %   + 2,9 %   + 1,1 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Aug ‘15 geg. Jan. - Aug ‘14 + 8,0 % +  14,2 % -  5,7 % +  4,4 % - 0,4 %
Exportquote Jan. - Aug ‘15 56,8 % 48,3 % 54,9 % 54,2 % 45,4 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
Jan. - Aug ‘15 geg. Jan. - Aug ‘14
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: +  1,0 % e) Metallerzeugung: -   0,8 %
b) Maschinenbau: -   9,3 % f) Nahrungsmittel: - 31,9 %
c) Elektroindustrie: +   7,8 % g) Fahrzeugbau: +  7,9 %
d) Chemieindustrie:  + 12,2 % h) Kunststoffi ndustrie: -  0,1 %

Arbeitsmarktdaten
Arbeitslosenquote2 im Aug. 2015 9,6 % 8,9 % 8,3 % 9,2 % 7,8 %
Arbeitslose, Änderung
Sept. ‘15 geg. Vorjahresmonat -    7,0 % +   0,2 % -    0,1 % -    4,1 % -    2,1 %
darunter: Männer -    4,3 % -    1,1 % +   2,5 % -    2,5 % -    1,3 %

Frauen -  10,1 % +   1,9 % -    2,9 % -    6,0 % -    3,1 %

Sept. ‘15 geg. Vormonat -    2,7 % -    3,9 % -    1,7 % -    2,8 % -    2,6 %

darunter: Männer -    2,3 % -    2,8 % -    1,4 % -    2,3 % -    2,3 %

Frauen -    3,1 % -    5,1 % -    2,1 % -    3,5 % -    2,9 %

Verbraucherpreisindex für NRW September 2015 gegenüber Vorjahresmonat: ± 0,0 %
1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal, IT.NRW, eigene Berechnungen
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 93466.
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vertrag vom 29.07.2015. Gegenstand: Die 
Beteiligung an anderen Unternehmen und 
die Übernahme der Geschäftsführung bei 
anderen Unternehmen, insbesondere die 
Geschäftsführung und die Beteiligung als 
persönlich haftende Gesellschafterin an der 
eDC Haustechnik-Daten GmbH & Co. KG 
mit dem Sitz in Wuppertal. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Wolf, 
Georg, Essen, *23.06.1970; Zarrath, Uwe, 
Remscheid, *25.05.1964. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Müller, 
Sven, Ennigerloh, *09.06.1973.

13.08.2015 HRB 26708: HVS GmbH 
(Gutenbergstr. 30-48, 42113 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 19.06.2015. Ge-
genstand: Der Handel und die Vermittlung 
von Reifen, Schmierstoffen und Kraftfahr-
zeugzubehör. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Haas, Georg, Ober-
krämer, *25.03.1952; Schneider, Udo, Berlin, 
*20.09.1970.

14.08.2015 HRB 26713: Coroplast S & 
P International GmbH (Wittener Str. 271, 
42279 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.08.2015. Gegenstand: Der Erwerb, 
die Innehaltung und Verwaltung von Be-
teiligungen an Gesellschaften im In- und 
Ausland. Die Gesellschaft ist berechtigt, alle 
Geschäfte vorzunehmen, die dem Erwerb, 
der Sicherung und Erhaltung von Gesell-
schaftsbeteiligungen dienen. Sie ist insbe-
sondere berechtigt, die Beteiligungsgesell-
schaften wirtschaftlich, rechtlich und in 
Personenangelegenheiten zu beraten, ihnen 
Darlehen zu gewähren oder von ihnen Dar-
lehen entgegenzunehmen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Mekel-
burger geborene Müller, Natalie, Düsseldorf, 
*05.04.1966. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Berns, 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

14.08.2015 HRA 24137: Umzüge S. 
Klein GmbH & Co. KG (Bayreuther Str. 
72, 42115 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Betrieb eines Umzugsunternehmens, 
Transportdienstleistungen, Entsorgung 
und Lagerung. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Umzüge S. Klein Verwal-
tungs-GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26704).

17.08.2015 HRA 24138: eDC Haustech-
nik-Daten GmbH & Co. KG (EDE Platz 1, 
42389 Wuppertal). Gegenstand: Die zent-
rale Erfassung und permanente Aktualisie-
rung von Produktdaten aller Art aus dem 
Fachbereich Haustechnik zur Weiterleitung 
an die Mitglieder des E/D/E, an Koopera-
tionspartner und deren Mitglieder sowie 
an sonstige Kunden in Deutschland und 
Europa. Die Pfl ege der Produktdaten erfolgt 
unter anderem für ERP-Systeme, Kataloge, 
Onlineshops sowie zu Marketingzwecken 
und zur sonstigen Verwendung in Print- 
und elektronischen Medien. Persönlich 
haftender Gesellschafter: eDC Haustechnik-
Daten Verwaltungs GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 26707).

18.08.2015 HRA 24139: Sanakey Be-
teiligungsgesellschaft Zwei GmbH & Co. 
KG (Mozartstr. 48, 42115 Wuppertal). Ge-
genstand: Der Erwerb, das Halten und die 
Verwaltung einer zu erwerbenden Mehr-
heitsbeteiligung an der Sanakey Contract 
GmbH zur Finanzierung und Förderung 
eines von der Sanakey Contract GmbH 
errichteten und betriebenen Abrechnungs-
unternehmens für Fachärzte. Die Beteili-
gung an der Sanakey Contract GmbH dient 
der langfristigen Erzielung einer Rendite, 
die sich aus den operativen Gewinnen auf 
Ebene der Sanakey Contract ergibt. Neben 
der Beteiligung an der Sanakey Contract 
GmbH erwirbt die Gesellschaft keine wei-
teren Beteiligungen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Sanakey Beteiligungsgesell-
schaft Eins mbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26616).

27.08.2015 HRA 24142: MLM Consul-
ting GmbH & Co. KG (Vogelsaue 35, 42115 
Wuppertal). Gegenstand: Die Unterneh-
mensberatung und Marketing sowie ferner 
die Ausübung aller mit dem vorgenannten 
Unternehmensgegenstand im Zusam-
menhang stehenden oder dem Zweck des 
Unternehmens förderlichen Tätigkeiten. 
Persönlich haftender Gesellschafter: MLM 

Verwaltungs GmbH, Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 26718).

04.08.2015 HRB 26689: WU Immo 
Center GmbH (Hofkamp 71, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
30.04.2015 mit Änderung vom 24.06.2015. 
Gegenstand: Der Erwerb von Immobilien 
und deren Verwaltung. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer:  Nuriyeva, 
Duriya, Baku / Aserbaidschan, *05.05.1958.

07.08.2015 HRB 26694: Evercess 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
22.07.2015. Gegenstand: Import und Export 
von Autoersatzteilen und Zubehör und 
Logistik-Dienstleistungen. Stammkapital: 
100.000,00 Euro. Geschäftsführer: Tan, 
Weiqiang, Kleinstadt Luoyang, Bezirk Wujin, 
Stadt Changzhou, Provinz Jiangsu / China, 
*09.08.1986.

07.08.2015 HRB 26696: Clara Export 
GmbH (Gräfrather Str. 36, 42329 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 24.06.2015. 
Gegenstand: der Export aller Waren ins 
Ausland (insbesondere Automobile und 
Zubehör sowie alltäglicher Lebensprodukte) 
und internationale Logistik. Stammkapital: 
80.000,00 Euro. Geschäftsführer: Zhu, Jian, 
Essen, *23.06.1990.

07.08.2015 HRB 26695: Augenoptik 
Schäfer GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 134, 
42117 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 22.08.2003. Die Gesellschafter-
versammlung vom 25.06.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
Ziffer (2) (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Hagen (bisher Amtsgericht Hagen 
HRB 4976) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Führung eines Fachgeschäftes 
für Augenoptik mit allem branchenüblichen 
Zubehör. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schweickart, Roland, 
Wuppertal, *15.09.1973; Schäfer, Gunther, 
Schwelm, *10.05.1955.

10.08.2015 HRB 26698: DISCO DRIVES 
Kirschey GmbH (Ittertaler Str. 52, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
20.07.2015. Gegenstand: Die Konstruktion, 
die Entwicklung, die Produktion und der 
Vertrieb von Fahrzeugantrieben. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Kirschey, Gerhard, Wuppertal, *19.10.1933; 
Kirschey, Philippe, Haan, *30.05.1989.

10.08.2015 HRB 26700: Ideal Internati-
onal GmbH (Ludwig-Richter-Str. 5, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 

16.04.2015. Gegenstand: Die Vermittlung 
und die Betreuung von Sportaustausch-
programmen sowie der Im- und Export 
von Sportausrüstungen. Stammkapital: 
30.000,00 Euro. Geschäftsführer: Ma, Wen-
ting, Wuppertal, *05.10.1983.

12.08.2015 HRB 26701: G&W Biotech-
nologie GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 02.10.2014. Gegenstand: Der in-
ternationale Handel mit Waren aller Art, 
insbesondere mit biologischen Reagenzien, 
Geräten aller Art sowie pharmazeutischen 
Grundstoffen, abgesehen von geneh-
migungspfl ichtigen, gefährlichen oder 
verbotenen Gegenständen. Gegenstand des 
Unternehmens ist außerdem die Forschung 
und Entwicklung zu den oben genannten 
Produkten sowie der Technologietransfer 
und die Beratung im Bereich der Biologie, 
mit Ausnahme von genehmigungspfl ichti-
gen Tätigkeiten im Bereich der Rechts- und 
Steuerberatung. Stammkapital: 80.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Wang, Liyan, Beijing 
/ China, *18.05.1983.

12.08.2015 HRB 26704: Umzüge S. 
Klein Verwaltungs-GmbH (Bayreuther 
Str. 72, 42115 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 20.02.2015. Gegenstand: 
Die Beteiligung als persönlich haftende 
Gesellschafterin an und die Übernahme 
der Geschäftsführung der Umzüge S. Klein 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Wuppertal. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Für Rechts-
geschäfte zwischen der Gesellschaft und 
der Umzüge S. Klein GmbH & Co. KG mit 
Sitz in Wuppertal sind die Geschäftsführer 
von den Beschränkungen des § 181 BGB 
befreit. Geschäftsführer: Klein, Stefan Ge-
org, Wuppertal, *19.09.1957; Klein, Manuel 
Louis, Wuppertal, *12.04.1988; Klein, Julius 
Jacob, Wuppertal, *24.04.1990.

13.08.2015 HRB 26707: eDC Haus-
technik-Daten Verwaltungs-GmbH (EDE 
Platz 1, 42389 Wuppertal). Gesellschafts-

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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Wolfram, Wermelskirchen, *17.09.1968; 
Kämmerer, Torben, Hagen, *21.07.1978.

14.08.2015 HRB 26710: DinoInvest 
UG (haftungsbeschränkt) (Kurfürstenstr. 
135, 42369 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 10.08.2015. Gegenstand: 
Beratung bei immobilienspezifi schen 
Anforderungen, Immobilienprivatisierung, 
An- und Vermietung und Verpachtung von 
Wohnraum/wohnraumgleichen Rechten, 
Grundstücksverkehr und Vermittlung von 
Finanzierungen. Stammkapital: 1,00 Euro. 
Geschäftsführer: Noack, Dietmar, Wupper-
tal, *28.04.1971.

17.08.2015 HRB 26714: Blue Gamble 
GmbH (Werth 99-101, 42275 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 12.06.2015. 
Gegenstand: Der Betrieb von Spielhallen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Sanduqa, Galep Josef, Wuppertal, 
*21.04.1965.

19.08.2015 HRB 26718: MLM Ver-
waltungs GmbH (Vogelsaue 35, 42115 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
04.08.2015. Gegenstand: Die Übernahme 
der persönlichen Haftung bei der MLM 
Consulting GmbH & Co. KG, deren Ge-
genstand die Unternehmensberatung und 
Marketing ist sowie ferner die Ausübung al-
ler mit dem vorgenannten Unternehmens-
gegenstand im Zusammenhang stehenden 
oder dem Zweck des Unternehmens förder-
lichen Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Laack, Christian 
Martin, Wuppertal, *20.09.1977.

20.08.2015 HRB 26721: CURAK UG 
(haftungsbeschränkt) (Mühle 16, 42369 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
24.07.2015. Gegenstand: Akustik- und 
Trockenbau, Raumausstattung und Bo-
denverlegung. Stammkapital: 300,00 Euro. 
Geschäftsführer: Curak, Ivica, Wuppertal, 
*17.06.1979.

24.08.2015 HRB 26729: Four Twen-
ty Solutions GmbH (Charlottenstr. 11, 
42105 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 05.08.2015. Gegenstand: Der Betrieb 
eines Verlages, insbesondere für Druck-
erzeugnisse. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Lambert, Matthieu, 
Wuppertal, *31.10.1983; Schmidt, Paddy, 
Wuppertal, *10.01.1984.

24.08.2015 HRB 26728: Genagelt & Ge-
stochen UG (haftungsbeschränkt) (Briller 
Str. 1 b, 42103 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 02.02.2015. Gegenstand: Tattoos, Pier-
cings, Nails, Permanent Make up, medizini-
sche Pigmentierung, Bodymodifi kationen, 
darstellerische Kunst, Verkauf von diversen 
Warengruppen (Pfl egeprodukte, Schmuck, 
Textilien, geschlossene nicht alkoholische 
Getränke, Aufkleber sowie weitere Merchan-
disingprodukte). Stammkapital: 500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schwagenscheidt, Daniel, 
Wuppertal, *12.02.1983.

26.08.2015 HRB 26733: Mey-Ro UG 
(haftungsbeschränkt) (Marktstr. 36, 
42369 Wuppertal). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 03.03.2015. Gegenstand: Ein Gast-
ronomiebetrieb. Stammkapital: 1,00 Euro. 
Geschäftsführer: Dalgic, Caner, Wuppertal, 
*01.02.1982.

26.08.2015 HRB 26736: ALENA UG 
(haftungsbeschränkt) (Friedrich-Engels-
Allee 281, 42285 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 03.06.2015. Gegenstand: 
Die Beteiligung als persönlich haftende 
Gesellschafterin an und die Übernahme 
der Geschäftsführung der Aljo Desin Ltd. & 
Co. KG mit Sitz in Wuppertal, eingetragen 
im Handelsregister des Amtsgerichts Wup-
pertal unter HRA 21496. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Bestellt als Geschäftsführer: 
Heise, Jörg, Wuppertal, *13.10.1963.

26.08.2015 HRB 26735: avanda GmbH 
(Augustastr. 140, 42119 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 21.07.2015. Ge-
genstand: Verwaltung von Immobilien ein-
schließlich Miteigentümergemeinschaften 
nach dem WEG, Projektmanagement von 
Immobilien und Beratungsdienstleistungen 
im Immobilieninvestmentbereich. Weiterer 
Gegenstand des Unternehmens ist der 
Handel mit Baustoffen und Baumaterialien 
jeder Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Tuik, Cristina, Wuppertal, 
*17.07.1980.

26.08.2015 HRB 26737: SanSan In-
ternational GmbH (Lise-Meitner-Str. 5-9, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 28.07.2015. Gegenstand: Der Import 
und Export aller Waren ins Ausland, insbe-
sondere alltägliche Produkte sowie elektro-
nische Geräte und Produkte. Stammkapital: 
30.000,00 Euro. Geschäftsführer: Chen, 
Youyuan, Düsseldorf, *08.10.1982.

28.08.2015 HRB 26743: D-MASH 
IT-Solutions UG (haftungsbeschränkt) 
(Lockfi nke 8, 42111 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 12.08.2015. Gegenstand: Das 
Erbringen von IT-Dienstleistungen mit dem 
Inhalt der generellen Beratung und Betreu-
ung einzelner sowie kompletter Kunden-
systeme sowie Handel mit Hardware und 
Securitylösungen, ferner die Bereitstellung 
von virtuellen Servern und Speicherplatz 
im Hostingbereich und deren Verwaltung, 
desweiteren die Entwicklung individueller 
Softwareapplikationen. Stammkapital: 
5.000,00 Euro. Geschäftsführer: Vollmer, 
Andres, Wuppertal, *17.11.1978.

28.08.2015 HRB 26741: Cherry‘s 
GmbH (Nordstr. 16, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 17.08.2015. 
Zweigniederlassung unter gleicher Firma 
errichtet in: 41460 Neuss, Geschäftsan-
schrift: Breslauer 1, 41460 Neuss. Gegen-
stand: Der Betrieb eines Großhandels von 
Bekleidung und Accessoires. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Shao, 
Zhiyong, Neuss, *05.01.1984.

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal

Kompressoren Neu und gebraucht
mit Garantie

INFO@MEINHARDT-REISEN.DE
WWW@MEINHARDT-REISEN.DE
INFO@MEINHARDT-REISEN.DE
WWW.MEINHARDT-REISEN.DE
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31.08.2015 HRB 26744: HRplus Per-
sonalmanagement GmbH (Lise-Meitner-
Str. 1-9, 42119 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 14.08.2015. Gegenstand: 
Die Personalvermittlung, Arbeitneh-
merüberlassung, Unternehmens- und 
Personalberatung, Interimsmanagement, 
Qualifi zierung sowie Personalmanage-
ment. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Wrobel, Helena, Delmen-
horst, *13.06.1977.

31.08.2015 HRB 26748: Airjoy GmbH 
(Ludwig-Richter-Str. 6, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 26.06.2015. Ge-
genstand: Export aller Waren ins Ausland, 
insbesondere von Baby- und Kinderprokuk-
ten, umweltfreundlichen Produkten und 
Geräten mit Filtersystemen. Stammkapital: 
100.000,00 Euro. Geschäftsführer: He, 
Yongzhi, Wuppertal, *18.02.1969.

31.08.2015 HRB 26746: Tigerberg GmbH 
(Ludwig-Richter-Str. 7, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 17.06.2015. Ge-
genstand: Der Im- und Export von sowie der 
Handel mit Waren aller Art, insbesondere 
Maschinen, Ersatzteilen und KFZ-Zubehör, 
die Organisation und Planung von Business-
veranstaltungen sowie Reiseveranstaltungen 
insbesondere im Gesundheitsbereich, die 
Unternehmensberatung und die Fachkräfte-
vermittlung. Stammkapital: 50.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Zhou, Wenming, Wupper-
tal, *21.10.1973.

31.08.2015 HRB 26747: IBL Immobilien 
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 13 a, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
13.08.2015. Gegenstand: Der Erwerb und 
die Verpachtung von Grundbesitz. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Boudein, Marc, Wuppertal, *18.06.1973; 
Irion, Gunnar, Wuppertal, *25.09.1968; Lo-
renzen, Maik, Wuppertal, *24.02.1981.

VERÄNDERUNGEN

05.08.2015 HRA 23268: Objekt Hamm 
B.V. & Co. KG (Friedrichstr. 40, 42105 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Brüggering 
7 b, 59494 Soest. Der Sitz ist nach Soest 
(Amtsgericht Arnsberg, HRA 7809) verlegt.

05.08.2015 HRA 21744: Friedhelm 
Runge Beteiligungs GmbH & Co. KG 
(Mendelssohnweg 36, 42289 Wupper-
tal). 

06.08.2015 HRA 16446: Fielmann AG 
& Co. Elberfeld (Willy-Brandt-Platz 1, 
42105 Wuppertal). Nach Beifügung des 
Rechtsformzusatzes nunmehr: Fielmann 
AG & Co. Elberfeld OHG. Nach Firmenän-
derung nunmehr persönlich haftender 
Gesellschafter: Fielmann Finanzservice 
GmbH, Hamburg (Amtsgericht Hamburg 
HR B 30823).

11.08.2015 HRA 24124: Suulin GmbH 
& Co. KG (Friedrich-Ebert-Str. 134, 42117 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Friedrich-Ebert-Str. 12, 42103 
Wuppertal.

13.08.2015 HRA 24118: MS Türen e. 
K. (Hochstr. 67, 42105 Wuppertal). Nach 
Maßgabe des Ausgliederungsplanes vom 
25.06.2015 ist das Unternehmen aus dem 
Vermögen des Inhabers im Wege der Um-
wandlung ausgegliedert und als Gesamt-
heit auf die dadurch gegründete MS Türen 
GmbH mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 26682) übertragen worden. 
Die Firma ist erloschen. 

14.08.2015 HRA 10686: Barthels-
Feldhoff GmbH & Co. KG (Brändströmstr. 
9-11, 42289 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Wieferig, Stefan, Bergisch 
Gladbach, *19.12.1965.

17.08.2015 HRA 14575: Günter Pü-
schmann GmbH & Co. KG (Clausewitzstr. 
99, 42389 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 14.07.2015 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 14.07.2015 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 14.07.2015 mit der 
EXPA Export-Holzpackmittel GmbH mit 
Sitz in Köln (Amtsgericht Köln, HRB 14421) 
verschmolzen. 

19.08.2015 HRA 23574: MBN Planungs 
GmbH + Co. KG (Friedrich-Engels-Allee 
123, 42285 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Chlodwigstr. 3-5, 42119 
Wuppertal.

19.08.2015 HRA 23096: HIG Objekt 
Bremervörde B. V. & Co. KG (Friedrichstr. 
40, 42105 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Brüggering 7 b, 59494 Soest. Der Sitz ist 
nach Soest (Amtsgericht Arnsberg, HRA 
7816) verlegt.

27.08.2015 HRA 24077: HARTCASTLE 
Die Entertainment Manufaktur UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG (Bremer Str. 
1, 42109 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Bonner Str. 315-317, 50968 Köln. Der 
Sitz ist nach Köln (Amtsgericht Köln HRA 
31449) verlegt.

28.08.2015 HRA 8248: STOCKO Con-
tact GmbH & Co. KG (Simonshöfchen 31, 
42327 Wuppertal). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Klinkhammer, Ingo, 
Schleiden, *25.07.1957.

28.08.2015 HRA 23696: Schöner Woh-
nen in der historischen Textilfabrik Moll 
GmbH & Co. KG (In der Beek 28 e, 42113 
Wuppertal). Eingetreten als persönlich 
haftender Gesellschafter: Immobilienkontor 
Beteiligungs GmbH, Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 26588). Ausgeschie-
den als persönlich haftender Gesellschafter: 
Immobilienkontor Wuppertal GmbH, Wup-
pertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 19272).

03.08.2015 HRB 19936: Hans Heyer 
Regeltechnik Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Scheffelstr. 5, 42327 
Wuppertal). Nunmehr bestellt als Liquida-
tor: Heyer, Hans, Wuppertal, *28.03.1938. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

03.08.2015 HRB 20572: innotec Mar-
keting GmbH (Kasinostr. 19-21, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 02./03.07.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 (Stammkapi-
tal) und mit ihr die Erhöhung des Stamm-
kapitals um 12.300,00 Euro beschlossen. 

Weiterhin wurde der Gesellschaftsvertrag 
vollständig neu gefasst. Stammkapital: 
37.350,00 Euro.

03.08.2015 HRB 25633: EUA Jarrodi 
GmbH (Akazienstr. 2, 42283 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
28.07.2015 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma) und § 
2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung der Firma und des 
Gegenstandes beschlossen. Neue Firma: 
BHM Handels GmbH. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Der Vertrieb von sowie 
der Handel mit Kunstgegenständen (Ori-
entteppichen, Bildern, Schmuck, Porzellan, 
Skulpturen usw.) und die Erbringung von 
damit zusammenhängenden Dienstleis-
tungen, insbesondere Reinigung und 
Restauration dieser Gegenstände. Bestellt 
als Geschäftsführer: Mohammad Taghi, 
Hassan Vafazadeh, Düsseldorf, *21.02.1963. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Jarrodi, Said, 
Wuppertal, *12.11.1980; Jarrodi, Mustafa, 
Wuppertal, *17.02.1985.

03.08.2015 HRB 8404: Hepprich Ver-
mögensverwaltungsgesellschaft mbH 
(Hildener Str. 22, 42329 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Hepprich, Manfred, 
Kaufmann, Wuppertal. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Hepprich, Wilma, Wuppertal, 
*17.01.1940.

03.08.2015 HRB 26684: DS-Immobi-
liare UG (haftungsbeschränkt) (Röttgen 
163, 42109 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2014. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 23.03./28.07.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
Ziffer 1 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Wittenberge (bisher Amtsgericht Neuruppin 
HRB 10938 NP) nach Wuppertal beschlos-
sen. Gegenstand: Der Kauf und Verkauf von 
Wohnungen, Grundstücken und Häusern 
sowie der Weinhandel (Import und Export). 
Stammkapital: 3.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Szyszkowski, Dariusz Kazimierz, 
Wuppertal, *15.04.1963.

04.08.2015 HRB 6298: Janich & Klass 
Computertechnik GmbH (Zum Alten 
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Zollhaus 24, 42281 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 03.07.2015 hat 
den Gesellschaftsvertrag ingesamt neu ge-
fasst, insbesondere in § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Entwicklung einschließlich Weiterentwick-
lung, die Herstellung und der Vertrieb von 
Hard- und Software für Archivierungssys-
teme und die Entwicklung, Weiterentwick-
lung und Vertrieb von Industrieelektronik 
und sonstigen Elektronikkomponenten. Dies 
umfasst für beide vorgenannten Tätigkeits-
schwerpunkte auch die Erbringung von 
Service- und Kundendienstleistungen nebst 
Beratung und Schulung sowie sonstige 
Dienstleistungen. Einzelprokura mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Klinke, Andreas, Kürten, *05.06.1958; Urban, 
Wolfgang, Königsbrunn, *22.05.1965. Die 
Gesellschaft ist als übernehmender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 03.07.2015 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 03.07.2015 und der 
Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 03.07.2015 mit 
der Microform GmbH Vertriebsgesellschaft 
für Archivsysteme mit Sitz in Waiblingen 
(Amtsgericht Stuttgart HRB 264977) ver-
schmolzen. 

04.08.2015 HRB 17144: S & H Grund-
besitzverwaltungs GmbH (Vorm Eichholz 
11, 42349 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Heymann, Karl-Heinz, Wup-
pertal, *31.05.1941.

04.08.2015 HRB 18928: CNC Service 
GmbH Pothmann & Kamp (Tente 25, 
42281 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 25.06.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Abs. 2. (Firma, Sitz, Geschäftsjahr) und 
mit ihr die Sitzverlegung nach Wuppertal 
beschlossen. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Pothmann, Carsten, Haan, *25.01.1968.

04.08.2015 HRB 19327: Versicherungs-
makler Scheithauer GmbH (Lise-Meitner-
Str. 1-9, 42119 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Baunach, Felix Amadeus 
Leonhard, Wuppertal, *06.06.1993.

04.08.2015 HRB 19056: HSH Haus-
verwaltungen Sowade GmbH (Fliederstr. 
9, 42109 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Sowade, Anke, Wuppertal, 
*08.12.1981 Nicht mehr Geschäftsführer: 
Sowade, Hella, Wuppertal, *11.07.1952.

04.08.2015 HRB 21887: Engineering 
Park Wuppertal GmbH (Deutscher Ring 
71, 42327 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Seidel, Dirk, Berlin, *22.12.1962.

04.08.2015 HRB 19865: Kondor Wes-
sels Grundstücksverwaltung NRW GmbH 
(Deutscher Ring 71, 42327 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Seidel, Dirk, Berlin, 
*22.12.1962.

05.08.2015 HRB 24255: AGE Service 
GmbH (Dieselstr. 88, 42389 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Kloster-
Zinna-Str. 4, 12309 Berlin. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Özden, Ilhami, Wuppertal, 
*08.02.1966. Bestellt als Geschäftsführer: 
Vogt, Jaroslaw Jozef, Poznan / Polen, 
*12.12.1961.

05.08.2015 HRB 26519: Fu Bang Part-
ners GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Zhao, Weili, Urumqi / China, *12.02.1969.

05.08.2015 HRB 19284: Vermögens-
verwaltung Friedhelm Runge GmbH 
(Mendelssohnweg 36, 42289 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Mendels-
sohnweg 36, 42289 Wuppertal.

05.08.2015 HRB 4489: Drucklufttechnik 
Unterbarmen GmbH (Wernerstr. 32, 42285 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Aschhoff, Mike, Beckum, *28.11.1980; 
Schottes, Marcus, Wuppertal, *25.02.1983.

05.08.2015 HRB 24942: Schüler Stu-
denten Nachhilfe SSN GmbH (Blankstr. 
48, 42119 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Ritzki, Amina, Wuppertal, 
*14.12.1990.

05.08.2015 HRB 25481: remint UG 
(haftungsbeschränkt) (Holthauser Str. 
75, 42369 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 22.07.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
2 Abs. 1. (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Übersetzungs- 
und Dolmetschdienstleistungen und 
deren Vermittlung sowie die Planung und 
Gestaltung von Livekommunikationsmaß-
nahmen einschließlich Projektsteuerung 
und Beratung.

06.08.2015 HRB 26475: JPS Sicher-
heitsdienste GmbH (Kasinostr. 19-21, 
42103 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Charalampidis, Evristheas, Solingen, 
*28.07.1960. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Charalampidis, Gudrun, Solingen, 
*18.09.1961. Prokura erloschen: Brongkoll, 
Jean Pierre, Wuppertal, *22.02.1987.

07.08.2015 HRB 25663: VDB Veranstal-
tungsdienste UG (haftungsbeschränkt) 
(Kasinostr. 19-21, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
03.08.2015 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz) und 
§ 4 (Vertretungsberechtigung) beschlossen. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Brongkoll, 
Jean Pierre, Wuppertal, *22.02.1987. Bestellt 
als Geschäftsführer: Charalampidis, Gud-
run, Solingen, *18.09.1961.

07.08.2015 HRB 20042: LfG Indust-
rieofenbau GmbH (Deutscher Ring 101a-
105, 42327 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 30.07.2015 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 283/15). 
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Die Vertretungsmacht kann durch die 
Insolvenz eingeschränkt sein. Gemäß §§ 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG 
von Amts wegen eingetragen.

07.08.2015 HRB 20993: Matco GmbH 
(Höfen 93, 42277 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Schwarz, Klaus, Rei-
chenschwand, *19.05.1968. Nicht mehr 
Geschäftsführer: de Kort, Emiel Carolus Jo-
hannes Christinus, MI Wallwijk / Niederlande, 
*17.03.1976. Prokura erloschen: Schwarz, 
Klaus, Reichenschwand, *19.05.1968.

07.08.2015 HRB 23233: 1a marketing + 
logistik GmbH (Westring 340, 42329 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: Kück, 
Marcus, Sprockhövel, *24.01.1973.

10.08.2015 HRB 3787: Amtenbrink 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Korzerter Str. 21-25, 42349 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
30.06.2015 hat die Neufassung des Gesell-
schaftsvertrags beschlossen. In § 1 Ziffer 3 
(Firma, Sitz, Gegenstand) wurde die Firma 
der dort genannten Kommanditgesellschaft 
um den Rechtsformzusatz „KG“ ergänzt. Die 
Herstellung und der Vertrieb von Werkzeu-
gen und Maschinen, insbesondere durch 
Beteiligung an der Kommanditgesellschaft 
Wera-Werk Hermann Werner GmbH & Co. 
KG mit dem Sitz in Wuppertal und/oder 
die Übernahme der Geschäftsführung der 
Gesellschaft. Die Gesellschaft ist berechtigt, 
alle dem Gesellschaftszweck dienenden 
Geschäfte zu tätigen. Sie ist befugt, andere 
Unternehmen zu erwerben, sich an solchen 
zu beteiligen und/oder deren Geschäftsfüh-
rung zu übernehmen.

10.08.2015 HRB 6489: Hans Meuer 
GmbH (Zur Kaisereiche 101, 42349 Wup-
pertal). Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Zur Kaisereiche 101, 42349 Wuppertal. 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Meuer, 
Joachim, Wuppertal, *26.09.1962. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

10.08.2015 HRB 25000: Wuyuan GmbH 
(Brunnenstr. 5, 42105 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Neumarktstr. 
6, 42103 Wuppertal.

11.08.2015 HRB 22163: RG Transport 
GmbH (Steinbeck 54, 42119 Wuppertal. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Friederich, 
Angelika, Wuppertal, *16.03.1961. Bestellt 
als Geschäftsführer: Nachtigall, Daniel, 
Düsseldorf, *06.11.1984. Prokura erloschen: 
Gemmeker, Ralf, Wuppertal, *26.02.1949.

11.08.2015 HRB 21797: WIR am See 
GmbH (Deutscher Ring 71, 42327 Wupper-

tal). Prokura erloschen: Seidel, Dirk, Berlin, 
*22.12.1962.

12.08.2015 HRB 25602: CSC Creative 
Sales Consulting GmbH (Platzhoffstr. 
24, 42113 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Wilhelm-Kabus-Str. 74, 
Haus 34, 10829 Berlin.

12.08.2015 HRB 25691: M&C Inter-
national GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 
42119 Wuppertal). Der Sitz ist nach Neu-
Isenburg (Amtsgericht Offenbach am Main, 
HRB 48539) verlegt.

13.08.2015 HRB 26329: China Star 
Cuisine GmbH Wuppertal (Ivo-Beucker-
Str. 21, 40237 Düsseldorf). Aufgrund 
Namensänderung nunmehr Liquidator: Xia, 
Ouhai, Düsseldorf, *18.03.1970.

13.08.2015 HRB 9841: Hair und Rouge 
GmbH Cut & Color Friseurgesellschaft 
(Marktstr. 41, 42369 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Papageorgiou, 
Robert-Philip, Wuppertal, *30.05.1981.

13.08.2015 HRB 21790: music4friends 
entertainment GmbH (Viehhofstr. 109, 
42117 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Luisenstr. 87 a, 42103 
Wuppertal.

13.08.2015 HRB 25535: Vermö-
gensberatung Bergisch Land GmbH 
(Rudolf-Ziersch-Str. 17, 42287 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Kronprinzenallee 81, 42119 Wuppertal. 
Bestellt als Liquidator: Schumann, Tho-
mas, Wuppertal, *25.04.1970. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schumann, Thomas, 
Wuppertal, *25.04.1970. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

13.08.2015 HRB 9506: GEPA Fair Trade 
Beteiligungsgesellschaft mbH (GEPA-Weg 
1, 42327 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Roth, Robin, Bonn, *23.02.1966. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Speck, Tho-
mas, Wuppertal, *07.11.1952.

13.08.2015 HRB 24668: AKMn Be-
ratungs- und Vertriebs GmbH (Borner 
Str. 15, 42349 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Lise-Meitner-Str. 1-13, 
42119 Wuppertal.

14.08.2015 HRB 9377: GEPA Gesell-
schaft zur Förderung der Partnerschaft 
mit der Dritten Welt mit beschränkter 
Haftung (GEPA Weg 1, 42327 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Speck, Tho-
mas, Wuppertal, *07.11.1952. Nach Ände-
rung der besonderen Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Kroth, Matthias, 

Mettmann, *01.11.1965; Roth, Robin, Bonn, 
*23.02.1966.

14.08.2015 HRB 18949: MVZ Medi-
Wtal gGmbH (Carnaper Str. 48, 42283 
Wuppertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 06.08.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Abs. 2 (Zweck 
und Gegenstand des Unternehmens), § 5 
Abs. 2 (Organe der Gesellschaft) und § 12 
Abs. 2, 4, 5 und 6 (Berufsspezifi sche Rege-
lungen) beschlossen.

14.08.2015 HRB 25636: b7disko-
theken UG (haftungsbeschränkt) 
(Bundesallee 268-272, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss vom 
06.08.2015 aufgelöst (Amtsgericht Wup-
pertal, 145 IN 948/14). Gemäß §§ 65 Absatz 
1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von 
Amts wegen eingetragen.

17.08.2015 HRB 25404: Planet-A 
GmbH, Wuppertal (Görlitzer Str. 7, 41460 
Neuss). Nicht mehr Geschäftsführer: Abba-
sov, Azar, Wuppertal, *05.10.1962.

17.08.2015 HRB 8820: Kötter & Sper-
ber Industrietechnik GmbH (Ludwig-
Richter-Str. 13, 42329 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Sperber, Klaus, 
Diplomingenieur, Wuppertal.

17.08.2015 HRB 25495: BKB Verwal-
tungs GmbH (Möddinghofe 31, 42279 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Koslowski, Christoph, Wuppertal, 
*17.07.1968.

18.08.2015 HRB 17107: SOURIAU GER-
MANY GmbH (Kleine Klotzbahn 23, 42105 
Wuppertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 07.07.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 7 Nr. 1 (Ge-
schäftsjahr, Bilanz, Ergebnisverwendung) 
beschlossen.

18.08.2015 HRB 10881: Becker Ver-
waltungs GmbH (Möddinghofe 32, 42279 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Bovenkamp, André, Wuppertal, *08.07.1969; 
Koslowski, Christoph, Atlanta / Vereinigte 
Staaten, *17.07.1968.

18.08.2015 HRB 26639: Euro-Trading 
GmbH (Heinz-Fangman-Str. 4, 42289 
Wuppertal). Aufgrund Berichtigung der 
Postleitzahl nunmehr Geschäftsanschrift: 
Heinz-Fangman-Str. 4, 42287 Wuppertal.

18.08.2015 HRB 25315: FINADER GmbH 
(Friedrich-Ebert-Str. 185, 42117 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Laazizi, Abder-
rahim, Wuppertal, *20.12.1974. Bestellt als 
Geschäftsführer: Kharitonova, Olga, Wup-
pertal, *24.12.1973. Nach Änderung der Ver-
tretungsbefugnis nunmehr Geschäftsführer: 
Sirazhetdinov, Yury, Wuppertal, *19.07.1958. 
Prokura erloschen: Kharitonova, Olga, Wup-
pertal, *24.12.1973.

18.08.2015 HRB 2543: HÜHOCO Me-
talloberfl ächenveredelung GmbH (Möd-

dinghofe 31, 42279 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Koslowski, Christoph, 
Wuppertal, *17.07.1968.

18.08.2015 HRB 19207: NATURELL 
Warenhandels GmbH (Benrather Str. 35, 
42115 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Söner, Memet Latif, Wuppertal, 
*30.12.1942. Bestellt als Geschäftsführer: 
Niedzwiecki, Piotr, Szczodrzykowo / Polen, 
*18.05.1974.

18.08.2015 HRB 25479: Vaylan Handels 
GmbH (Franzenstr. 32, 42105 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Avci, 
Semiha, Wuppertal, *11.02.1989. Bestellt 
als Geschäftsführer: Avci, Firat, Dorsten, 
*04.04.1986.

18.08.2015 HRB 16823: Hüsecken, 
Holzrichter Verwaltungs GmbH (Möd-
dinghofe 31, 42279 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Koslowski, Christoph, 
Wuppertal, *17.07.1968.

19.08.2015 HRB 23411: Apreo Logistics 
GmbH, Wuppertal (Vogelsanger Weg 
80, 40470 Düsseldorf). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 01.07.2015 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 01.07.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechtsträ-
gers vom 01.07.2015 mit der C.H. Robinson 
Worldwide GmbH mit Sitz in Hamburg 
(Amtsgericht Hamburg, HRB 31797) ver-
schmolzen.

19.08.2015 HRB 26439: Hartcastle 
UG (haftungsbeschränkt) (Bremer Str. 
1, 42109 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Bonner Str. 315 - 317, 50968 Köln. Der 
Sitz ist nach Köln (Amtsgericht Köln, HRB 
85191) verlegt.

19.08.2015 HRB 24557: MBN Planungs 
Verwaltungs GmbH (Friedrich-Engels-
Allee 123, 42285 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Chlodwigstr. 3-5, 42119 
Wuppertal.

20.08.2015 HRB 4401: Zarges Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Friedrich-Engels-Allee 163, 42285 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: Zarges, 
Max-Oliver, Wuppertal, *24.03.1976.

21.08.2015 HRB 26725: Beteiligungs-
gesellschaft Nachhaltiges Wuppertal 
GmbH (Döppersberg 19, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 27.05.2014. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
15.06.2015 hat Änderungen des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz) sowie 
in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Bonn 
(bisher Amtsgericht Bonn HRB 20905) 
nach Wuppertal, die Änderung der Firma 
sowie die Änderung des Gegenstandes 
beschlossen. Weiterhin hat die Gesell-
schafterversammlung die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 (Stammkapi-
tal) und § 5 (Geschäftsführung, Vertretung) 

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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beschlossen. Gegenstand: Die Übernahme 
der Geschäftsführung und der Funktion 
eines persönlich haftenden Gesellschafters 
anderer Unternehmen, insbesondere die 
Übernahme der Geschäftsführung und der 
Funktion eines persönlich haftenden Ge-
sellschafters der Firma Immobilienentwick-
lungsgesellschaft Nachhaltiges Wuppertal 
mbH & Co. KG. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Nicht mehr Geschäftsführer: Gon-
dorf, Silvia, Alfter, *26.03.1965. Bestellt als 
Geschäftsführer: Orbach, Thomas, Kürten, 
*31.03.1968.

21.08.2015 HRB 26724: BärenBande 
GmbH (Rosenthalstr. 26, 42369 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 22.12.2010. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
15.07.2015 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Abs. 2 (Sitz) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Radevormwald 
(bisher Amtsgericht Köln HRB 71495) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: der 
Vertrieb im Groß- und Einzelhandelsunter-
nehmen von Geschenkartikeln - insbeson-
dere Grußkarten, Aufklebern, Servietten, 
Geschenkpapier, Schreibwaren, Geschirr etc. 
unter der Marke BärenBande. Stammkapi-
tal: 50.000,00 Euro. Geschäftsführer: Zis-
kofen, Kim Kamala, Wuppertal, *07.06.1987.

24.08.2015 HRB 23393: Seifert UG 
(haftungsbeschränkt) (Marper Schulweg 
26, 42287 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 31.07.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
Ziff. 1 (Firma), § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und § 5 (Geschäftsführung und 
Vertretung) beschlossen. Der Gesellschafts-
vertrag wurde insgesamt neu gefasst. Neue 
Firma: Siberian Group UG (haftungsbe-
schränkt). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Pappelallee 83, 10437 Berlin. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Der Erwerb sowie die 
Verwaltung, Verwertung und Veräußerung 
von Beteiligungen an Unternehmen jeweils 
im eigenen Namen und für eigene Rech-
nung, nicht als Dienstleistung für Dritte, 
die Übernahme der Geschäftsführung in 
anderen Unternehmen, die Beratung von 
Unternehmen insbesondere auf dem Gebiet 
der Strategie- und Geschäftsentwicklung, 
Organisation, Informationstechnologie und 

des Marketing. Aufgrund Änderung der Ver-
tretungsbefugnis nunmehr Geschäftsführer: 
Seifert, Sebastian, Berlin, *25.08.1990.

24.08.2015 HRB 21819: Johnson Cont-
rols Industrial Services GmbH, Wuppertal 
(Höhnerweg 2-4, 69469 Weinheim). Der 
mit der Johnson Controls IFM Industrie 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 9893) am 02.03.2009 abgeschlossene 
Ergebnisabführungsvertrag ist durch Ver-
trag vom 12./13.08.2015 zum 31.08.2015 
aufgehoben. Die Gesellschafterversamm-
lungen beider Rechtsträger haben dem 
Aufhebungsvertrag zugestimmt.

24.08.2015 HRB 9506: GEPA Fair Trade 
- Beteiligungsgesellschaft mbH (GEPA-
Weg 1, 42327 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 11.08.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
3 Ziff. 1 (Geschäftsjahr, Dauer der Gesell-
schaft) beschlossen.

24.08.2015 HRB 20821: MBR Optical 
Systems Verwaltungs GmbH (Hölkerfeld 5, 
42279 Wuppertal). Gemäß § 3 EGGmbHG 
von Amts wegen ergänzt als Geschäfts-
anschrift: Hölkerfeld 5, 42279 Wuppertal. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Prof. Dr. 
Schietzel, Michael, Herdecke, *23.06.1941.

24.08.2015 HRB 22760: Bergische Son-
ne Wuppertal GmbH (Lichtscheider Str. 90, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
12.08.2015 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 12.08.2015 und der Gesellschafter-
versammlung des übertragenden Rechts-
trägers vom 12.08.2015 mit der DDM 24 
GmbH mit Sitz in Düsseldorf (Amtsgericht 
Düsseldorf, HRB 59607) verschmolzen.

24.08.2015 HRB 22060: X-PUR Che-
mical AG (Briller Str. 2, 42103 Wuppertal). 
Die Hauptversammlung vom 10.06.2015 
hat die formwechselnde Umwandlung in 
die gleichzeitig errichtete X-PUR Chemical 
GmbH mit Sitz in Köln (42 AR 1498/15) 
beschlossen. Die Umwandlung wird erst 
wirksam mit der Eintragung auf dem Regis-
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terblatt des übernehmenden, neu gegrün-
deten Rechtsträgers.

24.08.2015 HRB 9954: R. Große-
Wortmann Anlagenbau GmbH (Ge-
sundheitsstr. 140, 42103 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Ludwig-Richter-Str. 6, 
42329 Wuppertal.

24.08.2015 HRB 9575: PariSozial - 
Gemeinnützige Gesellschaft für Soziale 
Dienste mbH Wuppertal (Kolpingstr. 14, 
42103 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Hüppe, Barbara, Kauffrau, Wupper-
tal. Bestellt als Geschäftsführer: Middelberg, 
Lutz, Wuppertal, *01.06.1968.

24.08.2015 HRB 26155: King Medal 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 Wup-
pertal). Geschäftsanschrift: Rödingsmarkt 
20, 20459 Hamburg. Der Sitz ist nach Ham-
burg (Amtsgericht Hamburg, HRB 137787) 
verlegt.

25.08.2015 HRB 25334: Dünschede‘s 
Worldwide-Trade UG (haftungsbe-
schränkt) (Ritterstr. 82, 42285 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Gronaus-
tr. 110, 42285 Wuppertal.

26.08.2015 HRB 7847: GESCO Akti-
engesellschaft (Johannisberg 7, 42103 
Wuppertal). Die Hauptversammlung vom 
18.08.2015 hat die Änderung der Satzung 
in § 5 Abs. 6 (Kapital - Aktien) beschlos-
sen. Der Vorstand ist durch Beschluss 
der Hauptversammlung vom 18.08.2015 
ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichts-
rats das Grundkapital bis zum 17.08.2018 
durch Ausgabe neuer Aktien gegen Barein-
lage einmal oder mehrmals um insgesamt 
bis zu 864.500,00 Euro zu erhöhen (Geneh-
migtes Kapital).

26.08.2015 HRB 25931: ProMoto 
GmbH (Linderhauser Str. 38, 42279 Wup-
pertal). Mit der GEBA Holding GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 24133) als herrschendem Unterneh-
men ist am 20.08.2015 ein Beherrschungs- 
und Gewinnabführungsvertrag geschlos-
sen. Ihm hat die Gesellschafterversamm-
lung vom 20.08.2015 zugestimmt.

26.08.2015 HRB 24196: Noi T GmbH 
(Simonsstr. 7, 42117 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 18.08.2015 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 Ziffer 1 und mit ihr die Erweiterung 
des Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Entwicklung und der Eigenbetrieb von 
Gastronomiebetrieben oder in Franchise, 
Organisation und Teilnahme an Veranstal-
tungen, ferner die Vergabe von Lizenzen 
in Franchise. Des Weiteren gehören zum 
Gegenstand des Unternehmens: Haus-, 
Eigentums-, Miet- und WEG-Verwaltung, 
General- und Totalübernehmerleistungen, 
Planungs- und Ingenieurleistungen, Pro-
jektleitungs- und Projektsteuerungsaufga-
ben, Bauherrenleistungen, Planerleistungen, 
Fachplanerleistungen, Rohbauunterneh-
merleistungen, Ausbauunternehmerleis-
tungen, Generalunternehmerleistungen, 
Generalplanerleistungen, Projektent-
wicklerleistungen, Produkt- und Projekt-
entwicklungsleistungen, Marketing und 
Art-Consulting, Entwicklung, Betrieb und 
Vermarktung von Gastronomieprojekten, 
Planung, Konzeptionierung und der Betrieb 
von Hotelkonzepten, Planung, Konzeptio-
nierung und der Betrieb von Boardinghaus-
konzepten, Car-Sharing Konzepte.

26.08.2015 HRB 25689: CaTradeNet 
Marketplace One Verwaltungs GmbH 
(EDE Platz 1, 42389 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 17.08.2015 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. (1) (Firma, Sitz und Geschäftsjahr 
der Gesellschaft) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Weiterhin wurde 
der Gesellschaftsvertrag in § 4 Abs. (2) (Ge-
schäftsführung und Vertretung) geändert. 
Neue Firma: Toolineo Verwaltungs GmbH. 

26.08.2015 HRB 12533: Dietrich Ver-
waltungs GmbH (Möddinghofe 20, 42279 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Herchenbach, Gerd, Overath, *24.10.1965.

26.08.2015 HRB 23411: Apreo Logistics 
GmbH, Wuppertal (Vogelsanger Weg 80, 
40470 Düsseldorf). Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden C.H. 
Robinson Worldwide GmbH am 24.08.2015 
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eingetragen worden; von Amts wegen ein-
getragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

27.08.2015 HRB 10465: Euro-Kuvert 
GmbH (Wülfi ngstr. 1, 42107 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Hof- aue 
21, 42103 Wuppertal.

27.08.2015 HRB 26515: Apollo GmbH 
(Benrather Str. 35, 42115 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Schwes-
terstr. 58 B, 42285 Wuppertal.

27.08.2015 HRB 26288: Wohlda GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 1-13, 42119 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Ravens-
berger Str. 34, 42117 Wuppertal.

28.08.2015 HRB 24062: Defne GmbH 
(Albrechtstr. 4, 42105 Wuppertal). Pro-
kura erloschen: Öztürk, Erkut, Schwelm, 
*06.04.1980.

31.08.2015 HRB 23074: Seepromenade 
Kettwig GmbH (Deutscher Ring 71, 42327 
Wuppertal). Prokura erloschen: Seidel, Dirk, 
Berlin, *22.12.1962.

31.08.2015 HRB 3535: Vorwerk & Co. 
Teppich-Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 17-
37, 42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Holl, Alexander Christian, Emmerthal, 
*16.02.1978.

31.08.2015 HRB 25379: Polypore Ver-
waltungs GmbH (Öhder Str. 28, 42289 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Rohnert, Stephan, Velbert, *07.02.1970; Dr. 
Sauer, Josef, Alzenau, *05.11.1951; Vogel-
sang, Christian, Neuss, *11.11.1955. Bestellt 
als Geschäftsführer: Beckord, Michael, 
Kiebitzreihe, *28.12.1959.

31.08.2015 HRB 10639: Polypore 
Acquisition GmbH (Öhder Str. 28, 42289 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Amos, Lynn Keith, Charlotte, (USA), 
*31.10.1965; Dr. Sauer, Josef, Alzenau, 
*05.11.1951; Toth, Robert B., Weddington/
USA, *11.10.1960. Bestellt als Geschäfts-
führer: Beckord, Michael, Kiebitzreihe, 
*28.12.1959. Prokura erloschen: Rohnert, 
Stephan, Velbert, *07.02.1970.

31.08.2015 HRB 4423: Lebenshilfe 
Werkstätten Wuppertal gemeinnützige 
GmbH (Heidestr. 72, 42349 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.08.2015 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen, ferner Änderungen in § 3 (Gemein-
nützigkeit) und in § 12 Abs. 2 (Liquidation). 
Neuer Unternehmensgegenstand: (1) Die 
Lebenshilfe Werkstätten Wuppertal ge-
meinnützige GmbH verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des Abschnitts „Steuerbegüns-
tigte Zwecke“ der Abgabenordnung. (2) 
Zweck der Körperschaft ist die Förderung 
aller Maßnahmen und Einrichtungen, die 
eine wirksame Hilfe für Menschen mit 

geistiger oder anderer Behinderung sowie 
für psychisch Erkrankte aller Altersstufen 
und/oder ihre Eltern, Angehörige und 
Betreuer bedeuten. Dieser Satzungszweck 
wird verwirklicht insbesondere durch die 
Errichtung, Unterhaltung und den Betrieb 
von Werkstätten und Wohnungen für 
Menschen mit Behinderung. (3) Die Ge-
sellschaft kann alle Geschäfte tätigen und 
Maßnahmen ergreifen, die zur Erreichung 
oder Förderung dieses Zwecks oder einer 
sonstigen wirksamen Eingliederungshilfe 
zum Erlangen eines geeigneten Platzes im 
Arbeitsleben im Sinne des Bundessozialhil-
fegesetzes dienen.

31.08.2015 HRB 18674: Schröder 
Verwaltungs GmbH (Margaretenstr. 13, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 24.08.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Absatz 1 (Firma) und mit ihr die Ände-
rung der Firma beschlossen. Neue Firma: 
Hacotex Verwaltungs GmbH. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Färberstr. 3-7, 42275 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Köhler, Dirk, Wuppertal, *18.10.1978. Be-
stellt als Geschäftsführer: Escher, Georg 
Christian, Wuppertal, *16.11.1967.

31.08.2015 HRB 4014: PLIESTER - 
VERWALTUNGS - GESELLSCHAFT MIT 
BESCHRÄNKTER HAFTUNG (Färberstr. 
3-7, 42275 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 24.08.2015 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
Absatz 1 (Firma) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: Escher 
Verwaltungs GmbH.

31.08.2015 HRB 9318: Membrana 
GmbH (Öhder Str. 28, 42289 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Dr. Sauer, Jo-
sef, Alzenau, *05.11.1951; Whitsett, James 
Robert, Waxhaw/USA, *13.10.1964. Bestellt 
als Geschäftsführer: Beckord, Michael, Kie-
bitzreihe, *28.12.1959. Prokura erloschen: 
Rohnert, Stephan, Velbert, *07.02.1970; Dr. 
Schuster, Oliver, Schwelm, *18.09.1967; 
Dr. Seidel, Ulf, Remscheid, *13.11.1966; Dr. 
Stenzel, Hartmut, Gevelsberg, *16.12.1956; 
Vogelsang, Christian Martin, Personalleiter, 
Neuss, *11.11.1955.

LÖSCHUNGEN

05.08.2015 HRA 13867: St. Georg-
Apotheke Inh. Andreas Berghaus e. K. 
(Heckinghauser Str. 56, 42289 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

24.08.2015 HRA 23665: M-Tech oHG 
(Obere Sehlhofstr. 5, 42289 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

28.08.2015 HRA 17168: Martin Rittau 
e. K. (Nüller Str. 42, 42115 Wuppertal). Die 
Firma ist erloschen.

04.08.2015 HRB 22677: Vimalanandan 
UG (haftungsbeschränkt) (Aue 94, 42103 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

05.08.2015 HRB 25792: Ludwig + 
Brökelmann Handelsgesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt) (Oberheidter Str. 
22, 42349 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

06.08.2015 HRB 22471: Ronsdorfer 
Mietwagenzentrale Limited (Obere 
Sehlhofstr. 14, 42289 Wuppertal). Die 
Zweigniederlassung in Wuppertal ist auf-
gehoben. Die Firma ist erloschen.

18.08.2015 HRB 19717: Opti Sun Limi-
ted (Beethovenstr. 18 a, 42115 Wuppertal). 
Die Zweigniederlassung ist aufgehoben.

20.08.2015 HRB 23476: HND UG 
(haftungsbeschränkt) (Kolberger Weg 18, 
42109 Wuppertal). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

24.08.2015 HRB 6211: THV Textil Han-
dels- und Vertriebs-GmbH (Kirschbaum-
str. 28, 42115 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

31.08.2015 HRB 7454: House of 
Events Agentur für Incentive, Congress 
und Präsentation GmbH (Friedrich-
Engels-Allee 113, 42285 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

04.08.2015 HRA 8063: Gustav Klug 
GmbH & Co. (Obere Sehlhofstr. 1, 42289 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen; von 
Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2, § 
6 Absatz 1 HGB eingetragen.

03.08.2015 HRB 8904: Der Heizungs-
mann Profi -Service für Gas- und Oel-
heizung GmbH (Friedrich-Engels-Allee 
162, 42285 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

12.08.2015 HRB 18846: WPS Schulz 
GmbH (Möddinghofe 18, 42279 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

13.08.2015 HRB 20782: Sports Place 
Fitness GmbH, Wuppertal (Waldhausener 
Str. 45, 41061 Mönchengladbach). Bestellt 
als Geschäftsführer: Rosengart, Richard, 
Rheidt, *16.12.1958. Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

04.08.2015 HRB 24684: AXIMO 
Grundbesitz Teilungs- und Projektie-
rungs-Gesellschaft mbH (Friedrich-Ebert-
Str. 119, 42117 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Widerspruch 

eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle einzu-
legen. 

12.08.2015 HRB 22139: eBR Handels-
vertretung UG (haftungsbeschränkt) 
(Freiheitstr. 71, 42277 Wuppertal). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen zu löschen. 
Gegen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

13.08.2015 HRB 20764: ProEcoTec 
Limited, Zweigniederlassung Wuppertal 
(Rolingswerth 14, 42275 Wuppertal). Das 
Registergericht beabsichtigt, nachstehende 
Zweigniederlassung gem. § 395 FamfG von 
Amts wegen zu löschen. Widerspruchsfrist: 
ein Monat. HRB 20764 ProEcoTec Limited, 
Zweigniederlassung Wuppertal (Rolings-
werth 14, 42275 Wuppertal).

18.08.2015 HRB 4438: Engel Ge-
schäftsführungs-GmbH (Kirschbaumstr. 
43, 42115 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-
pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen.

BERICHTIGUNGEN

31.08.2015 HRB 10639: Polypore 
Acquisition GmbH (Öhder Str. 28, 42289 
Wuppertal). Nach Berichtigung Geschäfts-
führer: Beckord, Michael, Kiebitzreihe, 
*28.12.1959.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

13.08.2015 HRB 22188: FLEXXMEDIA 
LIMITED (Fischerstr. 16, 42287 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsichtigt, 
nachstehende Zweigniederlassung gem. 
§ 395FamfG von Amts wegen zu löschen. 
Widerspruchsfrist: ein Monat.
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SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

06.08.2015 HRA 24136: In-der-Straßen 
Besitz-UG (haftungsbeschränkt) & Co. 
KG (Wermelskirchener Str. 12 - 16, 42659 
Solingen). Gegenstand: Vermietung, Ver-
pachtung und Verwaltung von eigenen und 
/ oder fremden Immobilien. Kommandit-
gesellschaft. Persönlich haftender Gesell-
schafter: In-der-Straßen Verwaltungs-UG 
(haftungsbeschränkt), Solingen (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 26685).

03.08.2015 HRB 26685: In-der-Straßen 
Verwaltungs-UG (haftungsbeschränkt) 
(Wermelskirchener Str. 12-16, 42659 So-
lingen). Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 19.05.2015. 
Gegenstand: Der Erwerb und die Verwal-
tung von Beteiligungen an Handelsgesell-
schaften sowie die Übernahme der per-
sönlichen Haftung und Geschäftsführung 
bei diesen, insbesondere die Beteiligung 
als persönlich haftende geschäftsführende 
Gesellschafterin an der In-der-Straßen 
Besitz-UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG 
mit dem Sitz in Solingen, deren Gegen-
stand die Vermietung, Verpachtung und 
Verwaltung von eigenen und/oder fremden 
Immobilien ist. Stammkapital: 1.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Heibach, Andreas, 
Solingen, *21.07.1967.

03.08.2015 HRB 26683: Real Estate Be-
teiligungs- und Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Grünbaumstr. 71, 42659 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 28.07.2015. Ge-
genstand: Der Erwerb, das Halten und die 
Verwaltung von Vermögensgegenständen 
aller Art, insbesondere von Grundstücken 
sowie Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften/Unternehmen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Sandow, 
Verena, Solingen, *29.09.1981.

12.08.2015 HRB 26706: Hatec In-
dustriemontagen GmbH (Locher Str. 46, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
13.07.2015. Gegenstand: Die Beteiligung 
als persönlich haftende geschäftsführende 
Gesellschafterin an der Kommanditgesell-
schaft in Firma L + K Anlagenbau GmbH & 
Co. KG mit dem Sitz in Solingen (Amtsge-
richt Wuppertal, HRA 21601), (im folgenden 
„KG“), die zum Gegenstand hat die Konzep-
tion, Konstruktion, Entwicklung, Herstel-
lung, Vermarktung von Maschinen, Anlagen 
und Geräten zum Temperieren und Filtern 
von Flüssigkeiten und Gasen sowie zum 
Regeln und Überwachen von Maschinen 
und deren Betriebsmedien. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Limpinsel, 
Markus, Solingen, *11.11.1967.

14.08.2015 HRB 26711: private-
label-produktionen M. Stollbrock 
GmbH (Kölner Str. 133, 42651 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 26.04.2001 mit 
Änderung vom 09.01.2007. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 09.07.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
(Firma und Sitz) und mit ihr die Änderung 

der Firma und die Sitzverlegung von Moers 
(bisher Amtsgericht Kleve HRB 5995) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: Der 
Verkauf, Vertrieb (Textileinzelhandel, Groß-
handel) sowie die Textilveredlung jeglicher 
Art von Textilien, Produktion und Vertrieb 
von Textilien und Merchandising-Artikeln 
aller Art im In- und Ausland; der Vertrieb 
von Gastronomiesonderzubehör (Geträn-
kekarten, Speisekarten, Werbebanner u.a.); 
Personaldienstleistungen, Firmenmanage-
ment und Betriebsberatung aller Art sowie 
Vermittlungsgeschäfte. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Stollbrock, 
Marc, Moers, *07.06.1973.

14.08.2015 HRB 26712: Oberbayern 
Gastronomiebetriebe GmbH (Kölner Str. 
133, 42651 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 09.01.2007 mit Änderung vom 
15.01.2007. Die Gesellschafterversammlung 
vom 09.07.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma und 
Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Moers (bisher Amtsgericht Kleve HRB 8480) 
nach Solingen beschlossen. Gegenstand: 
Der Betrieb von Gaststätten sowie die 
Planung und Durchführung von Veran-
staltungen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Stollbrock, Marc, Moers, 
*07.06.1973.

18.08.2015 HRB 26717: Gastronation 
GmbH (Kölner Str. 133, 42651 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 23.11.2010. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
09.07.2015 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Moers (bisher 
Amtsgericht Kleve HRB 10654) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: Der 
Betrieb einer In- und Outdoorgastronomie. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Stollbrock, Marc, Düsseldorf, 
*07.06.1973.

19.08.2015 HRB 26719: Spirit of 
County Clare GmbH (Am Graben 13, 
42653 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 20.07.2015. Gegenstand: Der Be-
trieb von Gaststätten oder Restaurants 
sowie der Handel mit Getränken und 
Nahrungsmitteln, insbesondere irischer 
Provenienz. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Zühlke, Thomas, Solingen, 
*25.06.1966.

19.08.2015 HRB 26720: HSH Hart-
kopf Holding GmbH (Bismarckstr. 18-26, 
42659 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
16.07.2015. Gegenstand: Die Geschäftsfüh-
rung und Vertretung der und der Beitritt 
als persönlich haftender Gesellschafter in 
die im Handelsregister des Amtsgerichts 
Wuppertal zu HRA 19373 eingetragene 
Gesellschaft unter der Firma HSH Hartkopf 
Schmiedeholding GmbH & Co. KG mit dem 
Sitz in Solingen. Stammkapital: 27.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Grobosch, Norbert, 
Solingen, *24.07.1957.

24.08.2015 HRB 26730: HFF Herstel-
lung feiner Fleischwaren GmbH (Schüt-
zenstr. 224, 42659 Solingen). Gesellschafts-
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vertrag vom 20.07.2015. Gegenstand: Der 
Betrieb einer Metzgerei und aller damit 
zusammenhängenden Tätigkeiten. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Rehn, Wolfgang, Remscheid, *28.08.1942. 
Geschäftsführer: Herbst, Oliver, Solingen, 
*11.10.1983; Schmidt, Markus, Remscheid, 
*08.07.1973. Entstanden durch Umwand-
lung im Wege des Formwechsels der HFF 
Herstellung feiner Fleischwaren G.m.b.H 
& Co. Kommanditgesellschaft, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal, HRA 20212) nach 
Maßgabe des Beschlusses der Gesellschaf-
terversammlung vom 20.07.2015. 

26.08.2015 HRB 26734: MB Internatio-
nal Interim- and Projectmanagement UG 
(haftungsbeschränkt) (Scharrenbergerstr. 
4, 42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.09.2010. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 19.05.2015 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 
und mit ihr die Sitzverlegung von Frankfurt 
am Main (bisher Amtsgericht Frankfurt 
am Main HRB 89520) nach Solingen 
beschlossen. Gegenstand: Das internati-
onale Interim- und Projektmanagement. 
Stammkapital: 9.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Boehne, Michael Friedrich, Solingen, 
*04.02.1955.

31.08.2015 HRB 26745: iokom UG 
(haftungsbeschränkt) (Schlagbaumer 
Str. 109, 42635 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 05.08.2015. Gegenstand: Web-Ent-
wicklung und Mediendesign. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Opitz, Hart-
mut, Wuppertal, *07.12.1947.
VERÄNDERUNGEN

04.08.2015 HRA 24063: Tappert 
OHG (Nordstr. 10, 42719 Solingen). Die 
Verschmelzung ist im Register der über-
nehmenden Tappert GmbH am 17.07.2015 
eingetragen worden; von Amts wegen ein-
getragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

04.08.2015 HRA 23647: WerCoTec e. 
K. (Neuenhofer Str. 122, 42657 Solingen). 
Nach Firmenänderung nunmehr: Conen 
GmbH & Co. KG. Ausgeschieden als Inha-
ber: Conen, Werner, Hilden, *21.01.1956. 
Eingetreten als persönlich haftender Gesell-
schafter: Conen Verwaltungs GmbH, Solin-
gen (Amtsgericht Wuppertal HRB 24881).

12.08.2015 HRA 24119: KUBAK GmbH 
& Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Steuerberatungsgesellschaft (Ober 
der Mühle 6, 42699 Solingen). Aufgrund 
Firmenänderung nunmehr: Neue Firma: 
KUBAK DORNBACH GmbH & Co. KG Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft Steuerbera-
tungsgesellschaft.

18.08.2015 HRA 23784: Tedemas KG 
(Obenitterstr. 21, 42719 Solingen). 

24.08.2015 HRA 20212: HFF Herstel-
lung feiner Fleischwaren GmbH & Co. 
Kommanditgesellschaft (Schützenstr. 224, 
42659 Solingen). Die Gesellschaft ist nach 
Maßgabe des Beschlusses der Gesellschaf-
terversammlung vom 20.07.2015 im Wege 
des Formwechsels in die HFF Herstellung 
feiner Fleischwaren GmbH mit Sitz in So-
lingen (Amtsgericht Wuppertal,HRB 26730) 
umgewandelt.

24.08.2015 HRA 19373: HSH Hartkopf 
Schmiedeholding GmbH & Co. KG (Bis-
marckstr. 18-26, 42659 Solingen). Eingetre-
ten als persönlich haftender Gesellschafter: 
HSH Hartkopf Holding GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 26720). 
Ausgeschieden als persönlich haftender 
Gesellschafter: GH Geschäftsführungs- und 
Beteiligungs-GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 15436).

25.08.2015 HRA 22040: PERI-Pack 
Kennzeichnungs- und Verpackungsmittel 
Werner Güth Inhaber Andreas Dimitsch 
e. K. (Kirschbaumerstr. 18, 42655 Solingen). 
Einzelprokura mit der Befugnis im Namen 
des Inhabers mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen: Cichon, Eltrude, 
Bergheim, *11.11.1952.

26.08.2015 HRA 21601: L + K Anla-
genbau GmbH & Co. KG (Focherstr. 158, 
42719 Solingen). Ausgeschieden als persön-
lich haftender Gesellschafter: HaTec Indus-
trie-Montagen GmbH, Mülheim (Amtsge-
richt Duisburg HRB 20744). Eingetreten als 
persönlich haftender Gesellschafter: Hatec 
Industriemontagen GmbH, Solingen (Amts-
gericht Wuppertal HRB 26706).

31.08.2015 HRA 24033: BONA 
Consilium Vermittlungs GmbH & Co. 
KG (Langhansstr. 5, 42697 Solingen). 
Geschäftsanschrift: Lise-Meitner-Str. 
17, 40764 Langenfeld. Der Sitz ist nach 
Langenfeld (Amtsgericht Düsseldorf, HRA 
23537) verlegt.

03.08.2015 HRB 26542: PFABE GmbH 
Dienstleistungen rund ums Haus 
(Wuppertaler Str. 25, 42653 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Pfabe, Peter, 
Wuppertal, *24.12.1961. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Pfabe, Gesine, Wuppertal, 
*20.03.1965.

03.08.2015 HRB 15153: Tappert 
GmbH (Nordstr. 10, 42719 Solingen). 
Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 22.06.2015 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
22.06.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträ-
gers vom 22.06.2015 mit der Tappert OHG 
mit Sitz in Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal, HRA 24063) verschmolzen. 

04.08.2015 HRB 26119: KDG Transporte 
GmbH (Lützowstr. 63, 42653 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kerdige, 
Özkan, Ratingen, *10.12.1986. Bestellt als 
Geschäftsführer: Davidovic, Chiara, Düssel-
dorf, *25.11.1994.

05.08.2015 HRB 14734: VS GUSS Ak-
tiengesellschaft (Parallelstr. 17, 42719 So-
lingen). Berichtigend eingetragen: Mit der 
VS GmbH & Co. KG, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal, HRA 23783) als Pächterin ist 
am 12.11.2013 ein Betriebspachtvertrag ge-
schlossen. Ihm hat die Hauptversammlung 
vom 21.08.2013/16.07.2015 zugestimmt.

05.08.2015 HRB 16048: Kronprinz 
Unterstützungskasse Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Weyerstr. 112-114, 
42697 Solingen). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Baczewski, Bernd, Hamm, *22.03.1952. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kullmann, 
Susanne, Düsseldorf, *23.02.1965.

05.08.2015 HRB 26681: Staubes 
Schneidtechnik GmbH (Liebigstr. 28, 42719 
Solingen). Die Ausgliederung ist mit der 
Eintragung auf dem Registerblatt des über-
tragenden Rechtsträgers am 30.07.2015 
wirksam geworden. 

05.08.2015 HRB 14734: VS GUSS Ak-
tiengesellschaft (Parallelstr. 17, 42719 So-
lingen). Der Betriebspachtvertrag mit der VS 
GUSS Aktiengesellschaft als Verpächterin 
und der VS GmbH & Co. KG als Pächterin 
wurde geändert. Ihm hat die Hauptver-
sammlung der VS GUSS Aktengesellschaft 
am 16.07.2015 zugestimmt.

05.08.2015 HRB 14938: GRÄSOLIN-
Lackfabrik GmbH (Wuppertaler Str. 111, 
42653 Solingen). Prokura erloschen: Niers-
tenhöfer, Regina, Solingen, *14.06.1966.

06.08.2015 HRB 24676: BEAVER IN-
TERNATIONAL GmbH (Grünewalder Str. 
29-31, 42657 Solingen). Geschäftsanschrift: 
Flachsweg 4, 94051 Hauzenberg-Ober-
kümmering. Der Sitz ist nach Hauzenberg-

Oberkümmering (Amtsgericht Passau, HRB 
9465) verlegt.

06.08.2015 HRB 26299: BitBurst GmbH 
(Merkurstr. 32, 42699 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Asbach, Jan Pascal, Solin-
gen, *23.06.1997.

06.08.2015 HRB 22646: ClearEnergy 
Holding GmbH Haan (Schallbruch 33, 
42781 Haan). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 01.06.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 und 
mit ihr die Sitzverlegung nach Solingen 
beschlossen. Geschäftsanschrift: Forststr. 
49, 42697 Solingen.

07.08.2015 HRB 14904: Franz Fischer 
Ingenieurbüro GmbH (Wilhelmstr. 26, 
42697 Solingen). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Möseler, Peter, Wuppertal, *20.01.1950. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem Ge-
schäftsführer oder einem anderen Prokuris-
ten beschränkt auf die Zweigniederlassung 
44227 Dortmund: Kaluza, Gerd, Dortmund, 
*23.12.1963.

07.08.2015 HRB 25381: Kolay UG 
(haftungsbeschränkt) (Ackerstr. 14, 42697 
Solingen). Die Gesellschaft ist durch Ableh-
nung der Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 02.07.2015 (Amtsgericht 
Wuppertal 145 IN 736/14) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

07.08.2015 HRB 24448: IVU Immobi-
lien-Verwaltung Uibel UG (haftungsbe-
schränkt) (Steinstr. 6, 42697 Solingen). Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Bülowplatz 
7, 42659 Solingen.

11.08.2015 HRB 15674: Friedr. Herder 
Abr. Sohn GmbH (Obenitterstr. 15-21, 
42719 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.07.2015 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 (Stammkapital, Stammeinlagen) be-
schlossen.

12.08.2015 HRB 23773: BLC Baugesell-
schaft mbH (Friedrichstr. 8 a, 42655 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 16.07.2015 (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 777/14) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

12.08.2015 HRB 25241: K & G Best 
Service GmbH (Lützowstr. 63, 42653 Solin-
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gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Bogda-
nov, Danail Petrov, Wuppertal, *05.04.1988. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kerdige, Bur-
han, Solingen, *01.03.1974.

13.08.2015 HRB 26341: Reifen und 
RäderStore UG (haftungsbeschränkt) 
(Schlagbaumer Str. 76-78, 42653 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung vom 
05.08.2015 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 4 (Stammkapital, 
Geschäftsanteile) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 1.000,00 Euro um 
24.000,00 Euro auf 25.000,00 Euro be-
schlossen. Weiterhin wurden § 1 (Firma und 
Sitz), § 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und § 5 (Geschäftsführung und Vertretung) 
des Gesellschaftsvertrages geändert. Neue 
Firma: Reifen und RäderStore GmbH. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Gegenstand des 
Unternehmens ist der Handel mit Reifen, 
Felgen und Autozubehör, Montagen, Kfz-
Reparaturen und damit im Zusammenhang 
stehende Dienstleistungen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Nach Änderung der be-
sonderen Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Meisen, Stefan, Solingen, 
*25.07.1962.

13.08.2015 HRB 16751: GABE gGmbH 
gemeinnützige Gesellschaft für Arbeit 
und Ausbildung im Bergischen Land 
(Ober der Mühle 30, 42699 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Borowski, Winfried, 
Solingen, *26.06.1960. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Salscheider, Angela, Solingen, 
*27.11.1960. Einzelprokura mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: Bo-
rowski, Winfried, Solingen, *26.06.1960.

17.08.2015 HRB 19573: Your Look 
GmbH (Schorberger Str. 66, 42699 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Pfl ips, 
Rainer, Oberhausen, *11.08.1961. Bestellt als 

Geschäftsführer: Hoff, Markus, Solingen, 
*02.10.1969; Kehler, Detlef, Leichlingen, 
*23.02.1963.

18.08.2015 HRB 20049: MSCN GmbH 
(Bonner Str. 84, 42697 Solingen). Ge-
schäftsanschrift: Konrad-Adenauer-Ufer 
83, 50668 Köln. Der Sitz ist nach Köln 
(Amtsgericht Köln, HRB 85166) verlegt.

18.08.2015 HRB 15185: Katholische 
Senioreneinrichtungen Kplus GmbH 
(Schwanenstr. 135, 42697 Solingen). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem Ge-
schäftsführer oder einem anderen Proku-
risten: Guttmann, Claudius Peter, Bergisch 
Gladbach, *17.10.1972.

18.08.2015 HRB 23936: ZWILLING 
Beauty Group GmbH (Grünewalder 
Str. 14-22, 42657 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Linnenberg, Norbert, Wer-
melskirchen, *30.05.1961.

18.08.2015 HRB 16616: REO AG 
(Brühler Str. 100, 42657 Solingen). Bestellt 
als Vorstand: Twellsieck, Anja, Solingen, 
*24.01.1971.

19.08.2015 HRB 16301: St. Lukas Klinik 
GmbH (Schwanenstr. 132, 42697 Solingen). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem Ge-
schäftsführer oder einem anderen Proku-
risten: Guttmann, Claudius Peter, Bergisch 
Gladbach, *17.10.1972; Wecker, Johannes, 
Köln, *04.12.1980.

19.08.2015 HRB 19019: ZWILLING 
International GmbH (Grünewalder Str. 14-
22, 42657 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dr. Droese, Joachim, Langenfeld, 
*07.01.1955. Bestellt als Geschäftsführer: 
Kuhl, Klaus, Düsseldorf, *09.03.1971. Auf-
grund Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Linnenberg, 
Norbert, Wermelskirchen, *30.05.1961.

Ob Energieversorgungs- oder Kommunikationsnetze, Gesundheits-
system oder Verkehr: Infrastrukturen sichern die Grundlagen 
unseres Zusammenlebens, die Lebensqualität der Menschen,  
das wirtschaftliche Wachstum und die Zukunft von Städten und 
Regionen. Doch Investitionsrückstände machen sich immer 
stärker bemerkbar. Viele Schulen müssen dringend modernisiert, 
der Ausbau der Breitbandinfrastruktur vorangetrieben und 
Straßen, Brücken oder öffentliche Gebäude saniert werden. 

Wie können Städte und das Land Nordrhein-Westfalen angesichts 
der Situation der öffentlichen Haushalte ihrer Verantwortung für 
eine leistungsfähige Infrastruktur gerecht werden? Wie können 
zusätzliche Mittel zur Sanierung und zum Ausbau der Infrastruktur 
von Kommunen, Land und Bund mobilisiert werden? Können 
Benutzerentgelte, Privatfinanzierung und neue Trägerstrukturen 
den Finanzierungsengpass beseitigen? Diese Fragen greift das  

7. NRW.Symposium:

„Problemfeld Infrastruktur – Wie lösen wir den Investitionsstau auf?“ 

7. NRW.Symposium auf, zu dem die NRW.BANK gemeinsam mit 
dem Ministerium für Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen am 9. November 2015 
nach Düsseldorf einlädt. 

Die Veranstaltung richtet ihren Fokus auf Unternehmen und 
Kommunen und stellt Möglichkeiten der Finanzierung vor.

Weitere Informationen zum Programm und zur Anmeldung 
erhalten Sie unter http://www.nrwbank.de/symposium

7. NRW.Symposium: „Problemfeld Infrastruktur –  
Wie lösen wir den Investitionsstau auf?“
9. November 2015, 14.00 bis 17.30 Uhr
Kavalleriestraße 22, 40213 Düsseldorf

20.08.2015 HRB 20423: Energizer 
Deutschland GmbH, Solingen (Mettman-
ner Str. 25, 40699 Erkrath). Der Übergang 
der vor Übernahme des Geschäfts im Be-
triebe des Geschäfts der Wilkinson Sword 
GmbH mit Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 16753) entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen auf die 
Gesellschaft ist ausgeschlossen.

20.08.2015 HRB 20423: Energizer 
Deutschland GmbH, Solingen (Mett-
manner Str. 25, 40699 Erkrath). Bestellt als 
Geschäftsführer: Boss, Emily Kellum, SC 
29910 / Vereinigte Staaten, *26.01.1962; 
Hamm, Brian Keith, IL 62052 / Vereinigte 
Staaten, *28.09.1973; LaVigne, Mark 
Stephen, MO 63119 / Vereinigte Staaten, 
*05.08.1971. Aufgrund Änderung der Ver-
tretungsbefugnis nunmehr Geschäftsfüh-
rer: Vauth, Robin, Düsseldorf, *27.11.1966.

20.08.2015 HRB 25013: WeMedia 
Ventures UG (haftungsbeschränkt) 
(Augustastr. 13, 42655 Solingen). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Grodotzki, Joshua 
Victor, Mülheim an der Ruhr, *12.12.1988. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

20.08.2015 HRB 16562: ALCOSO 
Stahlwarenfabrik GmbH (Malteserstr. 
6, 42651 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 17.08.2015 hat die 
Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
beschlossen.

24.08.2015 HRB 15175: ESAB GmbH 
(Friedrich-Wilhelm-Str. 41, 42655 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 20.08.2015 so-
wie der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Ge-
sellschafterversammlung vom 20.08.2015 
und der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
20.08.2015 mit der ESAB Cutting Systems 

GmbH mit Sitz in Karben (Amtsgericht 
Frankfurt am Main, HRB 71395) ver-
schmolzen. 

24.08.2015 HRB 24763: GHP Busi-
ness Consult UG (haftungsbeschränkt) 
(Konrad-Adenauer-Str. 80, 42651 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
26.06.2015 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 und mit ihr die 
Erhöhung des Stammkapitals um 150,00 
Euro beschlossen. 300,00 Euro.

25.08.2015 HRB 25298: Medya Indus-
trieservice GmbH (Höhscheider Str. 19-21, 
42699 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Jamil, Shevan, Köln, *04.04.1984. 
Bestellt als Geschäftsführer: Sheytanski, 
Krasimir, Solingen, *24.03.1979.

25.08.2015 HRB 23378: metropol-food 
GmbH (Mangenberger Str. 90, 42655 Solin-
gen). Bestellt als Geschäftsführer: Erdogan, 
Zekeriye, Solingen, *07.11.1972.

25.08.2015 HRB 15491: Secato Style 
GmbH (Nibelungenstr. 36, 42653 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Breuer, Detlef, 
Radevormwald, *31.12.1963.

25.08.2015 HRB 25335: mefro wheels 
GmbH (Weyerstr. 112-114, 42697 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Ringelmann, 
Carsten, Wachtberg, *27.05.1975. Prokura 
erloschen: Dr. Ambrosi, Mauro, Ingersheim, 
*16.08.1966.

25.08.2015 HRB 14995: Wolfertz Be-
teiligungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Ritterstr. 61, 42659 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.08.2015 hat die Neufassung des Ge-
sellschaftsvertrages insbesondere in § 
1 (Firma und Sitz), § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens), § 3 (jetzt § 4) (Dauer der 
Gesellschaft und Geschäftsjahr) und § 4 
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(jetzt § 5) (Geschäftsführung und Vertre-
tung) beschlossen. 

26.08.2015 HRB 15947: NIFCO KTS 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Lindges-
feld 9, 42653 Solingen). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 27.07.2015 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 27.07.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechts-
trägers vom 27.07.2015 mit der Nifco KTS 
GmbH mit Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 25466) verschmolzen. 

26.08.2015 HRB 16607: BÖGRA Tech-
nologie GmbH (Georgestr. 5-7, 42719 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schneider, Dietmar, Langenfeld, *22.07.1950.

26.08.2015 HRB 25466: NIFCO KTS 
GmbH (Lindgesfeld 9, 42653 Solingen). Die 
Gesellschaft ist als übernehmender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 27.07.2015 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 27.07.2015 und der 
Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 27.07.2015 mit 
der Nifco KTS Beteiligungsgesellschaft mbH 
mit Sitz in Solingen (Amtsgericht Wupper-
tal, HRB 15947) verschmolzen. 

26.08.2015 HRB 16791: Dr. Plaikner 
Consulting GmbH (Lützowstr. 123, 42653 
Solingen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Löhdorfer Str. 12, 42699 Solingen. Nach 
Namensänderung (vormals Chrzanowski) 
nunmehr Geschäftsführer: Plaikner, Astrid, 
Solingen, *30.12.1965.

27.08.2015 HRB 22136: Z & C GmbH 
(Hauptstr. 5, 42651 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Halfesweg 47, 42651 
Solingen.

28.08.2015 HRB 23278: Autoverwer-
tung Inter-West GmbH (Gräfrather Str. 
71, 42719 Solingen). Bestellt als Liquidator: 
Knaus, Vladimir, Langenfeld, *22.04.1976. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

28.08.2015 HRB 21574: KONZEPTnet 
UG (haftungsbeschränkt) (Katharinenstr. 
64, 42653 Solingen). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 22.01.2015 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 22.01.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechtsträ-
gers vom 22.01.2015 mit der Kortenbach 
Konzepte GmbH mit Sitz in Mönchenglad-
bach (Amtsgericht Mönchengladbach, HRB 
12655) verschmolzen. 

28.08.2015 HRB 14817: United Salon 
Technologies GmbH (Ketzberger Str. 
34, 42653 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Wallor, Michael, Düsseldorf, 
*02.07.1964.

31.08.2015 HRB 16955: GE Medical 

Systems Deutschland Beteiligungsge-
sellschaft mbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Prokura erloschen: Eiche, Enno, 
Essen, *20.10.1966; Faust, Jürgen, Wermels-
kirchen, *07.08.1960; Hannesen, Rolf, Mün-
chen, *15.01.1953; Hesslein, Thorsten, Bux-
tehude, *27.10.1961; Kanitz, Annette, Wint-
zenheim/Frankreich, *27.09.1975; Köthe, 
Michael, Waldkirch, *11.08.1962; Dr. Lenz, 
Rita Cäcilia, Köln, *17.07.1966; Rambusch, 
Cathrine, Neuss, *21.07.1970; Dr. Seidl, geb. 
Barba-Rasa, Mihaela, Weyarn, *23.07.1977; 
Voss, Astrid, Abensberg, *17.03.1958; Wag-
ner, Jens, Neu-Ulm, *24.01.1976.

31.08.2015 HRB 20139: GE Health-
care GmbH (Beethovenstr. 239, 42655 
Solingen). Prokura erloschen: Abellan 
Martinez, José, Rodgau, *09.04.1956; Köthe, 
Michael, Waldkirch, *11.08.1962; Müller 
Bigot de Morogues, Guénola Albane, Mün-
chen, *18.02.1975; Weida, Frank, Anzing, 
*03.09.1971.

31.08.2015 HRB 15436: GH Ge-
schäftsführungs- und Beteiligungs-
GmbH (Bismarckstr. 18-26, 42659 
Solingen). Die Gesellschaft ist als übertra-
gender Rechtsträger nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 25.08.2015 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
25.08.2015 und der Gesellschafter-
versammlung des übernehmenden 
Rechtsträgers vom 25.08.2015 mit der 
HSH Hartkopf Schmiedeholding GmbH & 
Co. KG mit Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRA 19373) verschmolzen.

31.08.2015 HRB 23869: ClearEnergy 
GmbH, Haan (Schallbruch 33, 42781 
Haan). Die Gesellschafterversammlung 
vom 01.06.2015 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2 und 
mit ihr die Sitzverlegung nach Solingen 
beschlossen. (Geschäftsanschrift: Forststr. 
49, 42697 Solingen).

LÖSCHUNGEN

04.08.2015 HRA 19377: Hans Joachim 
Rüttgers (Gasstr. 29, 42657 Solingen). Die 
Firma ist erloschen.

19.08.2015 HRA 20166: Autozubehör, 
Ersatzteile, Reifenhandel Helmut See-
ger Inh. Gerhard Knobloch (Kasparstr. 
25, 42697 Solingen). Prokura erloschen: 
Knobloch, Elvira, Solingen, *23.02.1955. Die 
Firma ist erloschen.

05.08.2015 HRB 19125: Wellner GmbH 
(Haaner Berg 8, 42719 Solingen). Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

25.08.2015 HRB 24620: Adam Dapper 
UG (haftungsbeschränkt) (Gräfrather Str. 
30, 42719 Solingen). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

07.08.2015 HRB 15624: Technoline 

Maschinenhandel GmbH (Friedenstr. 143, 
42699 Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

06.08.2015 HRB 22038: TROJA-Bau 
WDVS GmbH (Baumstr. 56, 42651 Solin-
gen). Das Registergericht beabsichtigt, die 
im Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

07.08.2015 HRB 13599: S-tec Automo-
tive GmbH (Höhscheider Str. 116, 42699 
Solingen). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

07.08.2015 HRB 14946: ROLID Haus-
bau GmbH (Im Wöll 12, 42657 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

13.08.2015 HRB 16213: CMI GmbH 
(Weyerstr. 223, 42719 Solingen). Das Regis-
tergericht beabsichtigt, die im Handelsre-
gister eingetragene Gesellschaft gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur Erhe-
bung eines Widerspruchs gegen die beab-
sichtigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht Wup-

pertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich 
in deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

24.08.2015 HRB 15583: Ari GmbH 
(Schaberger Str. 61 c, 42659 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

26.08.2015 HRB 20359: MMK Trans-
port, Logistik und Lagerung GmbH, So-
lingen (Dorstener Str. 13, 46348 Raesfeld). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

27.08.2015 HRB 16984: WS Werkzeuge 
u. Spritzgruß Geschäftsführungs-GmbH 
(Broßhauser Str. 27, 42697 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu lö-
schen. Gegen diese Löschungsankündigung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die 
Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. Die 
Frist beginnt mit dem Datum der Bekannt-
machung. Der Widerspruch ist bei dem 
Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 42103 
Wuppertal schriftlich in deutscher Sprache 
oder zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen.

BERICHTIGUNGEN

13.08.2015 HRB 16751: GABE gGmbH 
gemeinnützige Gesellschaft für Arbeit 
und Ausbildung im Bergischen Land 
(Ober der Mühle 30, 42699 Solingen). Die 
Gesellschaft ist nicht aufgelöst, da Eigen-
verwaltung angeordnet ist.

20.08.2015 HRB 26668: KPP Grund-
stücksentwicklungs GmbH (Neuenhofer 
Str. 39, 42657 Solingen). Berichtigung von 
Amts wegen zur Geschäftsanschrift: Neu-
enhofer Str. 39, 42657 Solingen.
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NEUEINTRAGUNGEN

04.08.2015 HRB 26690: Tatortreini-
gung Killing UG (haftungsbeschränkt) 
(Rosenhügeler Str. 11, 42859 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 30.04.2015. 
Gegenstand: Die Spezialreinigung nach Un-
fällen und Straftaten, Altbausanierung und 
Gebäudeabriss. Stammkapital: 250,00 Euro. 
Geschäftsführer: Killing, Axel, Remscheid, 
*23.02.1969.

12.08.2015 HRB 26705: Grund-
stücksgesellschaft Grünenplatzstraße 
mbH (Salemstr. 19, 42853 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 22.07.2015. Ge-
genstand: Der Erwerb, die Verwaltung und 
Vermietung von Immobilien. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Spelsberg, 
Wolf-Dietrich, *27.03.1963.

12.08.2015 HRB 26703: Viking Heat 
Engines Germany GmbH (Dreherstr. 3-5, 
42899 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.08.2015. Gegenstand: Entwick-
lung, Produktion, Vertrieb und Service von 
Energiesystemen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Hodne, Tor, Kristi-
ansand / Norwegen, *17.07.1967. Einzel-
prokura: Dr. Hamacher, Tim, Neunkirchen-
Seelscheid, *30.01.1976; Mück, Andreas, 
Bergisch Gladbach, *21.02.1966.

20.08.2015 HRB 26722: Flexplan Ser-
vice UG (haftungsbeschränkt) (Greuel 
20, 42897 Remscheid). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 24.07.2015. Gegenstand: Die 
Vermittlung von Bauaufträgen, Bausa-
nierung, Abbrucharbeiten, Gerüstbau, 
Betriebsverwaltung. Stammkapital: 200,00 
Euro. Geschäftsführer: El Allali, Mohamed, 
Burscheid, *01.12.1981.

28.08.2015 HRB 26740: GAP - Gesell-
schaft für angewandte Prozesslenkung 
UG (haftungsbeschränkt) (Küppelsteiner 
Str. 18-20, 42857 Remscheid). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 01.07.2015. Gegenstand: die 
Entwicklung und der Vertrieb von Steue-
rungsmodulen für die digitale Prozesslen-
kung in der Produktion und Administration 
industrieller KMU. Stammkapital: 1.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Prof. Dr. Ing. Schnie-
ring, Bernd Ulrich, Remscheid, *26.08.1951.

28.08.2015 HRB 26742: Frank Wolf 
GmbH (Hermannstr. 38, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 05.08.2015. Ge-
genstand: Die Installation von Heizungs-, 
Sanitär- und Solaranlagen sowie alle Tätig-
keiten, die zu diesem Zweck dienlich sind. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Wolf, Frank-Joachim, gen. Frank, 
Remscheid, *21.07.1964.

VERÄNDERUNGEN

06.08.2015 HRA 20706: Otto Schnaudt 
GmbH & Co. KG (Schlosserstr. 11, 42899 

Remscheid). Einzelprokura: Pawig, Thorsten, 
Wuppertal, *22.02.1980.

13.08.2015 HRA 17608: Bergische 
Sägen- und Hobelmesser-Industrie 
Fritz Jul. Buchholz GmbH & Co. KG 
(Auf dem Langefeld 1, 42855 Remscheid). 
Einzelprokura: Juhran, Ralph, Remscheid, 
*11.03.1967.

27.08.2015 HRA 17942: A + H Steu-
er- und Regeltechnik GmbH. & Co. 
Kommanditgesellschaft (Borner Str. 31, 
42897 Remscheid). Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
17.08.2015 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 17.08.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechts-
trägers vom 17.08.2015 mit der Scholl 
Energie- und Steuerungstechnik GmbH mit 
Sitz in Fulda (Amtsgericht Fulda, HRB 6329) 
verschmolzen. 

28.08.2015 HRA 17521: Krumm 
GmbH & Co. KG (Lange Str. 7 a, 42857 
Remscheid). Die Gesellschaft ist als über-
tragender Rechtsträger nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 17.08.2015 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
17.08.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechts-
trägers vom 17.08.2015 mit der Gedore-
Werkzeugfabrik GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, HRA 
18015) verschmolzen. 

28.08.2015 HRA 17776: Loos + Kinkel 
GmbH & Co. KG (Königstr. 78, 78 a, 42855 
Remscheid). Eingetreten als persönlich haf-
tender Gesellschafter: RF Verwaltung UG 
(haftungsbeschränkt), Remscheid (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 26633).

04.08.2015 HRB 24177: KREATIV(T)
RAUM UG (haftungsbeschränkt) (Blie-
dinghauser Str. 61, 42859 Remscheid). Der 
Sitz ist nach Essen (Amtsgericht Essen, HRB 
26553) verlegt.

05.08.2015 HRB 18828: Schulten Glas- 
und Spezialreinigung GmbH (Nordstr. 
23-25, 42853 Remscheid). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Nordstr. 23-25, 42853 
Remscheid.

06.08.2015 HRB 12302: Kaltenbach 
Beteiligungs GmbH (Borner Str. 35, 42897 
Remscheid). Nach Änderung der Vertre-
tungsbefugnis nunmehr Geschäftsführer: 
Amelung, Heinz Norbert, Engelskirchen, 
*25.11.1953. Bestellt als Geschäftsführer: 
Amelung, Andreas, Nümbrecht, *21.12.1978; 
Kaltenbach, Anke, Overath, *27.12.1968. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kaltenbach, 
Adolf, Engelskirchen, *19.03.1934.

07.08.2015 HRB 14715: KONSCHA 
Engineering GmbH (Auf dem Knapp 39, 
42855 Remscheid). Bestellt als Geschäfts-
führer: Schambil, Manfred, Remscheid, 
*12.02.1944.
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10.08.2015 HRB 11091: Gedore Ver-
waltungs-GmbH (Remscheider Str. 149, 
42899 Remscheid). Bestellt als Geschäfts-
führer: Metzler, Christian -genannt Chris-, 
Erlangen, *18.08.1960.

10.08.2015 HRB 12418: KARO-LACK 
Karosserie- und Lackiercenter GmbH 
(Borner Str. 35, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
27.04.2015 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 7 (Gesellschaf-
terversammlung) beschlossen. Bestellt 
als Geschäftsführer: Amelung, Andreas, 
Nümbrecht, *21.12.1978; Kaltenbach, 
Anke, Overath, *27.12.1968. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Kaltenbach, Adolf, 
Engelskirchen, *19.03.1934. Nach Ände-
rung der konkreten Vertretungsbefugnis 
Geschäftsführer: Amelung, Heinz Norbert, 
Engelskirchen, *25.11.1953.

13.08.2015 HRB 11637: med. integral, 
Gesellschaft für Technologieberatung 
und Organisation in der Medizin mbH 
(Kremenholl 31, 42857 Remscheid). Die Ge-
sellschaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 17.07.2015 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 17.07.2015 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechtsträ-
gers vom 17.07.2015 mit der be imaging 
GmbH mit Sitz in Baden-Baden (Amtsgericht 
Mannheim, HRB 202442) verschmolzen. 

17.08.2015 HRB 12485: LEISTRITZ Tur-
binentechnik GmbH (Lempstr. 24, 42859 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Dr. Holstein, Daniel, Bochum, *03.10.1968.

18.08.2015 HRB 11003: FERNANDO 
ESSER & CIA. Gesellschaft mit beschrän-

ker Haftung (Lempstr. 24, 42859 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: Koop, 
Heinz, Remscheid, *18.10.1955. Bestellt als 
Geschäftsführer: Karstens, Heinz Dieter, 
Kleve, *14.01.1948, für Rechtsgeschäfte der 
Gesellschaft mit der CoCaCo Trading GmbH 
mit dem Sitz in Remscheid und der Corneta 
Export GmbH mit dem Sitz in Remscheid 
von den Beschränkungen des § 181 BGB 
befreit. Prokura erloschen: Ullerich, Gudrun, 
Remscheid, *22.04.1958.

19.08.2015 HRB 23047: Grasche GmbH 
(Schlosserstr. 13, 42899 Remscheid). Be-
stellt als Geschäftsführer: Nöll, Marcus, 
Remscheid, *04.05.1972.

19.08.2015 HRB 11666: Sozialpsych-
iatrisches Zentrum - SPZ - Remscheid 
GmbH (Hindenburgstr. 12, 42853 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Konrad-Adenauer-Str. 2-4, 42853 Rem-
scheid. Nach Änderung des Wohnortes 
bestellt als Geschäftsführer: Vögeli, Willi, 
Köln, *12.11.1955.

19.08.2015 HRB 23317: ZSK Montage-
technik GmbH (Leverkuser Str. 65, 42897 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Gruner, Bernd, Oberhausen, *24.04.1958. 
Bestellt als Geschäftsführer: Sobizack, Juli-
us, Essen, *01.12.1990.

20.08.2015 HRB 20387: Transport-
Kühlungen Decker & Gottschalk 
GmbH (Hohenhagener Str. 26-28, 42855 
Remscheid). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 12.08.2015 aufgelöst (Amts-
gericht Wuppertal, 145 IN 119/14). Gemäß 
§§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 
FamFG von Amts wegen eingetragen.

21.08.2015 HRB 12411: Fin-Ko Ver-
mögensverwaltungsgesellschaft mbH 
(Lempstr. 42, 42859 Remscheid). 

24.08.2015 HRB 16260: S + S Project 
GmbH (Lempstr. 24, 42859 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
27.07.2015 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Ziff. 1 (Firma) und 
mit ihr die Änderung der Firma beschlossen. 
Neue Firma: R. C. Mannesmann PlasTec 
GmbH.

24.08.2015 HRB 22450: Frimpeks 
GmbH (Clemenshammer 34, 42855 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 20.07.2015 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 (Stammkapi-
tal) und mit ihr die Erhöhung des Stamm-
kapitals um 250.000,00 Euro beschlossen. 
Stammkapital: 750.000,00 Euro.

24.08.2015 HRB 26726: Deutsche 
Armaturen GmbH (Büchelstr. 7, 42855 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
20.02.1998, mehrfach geändert. Die Gesell-
schafterversammlung vom 02.03.2015 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 2 (Firma, Sitz) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Berlin (bisher Amtsge-
richt Charlottenburg HRB 155297 B) nach 

Remscheid sowie die Änderung der Firma 
beschlossen. Gegenstand: Das Halten von 
Beteiligungen an Unternehmen sowie an 
anderen Vermögensgegenständen, die 
Ausübung von Leitungs-, Beratungs- und 
Serviceleistungen sowie der Handel mit In-
dustrie und Handelsartikeln aller Art, soweit 
es sich um Tätigkeiten handelt, die keiner 
gewerberechtlichen oder anderen öffentlich 
rechtlichen Genehmigungen bedürfen. Zu 
den durch die Gesellschaft wahrzunehmen-
den Aufgaben gehören auch Planung und 
Weiterentwicklung der strategischen Un-
ternehmensziele; Durchführung von Ergeb-
niskontrollen; Mitwirkung bei den Grund-
zügen einer Finanz-, Investitionsmarkt- und 
Personalpolitik; Bereitstellung von 
Beratungs- und Serviceleistungen durch 
Stabstellen zugunsten der Beteiligungs-
gesellschaften. Stammkapital: 51.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Zenollari, Arif, 
Hamburg, *16.03.1987. Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 29.07.2011 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 29.07.2011 und der Hauptversamm-
lung des übertragenden Rechtsträgers vom 
29.07.2011 mit der Deutsche Armaturen AG 
mit Sitz in St. Ingbert (Amtsgericht Saar-
brücken, HRB 16790) als übertragendem 
Rechtsträger unter Ausschluss der Abwick-
lung im Wege der Verschmelzung nach 
§§ 2, 4 ff UmwG - Verschmelzung durch 
Aufnahme - verschmolzen.

25.08.2015 HRB 11641: Meier Bau-
Projekt GmbH, Remscheid (Reinsbach 
11, 42499 Hückeswagen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Reinsbach 11, 42499 
Hückeswagen.

26.08.2015 HRB 11580: Torbau Hans 
Oesterheld GmbH (Lempstr. 42, 42859 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung hat am 06.08.2015 beschlossen, das 
Stammkapital (100.000,00 DM) auf Euro 
umzustellen, es von dann 51.129,19 Euro 
um 8.870,81 Euro auf 60.000,00 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag in 
§ 3 (Stammkapital und Geschäftsanteile) 
zu ändern. Weiterhin hat die Gesell-
schafterversammlung die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 (Gegenstand 
des Unternehmens) und § 4 (Vertretung) 
beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag wur-
de insgesamt neugefasst. Stammkapital: 
60.000,00 Euro.

26.08.2015 HRB 11609: JOH. WILH. 
ARNTZ GmbH (Lenneper Str. 35, 42855 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 21.08.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 (Gegen-
stand des Unternehmens) und mit ihr 
die Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Weiterhin wurde 
der Gesellschaftsvertrag vollständig neu 
gefasst. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Übernahme der Stellung einer persönlich 
haftenden Gesellschafterin bei Kommandit-
gesellschaften, insbesondere bei der ARNTZ 
GmbH + Co. KG und alle damit zusammen-
hängenden Geschäfte.

BekanntmachungenBekanntmachungen

Änderung des Gebührentarifs
der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid 
vom 15. Dezember 1999, zuletzt geändert am 1. Oktober 2014

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid 
hat am 27. August 2015 gemäß § 4 Satz 1 Ziffer 2 des Gesetzes zur vorläufi gen Rege-
lung des Rechts der Industrie- und Handelskammern vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I 
S. 920), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes zur Förderung der elektronischen 
Verwaltung sowie zur Änderung weiterer Vorschriften vom 25. Juli 2013 (BGBl. I, S. 2749), 
folgende Änderung des Gebührentarifs beschlossen:

Abschnitt IV. Ziffer 9 des Gebührentarifs wird wie folgt geändert:
1. Im Bereich „a.) Erlaubnisverfahren“ wird nach Punkt aa.) folgender neuer Punkt bb.) eingefügt:
bb.) Verfahren zur Erteilung einer Erlaubnis nach § 34 f Abs. 1 Satz 1 Nr. 3, 
Abs. 2 Gewerbeordnung bei Vorlage einer Erlaubnis nach § 34 c Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 Gewerbeordnung                          250,00 Euro

2. Die nachfolgenden Punkte bb.) bis dd.) verschieben sich um jeweils eine Position.

3. Im Bereich „b.) Prüfungsverfahren“ werden unter Punkt bb.) die Gebührentatbestände
- Gesamtprüfung              340,-- Euro
- Wiederholung praktische Prüfung   170,-- Euro
gestrichen.

Wuppertal, 28. August 2015

Thomas Meyer    Michael Wenge
Präsident  Hauptgeschäftsführer

Genehmigt durch das Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes 
Nordrhein-Westfalen mit Schreiben vom 15.09.2015, Aktenzeichen: I A 2-24-12/16.

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und im Mitteilungsblatt „Bergi-
sche Wirtschaft“ veröffentlicht.

Wuppertal, 24. September 2015

Thomas Meyer Michael Wenge
Präsident  Hauptgeschäftsführer

Handelsrichter ausgeschieden
Wuppertal. Dipl.-Ing. Heinz Helmut Kempkes, Helmut Kempkes, Hebezeugfabrik, 
Remscheid, ist zum 30.09.2015 als Handelsrichter ausgeschieden.

Änderungen im Verzeichnis der Sachverständigen
Die öffentliche Bestellung des nachstehend von der IHK vereidigten Sachverständi-
gen ist erloschen: Lutz Müller, Wuppertal, (Wohnraummieten).
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•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 to
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler • Minibagger • Kompressoren • Fördermittelvermietung
•  Industriemontagen • Betriebsumzüge • Schwerlastspedition bis 80 to
•  Tiefl adertransporte • Staplertransporte • Schwergutlager Halle und Freigelände

Rögels Spez ia l t ranspor te GmbH
Gruitener Straße 158
42327 Wuppertal

Otto-Hahn-Str. 63
42369 Wuppertal

Fax (0202) 73 31 63
Tel .  (0202) 73 00 85/86/87
info@roegels-spezialtransporte.de

www.roegels-spezialtransporte.de  „mieten bei den Profi s“

HINWEISHINWEIS

Informationen über gewerbliche 
und private Insolvenzen in Nord-
rhein-Westfalen können im Inter-
net abgerufen werden. Das Justiz-
ministerium des Landes NRW 
veröffentlicht unter der Internet-
Adresse www.insolvenzenbekannt-
machungen.de zeitnah aktuelle 
Insolvenzverfahren.

26.08.2015 HRB 20916: GTM Gebäude-
technikmanagement GmbH (Morsbach-
talstr. 30, 42857 Remscheid). Die Gesell-
schafterversammlung vom 14.08.2015 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziff. 1 (Firma) und mit ihr die Ände-
rung der Firma beschlossen. Neue Firma: 
GTM Gebäudetechnik Management GmbH.

27.08.2015 HRB 25107: Sunshine Euro-
pe Rinde PCB GmbH (Walter-Freitag-Str. 
17, 42899 Remscheid). Prokura erloschen: 
Bolte, Norbert, Bochum, *02.03.1953.

28.08.2015 HRB 23758: DSC Akquise-
gesellschaft UG (haftungsbeschränkt) 
(Adolf-Westen-Str. 20, 42855 Remscheid). 
Bestellt als Liquidator: Eckerth, Tanja, 
Remscheid, *13.11.1973. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

31.08.2015 HRB 21358: Mannel 
Verwaltungs-GmbH (Greuel 20, 42857 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 24.08.2015 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1 
(Firma), § 2 Ziffer 1 (Gegenstand des Un-
ternehmens), § 3 Absatz 1 (Stammkapital-
Stammeinlagen), § 9 Ziffer 1 (Abtretung 
und Belastung von Geschäftsanteilen), 
§ 11 Ziffer 3 (Einziehung von Geschäfts-
anteilen) und § 12 Ziffer 5 (Abfi ndung 
ausscheidender Gesellschafter) und mit ihr 
die Änderung der Firma und des Unterneh-
mensgegenstandes sowie die Erhöhung 
des Stammkapitals beschlossen. § 14 des 
Gesellschaftsvertrages wurde aufgehoben. 
Neue Firma: MMT Mannel Magnettechnik 
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Der Handel mit Magneten und Magnetsys-
temen sowie die Durchführung aller damit 
zusammenhängenden Geschäfte insbe-
sondere auch Elektrotechnik-Handwerk. 
Stammkapital: 25.750,00 Euro.

31.08.2015 HRB 21504: DML GmbH 
(Kreuzbergstr. 55, 42899 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 15.07.2015 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 15.07.2015 und der 
Gesellschafterversammlung des übertragen-
den Rechtsträgers vom 15.07.2015 mit der 
DKF GmbH mit Sitz in Düsseldorf (Amtsge-
richt Düsseldorf HRB 59710) verschmolzen. 

LÖSCHUNGEN

04.08.2015 HRA 17922: Thermoplastik 
Rinke GmbH & Co KG (Richthofenstr. 54, 
42899 Remscheid). Die Firma ist erloschen.

25.08.2015 HRA 18162: Radio Werner 
Schulte, Inh. Kurt Wirths (Hastener 
Str. 55, 42855 Remscheid). Die Firma ist 
erloschen.

17.08.2015 HRB 11011: Drögemeyer 
& Co. Verwaltungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Fasanenweg 7, 42857 
Remscheid). Die Gesellschaft ist gelöscht.

19.08.2015 HRB 11637: med. integral, 

Gesellschaft für Technologieberatung 
und Organisation in der Medizin mbH 
(Kremenholl 31, 42857 Remscheid). Die 
Verschmelzung ist im Register der überneh-
menden be imaging GmbH am 17.08.2015 
eingetragen worden; von Amts wegen ein-
getragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

12.08.2015 HRB 21426: Heinr. Sahm 
Werkzeuge GmbH (Burger Str. 26, 42859 
Remscheid). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

07.08.2015 HRB 11869: ROIN Indus-
triebedarf GmbH, Remscheid (Breite Str. 
17, 57076 Siegen). Geschäftsführer: Au-
müller, Christian, Röhrnbach, *06.06.1974; 
Dr. Schaefer, Otto Max, Selb, *11.02.1969; 
Schub, Friedrich, Eging, *05.10.1955.

26.08.2015 HRB 11003: FERNANDO 
ESSER & CIA. Gesellschaft mit be-
schränker Haftung (Lempstr. 24, 42859 
Remscheid). Aufgrund Beifügung des 
Bindestriches nunmehr Geschäftsführer: 
Karstens, Heinz-Dieter, Kleve, *14.01.1948, 
für Rechtsgeschäfte der Gesellschaft mit 
der CoCaCo Trading GmbH mit dem Sitz in 
Remscheid und der Corneta Export GmbH 
mit dem Sitz in Remscheid von den Be-
schränkungen des § 181 BGB befreit.

InsolvenzenInsolvenzen

Über die Vermögen folgender Unternehmen 
wurden Insolvenzverfahren eröffnet:

01.09.2015 Christin-Jeanette Schmidt-
ke, Friedrich-Ebert-Str. 173, 42117 Wupper-
tal; Taxi, Kurierdienste, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Marc D‘Avoine, Wuppertal

04.09.2015 Petralia GmbH, Burger Str. 
157, 42859 Remscheid, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Jörg Nerlich, Wuppertal

18.09.2015 T. und M. Ackermann 
GmbH, Blumenstr. 35, 42119 Wuppertal, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Holger 
Syldath, Wuppertal

23.09.2015 HUELO GmbH, Wittenstein-
str. 235a, 42283 Wuppertal, Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Dr. Jens Schmidt, 
Wuppertal
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FOTO DES MONATS

Umbauarbeiten am neuen Döppersberg. 
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Tel.: 0202/45 16 54  ·  Fax: 0202/45 00 86  ·  info@bvg-menzel.de  ·  www.bvg-menzel.de

BERGISCHE
VERLAGSGESELLSCHAFT
MENZEL GMBH & CO. KG

Weitere Infos erhalten Sie beim Verlag.
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Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen beim autorisierten Fachhandel.

quick ship  Programm für den spontanen Kauf 

Ihres Lieblingsmöbels – aus Vorhandenem wählen, 

bestellen und innerhalb von 14 Tagen erhalten.

Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen oder besuchen Sie unsere große Ausstellung.

Dowald & Selle OHG 

Einrichtungen für Büro und Wohnen

Wittener Straße 324 

42279 Wuppertal 

Tel. (02 02) 26 36 46 0 

Fax (02 02) 26 36 47 1

info@dowald-selle.de 

www.dowald-selle.de www.usm.com
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